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Lieferservice 
& Abholservice

VEGANE, INDISCHE, 
ITALIENISCHE & 
AMERIKANISCHE 
SPEZIALITÄTEN

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
www.pizza-dhillon.de

Raiffeisenstr. 16
64347 Griesheim

Öffnungs- & Lieferzeiten: 
Di - Fr 10.45 - 14.00 Uhr und 16.45 - 23.00 Uhr 

Sa, So & Feiertag 12.30 Uhr - 23.00 Uhr
Montag: Ruhetag (außer Feiertag)

Seit  2008für Sie da!

Flughafenstr. 7 · Griesheim · Tel.: 06155 / 869 684
www.o-keys.de

O-KEYS  
Schlüsseldienst im REWE-Center

NOTDIENST BIS 24 UHR 
Türöffnung nur in Griesheim • Tel.: 0173-3429694

Schlüsseldienst
Autoschlüsseldienst 

Bestellen Sie jetzt!

 0 61 55 / 82 49 25
www.ragazzigriesheim.de

Pizza
Pasta
Salate
vegan
Burger

Schnitzel

P
iz

ze
ria

 Ragazzi  Lieferservice

LiefeRseRvice

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.00 - 17.30 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Geschäftszeiten: Mo. - Do. 7.30 - 18 Uhr
Fr.      7.30 - 17 Uhr             Sa. 9 - 12 Uhr

Ludwig Gandenberger GmbH & Co. KG
Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt
Tel.: 0 61 57 / 94 60 0
www.autohaus-gandenberger.de

Herr Walter Wiebe
Serviceleiter
Herr Walter Wiebe

Familie Schüttler · Hartenauer Hof | Hartenauer Hof 2 | 64404 Bickenbach 
Telefon: 06257/31 62 | E-Mail: info@hartenauer-hof.de | Web: hartenauer-hof.de

Ein  Stüc k c h en  Ausz eit  g en i e ß en .
In  un serem Erdb eer-Ca f é  d i rekt  a m Ho f .

Eröffnung Erdbeer-Café
30.04.2023

Genießen Sie ein Stückchen Auszeit im Erdbeer-Café! 
Leckere Spargelgerichte und hausgemachte Kuchen 
erwarten Sie. Wir sind bis Ende Juni samstags,  
sonntags und an Feiertagen von 11:00 bis 17:00 Uhr 
für Sie da. 

Ab 30.04. und immer sonntags im Mai 
bieten wir Ihnen unseren köstlichen 
Stangenspargel mit Schnitzel und  
auch unsere Kuchentheke bietet Ihnen 
eine große Auswahl.

Eröffnung am

30.04.23  
ab 11:00 Uhr

Anschließend Saisonabschlussfest! 
Für Essen und Getränke ist natürlich bestens gesorgt.

TSV Pfungstadt Handball
HEIMSPIELE

Großsporthalle, Wilhelm-Leuschner-Straße
Für Essen und Getränke ist gesorgt

Datum Uhrzeit  Teams

Sa, 29.4.23  17.00 Uhr TSV Pfungstadt II – SG Egelsbach

Sa, 29.4.23 19.00 Uhr TSV Pfungstadt  I – TV Groß-Rohrheim

Pfungstädter Handballer 
laden zum saisonabschluss ein 

Fachkanzlei für Arbeitsrecht
Alsbach-Hähnlein
Akazienweg 2
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel. 0 62 57 50 47- 0
DARMSTADT
Berliner Carree
Berliner Allee 47
64295 Darmstadt
Tel. 0 61 51 805 65 66
www.kanzlei-manz.com

Regina MANZ
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Arbeitsrecht
Master of Mediation (MM)
Zertifi zierter Compliance Offi  cer

info@kanzlei-manz.com

Job in Gefahr?
WIR HELFEN IHNEN!

   Ist ihr Aufhebungs-
vertrag fair?

   Haben Sie eine 
Kündigung erhalten?

   Wir verhandeln Ihre
maximale Abfi ndung!

Partyservice R. Michel | Bergstr.112 | 64319 Pfungstadt
Tel.: 06157/9863117 | Mobil: 0171-3314184

 

Partyservice R. Michel

Wie gewohnt verwöhnen wir euch mit leckeren Speisen 
zu fairen Preisen und diverse Getränke am Sonntag, 

den 1. Mai 2023 bei uns am Partyservice Michel 
in der Bergstraße 112 in Pfungstadt. Die Mini‘s 
erwartet eine Hüpfburg und großer Spielwiese.

START 10 UHR 
Wir freuen uns auf Euch!  Partyservice Michel & Team

Nächste Feier � ndet am Vatertag (18. Mai) statt. 

1. Mai Feier bei den Michel‘s
Endlich ist es soweit, wir sind zurück!

D I E K Ü C H E N K OM P E T E N Z
I N G R O S S - G E R A U .
Von klassisch bis hochmodern: Finden Sie
Ihre neue Lieblingsküche auf rund 1000m2

Kompetenzfläche. Direkt gegenüber vom
Dornberger Bahnhof in Groß-Gerau.

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter
Tel: 06152 / 177 66 20

Die Nr. 1 Küchenwelt in Groß-Gerau

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

43. Jahrgang  ·  Ausgabe KW 17  ·  Auflage: 13.000 Mittwoch, 26. April 2023

Hessentag braucht Mehrbetrag
Kosten für das Landesfest steigen stark – Stadtverordnete entscheiden
Pfungstadt (mw). Vom Deo-
stick bis zum Kraftfahrzeug 
– vieles ist teurer geworden 
in den zurückliegenden Mo-
naten. In diese inflationäre 
Kette reiht sich nun auch der 
Hessentag in Pfungstadt ein. 
Das nahende Landesfest im 
Juni wird mindestens 1,9 Mil-
lionen Euro teurer als bisher 
geplant, wie Bürgermeister 
Patrick Koch vergangene Wo-
che im Gespräch mitgeteilt 
hat. Er selbst sei am Don-
nerstagabend, 13. April, von 
der „Arbeitsgemeinschaft 
Projektsteuerung Hessentag“ 
informiert worden, dass die 
2021 kalkulierten 8,7 Millio-
nen Euro Gesamtbudget nicht 
ausreichen und nun rund 
10,5 Millionen Euro benötigt 
würden, um die circa 60 Aus-
schreibungen rund um das 
Großereignis beauftragen und 
bedienen zu können. 

Öffnet Wiesbaden 
das Portemonnaie?
Für den Mehrbetrag muss 
die Stadt Pfungstadt zu-
nächst in Vorlage treten. Ob 
das Land möglicherweise 
seinen Zuschuss erhöht – 
derzeit sind zwei Millionen 
Euro Förderung für die fünf 
sogenannten Kernmodule 
„Treffpunkt Hessen“ (Lan-
desausstellung), Sonderaus-
stellung „Natur auf der Spur“, 
Festzelt, Umzug und aus-
reichend Parkplätze veran-
schlagt – klärt sich erst nach 
der zehntägigen Feier. Dann, 
wenn abgerechnet wird. „Wir 
werden mit dem Land spre-
chen und uns für eine faire 
Kostenverteilung einsetzen“, 
sagt Bürgermeister Koch. 

Stadtverordnete 
in der Zwickmühle
Bis dahin müssen nach Aus-
sage des Rathauschefs aller-
dings die Stadtverordneten 
positiv darüber bescheiden, 
die benötigten 1,9 Millionen 
Euro freizugeben. Täten sie 
das nicht, dann drohe eine 
Absage nur wenige Wochen 

vor dem Start. „Die Mehr-
kosten sind ärgerlich, aber 
kein Genickbruch“, sagt 
Koch. Die Entscheidung für 
und wider eine Budgeterhö-
hung folgt am heutigen Mitt-
woch, 26. April, ab 19 Uhr, 
auf einer Sondersitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung. Ohne zusätzliches Geld 
könnten keine Ausschreibun-
gen bedient werden – was ak-
tuell bereits der Fall sei – und 
somit bliebe nur das Ende 
aller Festträume, so die vom 
Bürgermeister im Gespräch 
skizzierte Ereignisfolge. Mi-
nisterpräsident Boris Rhein 
(CDU) sagte im Rundfunk 
vergangene Woche jedoch, 
der Hessentag werden auf je-
den Fall stattfinden.

Ein Ende jetzt 
käme Pfungstadt teuer
Eine Absage hätte nach aktu-
ellem Stand immense finan-
zielle Auswirkungen negati-
ver Art, wie es auch in einer 
Beschlussvorlage des Ma-
gistrats für die Stadtverord-
netenversammlung heißt. 
Höhere Gewalt komme dem-
nach als Grund für ein Aus 
nicht infrage, ebensowenig 
wie die auslaufende Corona-
Pandemie. Deswegen wären 
alle bisher erteilten Aufträge 
und unterzeichneten Verträ-

ge mit entsprechenden Er-
satzansprüchen verbunden. 
Zudem gäbe es keine ein-
geplanten Einnahmen und 
keine Mittel aus der Spon-
sorenwerbung. Der Magis-
trat schätzt alleine die Auf-
wendungen für eine Absage 
der Konzerte in Arena und 
Festzelt, verbunden mit der 
beauftragten Technik, auf 
einen siebenstelligen Betrag.

Teure Technik, 
teures Personal
Als Kostentreiber gibt Bür-
germeister Koch unter an-
derem die aktuelle Lage der 
Veranstaltungsbranche an. 
Zelte, Sanitäranlagen, Büh-
nen oder temporäre Strom- 
und Datentechnik seien 
gerade Mangelware und 
entsprechend hoch einge-
preist. Zudem konkurrierten 
im Gesamtzeitrum des Hes-
sentags, inklusive Auf- und 
Abbau, insgesamt 34 Groß-
veranstaltungen bundesweit 
miteinander. Daher sei der 
Wettbewerb eingeschränkt 
und viele Unternehmen hät-
ten aus Kapazitätsgründen 
gar kein Angebot für Pfung-
stadt abgegeben. Weiterhin 
macht der Rathauschef eine 
Kostenexplosion beim Per-
sonalaufwand, etwa im Ord-
nungs- oder Sanitätsdienst, 

aus. Die Gründe: Mehr Min-
destlohn und Tariferhöhun-
gen. Rettungswagen müssten 
per Gesetz mit besser aus-
gebildeten MitarbeiterInnen 
besetzt sein, ehrenamtliche 
HelferInnen seien zu wenige 
verfügbar.

Man rechnet 
mit der Hessenkasse
Decken will die Stadt die 1,9 
Millionen Euro mehr für den 
Hessentag mit 2022 nicht ab-
gerufenen Mitteln aus der 
„Hessenkasse“, einem Pro-
gramm des hessischen Fi-
nanzministeriums und der 
„WI-Bank“. Dort heißt es, 
die Gelder dienten der „Ent-
schuldung hessischer Kom-
munen von Kassenkrediten 
und der Förderung kommu-
naler Investitionen“. Ob das 
Ausrichten eines Landes-
fests damit förderfähig ist, 
muss noch endgültig geklärt 
werden. „Dass ein Hessen-
tag teurer wird als gedacht, 
ist nicht ungewöhnlich“, sagt 
Bürgermeister Koch, „doch 
glücklich bin ich damit nicht.“  

Minus-Tradition 
und ein Versprechen
Defizite in der Endabrech-
nung der Landesfeste waren 
bei Hessentagsausrichtern in 
der Vergangenheit die Regel. 
Bensheim hatte 2014 rund fünf 
Millionen Euro Minus zu ver-
buchen, in Rüsselsheim 2017 
waren es rund 3,7 Millionen. 
In einem Radio-Interview be-
zeichnete Ministerpräsident 
Rhein Kostensteigerungen 
im Zusammenhang mit Hes-
sentagen als „bedauerlicher-
weise keine Ausnahme“. Man 
wolle mit den Verantwort-
lichen vor Ort erörtern, wo 
das Land unterstützen kön-
ne. Pfungstadts Glück könnte 
sein, dass im Oktober Land-
tagswahlen sind und sich 
die Koalition im Landtag auf 
der Suche nach Wählergunst 
möglicherweise spendabler 
gibt als inmitten einer Legis-
laturperiode.

Der Umzug zum Hessentag, hier bei der 2014er Ausgabe in 
Bensheim, ist eines der vom Land geförderten Kernmodule. Ob 
der Zuschuss aus Wiesbaden für Pfungstadt erhöht wird, dar-
über wird nach dem Großereignis diskutiert.  Foto: Archiv

MAINZ HECHTSHEIM
DIREKT AN DER MESSE

www.moebel-martin.de

Barcellona Allee 12
Erreichbar mit MVG Buslinie 69,
Haltestelle MÖBEL MARTIN -
alle 30 Minuten ab Hauptbahnhof Mainz

moebel-martin.de

30.04.
13 BIS 18 UH
IN MAINZ

SONNTAGS
SHOPPING

PROBEWOHNEN AB 12 UHR
KINDERPARADIES UND RESTAURANT TOSCANA AB 12 UHR GEÖFFNET

GRATIS-BALLONFAHRT
SAMSTAG UND SONNTAG | 12 BIS 18 UH
Einfach anstellen, einsteigen und losfah

l

HR

HR
hreen!

28. BIS 30.04.

...UNDVIELE TOLLE AKTIONEN FÜR DIE GANZE FAMILIE! Alle Infos unter: www.moebel-martin.de/sonderoeffnungszeiten/

28. BIS 30.04.

Familien-Wochenenden-Wochen
in Mainz !

Showbühne
mit Moderator
Stefan Frech

NUR AM 30.04.

ON TOUR

FRISCHER STANGENSPARGEL
mit Sauce Hollandaise
und Kartoffeln, 9.00 €

Hüpfburg für Kinder • Cocktailbar
Cocktail inkl. Leonardo Glas 2.00 €
Biergarten vor dem Einrichtungshaus

28.BIS 30.04. 29.UND 30.04.

MAINZ HECHTSHEIM
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Im Handstreich umgedeutet
Wie der NS-Apparat den 1. Mai bereits ab 1933 ideologisch kaperte
(mw). In der Bundesrepublik 
Deutschland ist der 1. Mai 
einer von neun bundeswei-
ten Feiertagen und trägt den 
Namen „Tag der Arbeit“, in 
Hessen ist er per Verfassung 
als „Feiertag aller arbeiten-
den Menschen“ anerkannt. 
Auch in den Nachbarländern 
Liechtenstein, Luxemburg, 
Österreich, Belgien sowie in 
Teilen der Schweiz ruhen am 
ersten Tag des Wonnemo-
nats Stift und Bohrmaschine. 

Rückblick auf 
die Ursprünge
Für die Arbeiterbewegung 
ist das Datum symbolisch 
wie historisch zugleich, er-
innert es doch seit 1890 an 
die Opfer des „Haymarket 
Riot“ oder auch „Haymar-
ket Affair“ in Chicago vom 1. 
bis 3. Mai 1886. Damals gab 
es US-weit Massenstreiks 
und Kundgebungen für die 
Durchsetzung des Acht-
Stunden-Tags, die zwar mit 

einer Versammlung auf dem 
Chicagoer Haymarket als 
Geburtsstunde des Arbei-
terklassenbewusstseins in 
Amerika gelten, jedoch an 
gleicher Stelle in gewalttä-
tigen Auseinandersetzun-
gen zwischen Polizei und 
Demonstranten gipfelten. 
Bombenanschlag und Schie-
ßerei forderten mehrere To-
desopfer auf beiden Seiten.
In der Weimarer Republik 
war der 1. Mai nur einmalig 
im Jahr 1919 ein gesetzli-
cher Feiertag, auf mehr hatte 
sich die damalige Politik im 
Reichstag nicht verständigen 
können.

Instrumentalisiert von den 
Nationalsozialisten
Nur wenige Monate nachdem 
den Faschisten der NSDAP in 
Berlin die Macht im Januar 
1933 aus den Händen von 
Reichspräsident Paul von 
Hindenburg übergeben wur-
de, begannen die Nationalso-

zialisten damit, den 1. Mai für 
sich zu instrumentalisieren. 
Zunächst wurde das Datum 
zu einem gesetzlichen Feier-
tag, von einem Reichsgesetz 
aus dem April 1933 als „Tag 
der nationalen Arbeit“ be-
nannt, bei voller Lohnfort-
zahlung. 
Das Arbeitermilieu war zu 
diesem Zeitpunkt größten-
teils sozialdemokratisch ge-
prägt und/oder am Kommu-
nismus orientiert, während 
andere Berufsgruppen dem 
neuen Regime weitaus mehr 
Zuneigung zeigten. Ziel war 
es, die Arbeiter vom Apparat 
zu überzeugen – wofür deren 
einstiger Kampftag im Hand-
streich umgedeutet wurde zu 
einem propagandistischen 
Rummel mit Anleihen großer 
Volksfeste. 
Zudem galt es für die NS-
Schergen, die Gewerkschaf-
ten politisch zu entmachten. 
Letztere wurden bereits am 2. 
Mai 1933 zerschlagen. Zuvor 

hatte etwa der „Allgemeine 
Deutsche Gewerkschafts-
bund“ (ADGB) noch gehofft, 
eine öffentliche Verpflich-
tung zur Neutralität gegen-
über den faschistischen 
Machthabern würde zum 
Überleben reichen. Ein Feh-
ler, denn auch die Teilnahme 
an den Feierlichkeiten zum 
1. Mai 1933 bewahrte den 
ADGB nicht davor, nur Sta-
tist beim Vereinnahmen des 
auch für Gewerkschaften his-
torischen Datums durch die 
neue Staatsmacht gewesen 
zu sein. Schon seit Februar 
waren Gewerkschaftsfunktio-
näre des sozialdemokratisch 
geprägten ADGB immer wie-
der Opfer des zunehmenden 
NS-Straßenterrors geworden.

Der Schein 
hatte getrogen
Nachdem es zwischen 1920 
und 1932 nicht gelungen war, 
den 1. Mai als gesetzlichen 
Feiertag zu etablieren und 
die Arbeiter damit symbol-
haft zu würdigen, hatte der 
Schachzug der neuen Reichs-
regierung den gewünschten 
Erfolg. Die von der NSDAP 
organisierten Veranstaltun-
gen zum neuen Staatsfeier-
tag lockten die Arbeiter zu 
Hunderttausenden an, die 
weitere soziale Forderungen 
im Gepäck hatten und sich 
erhofften, diese erfüllt zu be-
kommen. 
In der wie erwähnt meist 
eher links geprägten Arbei-
terschaft sahen die Natio-
nalsozialisten ein großes 
Widerstandspotential. Des-
wegen sollten deren organi-
satorische Strukturen – die 
Gewerkschaften – so schnell 
wie möglich zerschlagen 
werden. Dies geschah am 2. 
Mai, als – von langer Hand 
vorbereitet – Büros, Banken 

und Redaktionshäuser der 
Mitgliedsgewerkschaften des 
ADGB von „SA“ und „Natio-
nalsozialistischer Betriebs-
zellenorganisation“ (NSBO) 
besetzt wurden. Zudem gab 
es „Schutzhaft“ für führende 
Funktionäre, beschlagnahm-
te Gewerkschaftsvermögen 
und erzwungene Loyalität für 
die verliebenen Angestellten.

Umbenannt 
und sinnentstellt
Ab 1934 strichen die NS-
Ideologen jeglichen Bezug 
zur Arbeit aus der Bezeich-
nung des Feiertags, dieser 
hieß nun „Nationaler Feier-
tag des deutschen Volkes“ 
und mutierte zu einer insze-
nierten Massenvorstellung, 
die sich auf ein angebliches, 
germanisches Brauchtum 
stützte. 
Dekoriert mit Hakenkreu-
zen, Symbolen von „Deut-
scher Arbeitsfront“ (DAF) 
– dem gleichgeschalteten 

Kellerverließ für die gede-
mütigten Reste der Gewerk-
schaften – sowie Insignien 
von deren Freizeitorganisa-
tion „Kraft durch Freude“ 
(KdF) wurden überall im 
Land Maibäume aufgestellt, 
deren Kränze die Bahnen 
der Sonne darstellen sollten, 
anlässlich eines im NS-Jar-
gon als „den ewigen Kreis-
lauf des Lebens bejahend“ 
dargestellten Festtags am 
Anfang des Frühlings. 
In Wahrheit handelte es sich 
um eine knallharte, politi-
sche Veranstaltung voller 
Ideologie und Verblendung. 
„Wehrmacht“, „SA“, „SS“ und 
„Hitlerjugend“ marschierten 
in vorderster Front der Fest-
züge, in Berlin gab es einen 
zentralen Staatsakt mit einer 
per Rundfunk übertragenen 
Rede Hitlers sowie Kundge-
bungen, Musik, Kunstflug, 
Wehrübungen und Feuer-
werk. Alles zum Sichern der 
Herrschaft.

Amputierte 
Rechte
In den Maifeierlichkeiten des 
NS-Regimes sind die Arbeiter 
keine Protestierenden mehr, 
die auf Unrecht verweisen 
und gemeinsam für besse-
re Bedingungen einstehen. 
Stattdessen wurden sie zu 
Teilen von Massenkundge-
bungen, instrumentalisiert 
und eingepfercht in Reih und 
Glied der Propagandakette. 
Viele ihrer einstigen Anführer 
und Vorsprecher in Arbeit-
nehmervertretungen lande-
ten in Konzentrationslagern, 
ein Streikrecht gab es nicht 
mehr. Heute lädt etwa der 
„Deutsche Gewerkschafts-
bund“ (DGB) für den 1. Mai 
wieder zu Aktionen und 
Kundgebungen auf der Straße 
ein, gepaart mit Forderungen 
an Politik und Gesellschaft, 
etwa aktuelle Krisenherde wie 
die gestiegene Inflation nicht 
auf dem Rücken der Beschäf-
tigten auszutragen.

Nicht nur die männliche „Hitlerjugend“, auch die weitere NS-Nachwuchsorganisation „Bund 
deutscher Mädel“ war Teil diverser Maifeiern, ab 1934 bereits ohne offiziellen Bezug mehr zur 
Arbeiterschaft.  Foto: Archiv der deutschen Jugendbewegung, Signatur AdJb F1_560_008

Mit dem nationalsozialistisch umgedeuteten Maifeiertag gingen auch stets Paraden und Auf-
märsche einher, oft bereits am Vortag, wie hier 1933 in der Nähe von Berlin. 
 Foto: Archiv der deutschen Jugendbewegung, Signatur AdJb F1_560_004

Als die Gewalt eskalierte
1929 führten Demonstrationen am 1. Mai in Berlin zu schweren Unruhen
(ps). Der politische Alltag 
in der Weimarer Republik 
war durch ein hohes Maß 
an Gewalt geprägt. Kämpfe 
zwischen politischen Grup-
pierungen waren an der Ta-
gesordnung. Als verhängnis-
voll für die Demokratie sollte 
sich die Spaltung der Arbeiter-
bewegung infolge der Novem-
berrevolution 1918 und den 
nachfolgenden Ereignissen 
erweisen. Sozialdemokraten 
und Kommunisten kämpften 
in der Weimarer Republik 
fortwährend um Einfluss in 
der Arbeiterschaft. 
Die SPD setzte sich nach dem 
Zusammenbruch des Kaiser-
reichs für die parlamenta-
rische Demokratie und die 
Bewahrung kapitalistischer 
Macht- und Eigentumsver-
hältnisse ein. Revolutionäre 
Forderungen, wie die Errich-
tung einer Räterepublik oder 
die Vergesellschaftung von 

industriellen oder landwirt-
schaftlichen Betrieben, waren 
mit ihr nicht umzusetzen. Die 
Partei arrangierte sich mit den 
gesellschaftlichen Eliten in 
Staat und Wirtschaft, die in 
Deutschland seit der Kaiser-
zeit den Ton angaben. 

Erbitterte Feindschaft zwi-
schen KPD und SPD
Dagegen wollte ein Teil der 
Arbeiterbewegung, beein-
flusst vom Erfolg der Okto-
berrevolution in Russland, 
den radikalen Bruch mit den 
bestehenden Herrschaftsver-
hältnissen. Aus dieser Strö-
mung ging die Kommunis-
tische Partei Deutschlands 
(KPD) hervor, die sich im 
Laufe der 1920er Jahre neben 
der SPD als zweite Arbeiter-
partei etablieren konnte. Ihre 
AnhängerInnen waren ent-
täuscht vom staats- und sys-
tembejahenden Kurs der SPD, 

der darin gipfelte, die nach 
der Novemberrevolution vie-
lerorts entstandenen Räte-
republiken mit Hilfe rechts-
extremer Militärverbände wie 
den Freikorps gewaltsam zu 
zerschlagen. Zahllose Arbei-
terInnen in Berlin, München, 
dem Ruhrgebiet und anders-
wo waren den Gewaltakten 
dieser Verbände zum Opfer 
gefallen. Zu den prominen-
testen Toten jener Zeit zählten 
die ArbeiterführerInnen Karl 
Liebknecht und Rosa Luxem-
burg, MitbegründerInnen der 
KPD. 

SPD-Polizeichef ließ Mai-
Demonstrationen verbieten
1929 gipfelte die Rivalität der 
beiden Parteien in jenen Er-
eignissen, die als „Blutmai“ in 
die deutsche Geschichte ein-
gehen sollten. Im Jahr davor 
hatte Berlins Polizeipräsident, 
der SPD-Politiker Karl Zörgie-
bel, ein Verbot für Demonst-
rationen und Kundgebungen 
unter freiem Himmel in der 
Stadt erlassen, da er Aus-
schreitungen von Kommunis-
ten und Nationalsozialisten 
befürchtete. Dieses Verbot 
betraf auch Kundgebungen 
zum 1. Mai, dem traditionel-
len Feiertag der internatio-
nalen Arbeiterbewegung. Die 
KPD, deren Feindschaft zur 
SPD seit 1928 durch die Über-
nahme der Sozialfaschismus-
these, die die SPD als verlän-
gerten Arm des Faschismus 
brandmarkte, noch verschärft 
wurde, weigerte sich, dieses 
Verbot anzuerkennen und rief 
in Publikationsorganen wie 
dem Zentralorgan „Die Rote 
Fahne“ ihre Anhänger auf, 
am 1. Mai auf die Straße zu 
gehen. Sie prophezeite in der 
Ausgabe vom 30. April 1929 
einen „Proteststurm“ und 
eine „geschlossene Front“ der 

Berliner Arbeiterschaft gegen 
den „schändlichen Plan, dem 
Proletariat am 1. Mai die Stra-
ße vorzuenthalten“.  Dagegen 
beschwor die SPD ihrerseits 
die Berliner ArbeiterInnen, 
sich von den Demonstra-
tionen fernzuhalten. So ver-
öffentlichte das SPD-Organ 
„Vorwärts“ am 27. April eine 
ätzende Karikatur, in der ein 
Nationalsozialist einem Kom-
munisten anbietet, am 1. Mai 
gemeinsam zu demonstrie-
ren.  

Massive Polizeigewalt gegen 
Deomnstrierende
Der ganz große Proteststurm 
blieb aus, dennoch gingen 
am 1. Mai 1929 tausende Ar-
beiterInnen in Berlin auf die 
Straße. Wie der Historiker 
Arnulf Scriba auf der Website 
des Deutschen Historischen 
Museums schreibt, versuch-
ten sie, von den Außenbe-
zirken der Stadt ins Zentrum 
zu gelangen. Die Berliner 
Verwaltung reagierte mit der 
Mobilisierung von 13.000 
Polizisten. Straßensperren 
wurden an verschiedenen 
Stellen errichtet, in zwei tra-
ditionellen Arbeiterbezirken 
– Wedding und Neukölln – 
sogar der Ausnahmezustand 
ausgerufen. Die Polizei ging 
gegen die Demonstrierenden 
mit extremer Brutalität vor, 
zunächst vor allem mit Knüp-
peln und Wasserschläuchen. 
Auch unbeteiligte BürgerIn-
nen wurden Opfer ihrer Prü-
gelexzesse. Als am nächsten 
Tag die KPD zu Protestkund-
gebungen mobilisierte, setze 
die Polizei Schusswaffen und 
gepanzerte Fahrzeuge gegen 
die Demonstrierenden ein, 
während die Arbeiterbezirke 
Wedding und Neukölln syste-
matisch nach Protestteilneh-
merInnen durchsucht wur-

den. Innerhalb von drei Tagen 
waren über 30 Zivilisten durch 
Polizeigewalt getötet, hunder-
te verletzt und über 1200 ver-
haftet worden. 
Die KPD sah sich durch die 
Ereignisse in ihrer Wahrneh-
mung der Sozialdemokraten 
als „Sozialfaschisten“ bestä-
tigt. Die Zeitung „Die Rote 
Fahne“ wurde nach den Ereig-
nissen für drei Wochen verbo-
ten, der KPD-Kampfverband 
„Roter Frontkämpferbund“ 
dauerhaft. In ihrer Ausgabe 
vom 24. Mai spricht die „Rote 
Fahne“ von einem Bürger-
krieg, den die „Bourgeoisie“ 
gegen die Arbeiterklasse ent-
fesselt habe. Angesichts dieser 
Ereignisse, die an die Massa-
ker der Freikorps erinnerten, 
und einer sich verschlech-
ternden wirtschaftlichen 
Lage, sah sich die KPD bereits 
auf dem Weg, die Mehrheit 
der Arbeiterklasse für sich zu 

gewinnen. Der kommunisti-
sche Schriftsteller Erich Wein-
ert verklärte in seinem Lied 
„Roter Wedding“ die Ereignis-
se mit Zeilen wie „Und schlug 
auch der Feind unsre Besten 
tot, Der Wedding kommt wie-
der; Berlin bleibt rot“ zu revo-
lutionären Kämpfen. 

Wachsende Kluft zwischen 
den Arbeiterparteien
Die SPD machte hingegen 
allein die Agitation der KPD 
für die Ausschreitungen ver-
antwortlich, sprach in der 
Vorwärtsausgabe vom 2. Mai 
von der „Blutschuld der Kom-
munisten“ und einer „kom-
munistischen Putschaktion“. 
Die Polizisten, heißt es darin 
weiter, seien „bis aufs Blut ge-
reizt“ und aus Fenstern sowie 
Dachluken beschossen wor-
den. Eine Behauptung, für die 
es keine Beweise gibt.
Die Ereignisse zeigten, dass 

die KPD trotz aller Propagan-
da nicht in der Lage war, die 
Mehrheit der Arbeiterschaft 
für ihre revolutionäre Politik 
zu gewinnen. Die Partei hatte 
sich im Laufe der 1920er Jah-
re immer stärker der KPdSU-
Führung unterworfen, stali-
nistische Züge angenommen, 
und die SPD anstelle der ext-
remen Rechten zum Haupt-
feind erklärt. Die SPD hatte 
mit ihrer insgesamt system-
bejahenden Politik und dem 
Einsatz brutaler Gewalt gegen 
die demonstrierenden Arbei-
terInnen ebenfalls dazu bei-
getragen, die Gräben in der 
Arbeiterschaft zu vertiefen. 
Die Einheitsfront der Arbei-
terschaft, die zur Rettung der 
Weimarer Demokratie nötig 
gewesen wäre, rückte nach 
dem „Blutmai“ in immer wei-
tere Ferne. Profitiert haben 
davon letztlich die National-
sozialisten.

Gedenkstein für die Toten des  Berliner „Blutmai“ in der Wiesenstraße nahe der Walter-Röber-
Brücke.  Foto: Commons/Wikimedia/Mfriedrich111

Der SPD-Politiker Karl Zörgiebel hatte zum 1. Mai 1929 
Demonstrationen unter freiem Himmel verboten, die KPD 
wollte dieses Verbot nicht akzeptieren. 
 Foto: Hessisches Staatsarchiv Darmstadt R4 Nr. 28920
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Lieferservice 
& Abholservice

VEGANE, INDISCHE, 
ITALIENISCHE & 
AMERIKANISCHE 
SPEZIALITÄTEN

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
www.pizza-dhillon.de

Raiffeisenstr. 16
64347 Griesheim

Öffnungs- & Lieferzeiten: 
Di - Fr 10.45 - 14.00 Uhr und 16.45 - 23.00 Uhr 

Sa, So & Feiertag 12.30 Uhr - 23.00 Uhr
Montag: Ruhetag (außer Feiertag)

Seit  2008für Sie da!

Flughafenstr. 7 · Griesheim · Tel.: 06155 / 869 684
www.o-keys.de

O-KEYS  
Schlüsseldienst im REWE-Center

NOTDIENST BIS 24 UHR 
Türöffnung nur in Griesheim • Tel.: 0173-3429694

Schlüsseldienst
Autoschlüsseldienst 

Bestellen Sie jetzt!

 0 61 55 / 82 49 25
www.ragazzigriesheim.de

Pizza
Pasta
Salate
vegan
Burger

Schnitzel

P
iz

ze
ria

 Ragazzi  Lieferservice

LiefeRseRvice

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.00 - 17.30 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Geschäftszeiten: Mo. - Do. 7.30 - 18 Uhr
Fr.      7.30 - 17 Uhr             Sa. 9 - 12 Uhr

Ludwig Gandenberger GmbH & Co. KG
Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt
Tel.: 0 61 57 / 94 60 0
www.autohaus-gandenberger.de

Herr Walter Wiebe
Serviceleiter
Herr Walter Wiebe

Familie Schüttler · Hartenauer Hof | Hartenauer Hof 2 | 64404 Bickenbach 
Telefon: 06257/31 62 | E-Mail: info@hartenauer-hof.de | Web: hartenauer-hof.de

Ein  Stüc k c h en  Ausz eit  g en i e ß en .
In  un serem Erdb eer-Ca f é  d i rekt  a m Ho f .

Eröffnung Erdbeer-Café
30.04.2023

Genießen Sie ein Stückchen Auszeit im Erdbeer-Café! 
Leckere Spargelgerichte und hausgemachte Kuchen 
erwarten Sie. Wir sind bis Ende Juni samstags,  
sonntags und an Feiertagen von 11:00 bis 17:00 Uhr 
für Sie da. 

Ab 30.04. und immer sonntags im Mai 
bieten wir Ihnen unseren köstlichen 
Stangenspargel mit Schnitzel und  
auch unsere Kuchentheke bietet Ihnen 
eine große Auswahl.

Eröffnung am

30.04.23  
ab 11:00 Uhr

Anschließend Saisonabschlussfest! 
Für Essen und Getränke ist natürlich bestens gesorgt.

TSV Pfungstadt Handball
HEIMSPIELE

Großsporthalle, Wilhelm-Leuschner-Straße
Für Essen und Getränke ist gesorgt

Datum Uhrzeit  Teams

Sa, 29.4.23  17.00 Uhr TSV Pfungstadt II – SG Egelsbach

Sa, 29.4.23 19.00 Uhr TSV Pfungstadt  I – TV Groß-Rohrheim

Pfungstädter Handballer 
laden zum saisonabschluss ein 

Fachkanzlei für Arbeitsrecht
Alsbach-Hähnlein
Akazienweg 2
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel. 0 62 57 50 47- 0
DARMSTADT
Berliner Carree
Berliner Allee 47
64295 Darmstadt
Tel. 0 61 51 805 65 66
www.kanzlei-manz.com

Regina MANZ
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Arbeitsrecht
Master of Mediation (MM)
Zertifi zierter Compliance Offi  cer

info@kanzlei-manz.com

Job in Gefahr?
WIR HELFEN IHNEN!

   Ist ihr Aufhebungs-
vertrag fair?

   Haben Sie eine 
Kündigung erhalten?

   Wir verhandeln Ihre
maximale Abfi ndung!

Partyservice R. Michel | Bergstr.112 | 64319 Pfungstadt
Tel.: 06157/9863117 | Mobil: 0171-3314184

 

Partyservice R. Michel

Wie gewohnt verwöhnen wir euch mit leckeren Speisen 
zu fairen Preisen und diverse Getränke am Sonntag, 

den 1. Mai 2023 bei uns am Partyservice Michel 
in der Bergstraße 112 in Pfungstadt. Die Mini‘s 
erwartet eine Hüpfburg und großer Spielwiese.

START 10 UHR 
Wir freuen uns auf Euch!  Partyservice Michel & Team

Nächste Feier � ndet am Vatertag (18. Mai) statt. 

1. Mai Feier bei den Michel‘s
Endlich ist es soweit, wir sind zurück!

D I E K Ü C H E N K OM P E T E N Z
I N G R O S S - G E R A U .
Von klassisch bis hochmodern: Finden Sie
Ihre neue Lieblingsküche auf rund 1000m2

Kompetenzfläche. Direkt gegenüber vom
Dornberger Bahnhof in Groß-Gerau.

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter
Tel: 06152 / 177 66 20

Die Nr. 1 Küchenwelt in Groß-Gerau

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
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Hessentag braucht Mehrbetrag
Kosten für das Landesfest steigen stark – Stadtverordnete entscheiden
Pfungstadt (mw). Vom Deo-
stick bis zum Kraftfahrzeug 
– vieles ist teurer geworden 
in den zurückliegenden Mo-
naten. In diese inflationäre 
Kette reiht sich nun auch der 
Hessentag in Pfungstadt ein. 
Das nahende Landesfest im 
Juni wird mindestens 1,9 Mil-
lionen Euro teurer als bisher 
geplant, wie Bürgermeister 
Patrick Koch vergangene Wo-
che im Gespräch mitgeteilt 
hat. Er selbst sei am Don-
nerstagabend, 13. April, von 
der „Arbeitsgemeinschaft 
Projektsteuerung Hessentag“ 
informiert worden, dass die 
2021 kalkulierten 8,7 Millio-
nen Euro Gesamtbudget nicht 
ausreichen und nun rund 
10,5 Millionen Euro benötigt 
würden, um die circa 60 Aus-
schreibungen rund um das 
Großereignis beauftragen und 
bedienen zu können. 

Öffnet Wiesbaden 
das Portemonnaie?
Für den Mehrbetrag muss 
die Stadt Pfungstadt zu-
nächst in Vorlage treten. Ob 
das Land möglicherweise 
seinen Zuschuss erhöht – 
derzeit sind zwei Millionen 
Euro Förderung für die fünf 
sogenannten Kernmodule 
„Treffpunkt Hessen“ (Lan-
desausstellung), Sonderaus-
stellung „Natur auf der Spur“, 
Festzelt, Umzug und aus-
reichend Parkplätze veran-
schlagt – klärt sich erst nach 
der zehntägigen Feier. Dann, 
wenn abgerechnet wird. „Wir 
werden mit dem Land spre-
chen und uns für eine faire 
Kostenverteilung einsetzen“, 
sagt Bürgermeister Koch. 

Stadtverordnete 
in der Zwickmühle
Bis dahin müssen nach Aus-
sage des Rathauschefs aller-
dings die Stadtverordneten 
positiv darüber bescheiden, 
die benötigten 1,9 Millionen 
Euro freizugeben. Täten sie 
das nicht, dann drohe eine 
Absage nur wenige Wochen 

vor dem Start. „Die Mehr-
kosten sind ärgerlich, aber 
kein Genickbruch“, sagt 
Koch. Die Entscheidung für 
und wider eine Budgeterhö-
hung folgt am heutigen Mitt-
woch, 26. April, ab 19 Uhr, 
auf einer Sondersitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung. Ohne zusätzliches Geld 
könnten keine Ausschreibun-
gen bedient werden – was ak-
tuell bereits der Fall sei – und 
somit bliebe nur das Ende 
aller Festträume, so die vom 
Bürgermeister im Gespräch 
skizzierte Ereignisfolge. Mi-
nisterpräsident Boris Rhein 
(CDU) sagte im Rundfunk 
vergangene Woche jedoch, 
der Hessentag werden auf je-
den Fall stattfinden.

Ein Ende jetzt 
käme Pfungstadt teuer
Eine Absage hätte nach aktu-
ellem Stand immense finan-
zielle Auswirkungen negati-
ver Art, wie es auch in einer 
Beschlussvorlage des Ma-
gistrats für die Stadtverord-
netenversammlung heißt. 
Höhere Gewalt komme dem-
nach als Grund für ein Aus 
nicht infrage, ebensowenig 
wie die auslaufende Corona-
Pandemie. Deswegen wären 
alle bisher erteilten Aufträge 
und unterzeichneten Verträ-

ge mit entsprechenden Er-
satzansprüchen verbunden. 
Zudem gäbe es keine ein-
geplanten Einnahmen und 
keine Mittel aus der Spon-
sorenwerbung. Der Magis-
trat schätzt alleine die Auf-
wendungen für eine Absage 
der Konzerte in Arena und 
Festzelt, verbunden mit der 
beauftragten Technik, auf 
einen siebenstelligen Betrag.

Teure Technik, 
teures Personal
Als Kostentreiber gibt Bür-
germeister Koch unter an-
derem die aktuelle Lage der 
Veranstaltungsbranche an. 
Zelte, Sanitäranlagen, Büh-
nen oder temporäre Strom- 
und Datentechnik seien 
gerade Mangelware und 
entsprechend hoch einge-
preist. Zudem konkurrierten 
im Gesamtzeitrum des Hes-
sentags, inklusive Auf- und 
Abbau, insgesamt 34 Groß-
veranstaltungen bundesweit 
miteinander. Daher sei der 
Wettbewerb eingeschränkt 
und viele Unternehmen hät-
ten aus Kapazitätsgründen 
gar kein Angebot für Pfung-
stadt abgegeben. Weiterhin 
macht der Rathauschef eine 
Kostenexplosion beim Per-
sonalaufwand, etwa im Ord-
nungs- oder Sanitätsdienst, 

aus. Die Gründe: Mehr Min-
destlohn und Tariferhöhun-
gen. Rettungswagen müssten 
per Gesetz mit besser aus-
gebildeten MitarbeiterInnen 
besetzt sein, ehrenamtliche 
HelferInnen seien zu wenige 
verfügbar.

Man rechnet 
mit der Hessenkasse
Decken will die Stadt die 1,9 
Millionen Euro mehr für den 
Hessentag mit 2022 nicht ab-
gerufenen Mitteln aus der 
„Hessenkasse“, einem Pro-
gramm des hessischen Fi-
nanzministeriums und der 
„WI-Bank“. Dort heißt es, 
die Gelder dienten der „Ent-
schuldung hessischer Kom-
munen von Kassenkrediten 
und der Förderung kommu-
naler Investitionen“. Ob das 
Ausrichten eines Landes-
fests damit förderfähig ist, 
muss noch endgültig geklärt 
werden. „Dass ein Hessen-
tag teurer wird als gedacht, 
ist nicht ungewöhnlich“, sagt 
Bürgermeister Koch, „doch 
glücklich bin ich damit nicht.“  

Minus-Tradition 
und ein Versprechen
Defizite in der Endabrech-
nung der Landesfeste waren 
bei Hessentagsausrichtern in 
der Vergangenheit die Regel. 
Bensheim hatte 2014 rund fünf 
Millionen Euro Minus zu ver-
buchen, in Rüsselsheim 2017 
waren es rund 3,7 Millionen. 
In einem Radio-Interview be-
zeichnete Ministerpräsident 
Rhein Kostensteigerungen 
im Zusammenhang mit Hes-
sentagen als „bedauerlicher-
weise keine Ausnahme“. Man 
wolle mit den Verantwort-
lichen vor Ort erörtern, wo 
das Land unterstützen kön-
ne. Pfungstadts Glück könnte 
sein, dass im Oktober Land-
tagswahlen sind und sich 
die Koalition im Landtag auf 
der Suche nach Wählergunst 
möglicherweise spendabler 
gibt als inmitten einer Legis-
laturperiode.

Der Umzug zum Hessentag, hier bei der 2014er Ausgabe in 
Bensheim, ist eines der vom Land geförderten Kernmodule. Ob 
der Zuschuss aus Wiesbaden für Pfungstadt erhöht wird, dar-
über wird nach dem Großereignis diskutiert. � Foto: Archiv
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

www.mueller-riedstadt.de

Reiseerlebnisse 2023
06.08.-11.08.23 Altes Land & Hamburg ab € 779,– p.P.
16.08.-20.08.23  Genießerreise an Saale & Unstrut
 ab € 579,– p.P.
07.10.-11.10.23 Salzkammergut St. Georgen im Attergau
  ab € 569,– p.P.
20.10.-22.10.23  Fahrt ins Blaue - Goldener Herbst in einer 

Stadt mit Herz ab € 329,– p.P.

Nur kurz mal raus …
14.05.23  Schi� fahrt zum Muttertag € 89,–
01.06.23  Freizeitfahrt nach Speyer € 24,–
26.06.23 Tagesfahrt nach Colmar inkl. Fahrt mit Bähnchen € 69,–
20.07.23 Tagesfahrt nach Marburg inkl. Stadtführung € 44,–
10.08.23 Bundesgartenschau Mannheim inkl. Eintritt € 49,–
26.08.23 Adler Haibach & Frankfurt € 58,–
14.10.23 Kürbisausstellung in Ludwigsburg inkl. Eintritt € 59,–

Gerne können Sie den neuen Flyer mit unserem 
Reiseprogramm anfordern!

Industriestraße 2 - 5 
64560 Riedstadt-Crumstadt

Tel. 0 61 58 / 18 85-0, Fax - 20

Tankrevision Stadt er GmbH • 65933 Frankfurt/Main • Lärchenstr. 56
0 69 / 39 26 84 • 0 69 / 39 91 99 • Fax 0 69 / 39 91 99 oder 38 01 04 97

tankrevision stadt er@t on ine.de • www tankrevision stadtler de
Oberurse 0 61 71/7 43 35 esbaden: 0 61 22/50 45 88 • Mainz: 0 61 31/67 28 30 • Heusenstamm: 0 61 04/20 19
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BREGENZER FESTSPIELE
„MADAME BUTTERFLY“ VON GIACOMO PUCCINI
MIT BLICK „HINTER DIE KULISSEN“ DER FESTSPIELE UND
GROSSER VORARLBERG-RUNDFAHRT

Auch 2023 wird noch einmal auf der
größten Seebühne der Welt „Ma-
dame Butterfly“, die zu Herzen ge-

hende, tragische Liebesgeschichte des
Marineleutnants Pinkerton und der japa-
nischen Geisha Cio-Cio San, auch „Butter-
fly“ genannt, aufgeführt. Fernöstliche und
westliche Kulturen, Traditionen und Werte
prallen aufeinander und werden durch
mitreißende Melodien, leise Stimmen, dra-
matische Arien und emotional bewegende
Szenen in einem magischen Bühnenbild

mit japanischem Flair begleitet. Vor der
spektakulären Natur-Kulisse des Bodensees
erwartet Sie ein außergewöhnlicher Abend
voller Gefühle und grandioser Musik. Wei-
tere Höhepunkte dieser Reise erleben Sie
bei einem „Blick hinter die Kulissen“ der
Festspiele und bei einem abwechslungs-
reichen Tagesausflug durch den Bregenzer
Wald und das Große Walsertal. Feldkirch ist
mit seinen romantischen Laubengängen
und verwinkelten Gassen ein idealer Stand-
ort für diese unvergessliche Reise!

IHR HOTEL
Sie wohnen in Feldkirch/
Österreich im gemütlichen
4-Sterne-Hotel„Montfort
– das Hotel“ oder im Hotel
„Weisses Kreuz“. Die kom-
fortablen Zimmer haben
alle Bad/DU/WC, Minibar,
TV und WLAN.

MEHR INFORMATIONEN UND BUCHUNG:
REISEBÜRO WAGNER GMBH

Darmstädter Straße 45, 65474 Bischofsheim

REISETERMINE
21.07. – 24.07.2023
(Zusatztermin)

30.07. – 02.08.2023
07.08. – 10.08.2023
13.08. – 16.08.2023

REISEPREIS PRO PERSON
im DZ € 669,-*
Einzelzimmerzuschlag: € 120,-
(auf Anfrage)

*Aufpreis 21.07. – 24.07.: € 50,-

MEHRPREIS EINTRITTSKARTE
Kat. 1 (Hauskarte) EUR 127,-
Kat. 2 (Hauskarte) EUR 113,- (buchbar nur am 21.07. – 24.07.23)

Kat. 4 (Seekarte) EUR 60,-

REISELEISTUNGEN
• Bequeme Busfahrt ab/bis Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt
• 3 Übern./ Halbpension im 4-Sterne-Hotel„Montfort - das Hotel“ bzw.

Hotel„Weisses Kreuz“ in Feldkirch (21.07. – 24.07.23)
• Alle Besichtigungs- und Ausflugsfahrten während der Reise
• Berg- und Talfahrt mit der Seilbahn auf den Karren in Dornbirn
• Führung„Hinter den Kulissen“ der Bregenzer Festspiele
• Eintrittskarte für„Madame Butterfly“ Kat. 7 (Seekarte)
• Reisebegleitung durch das Reisebüro Wagner, örtliche Reiseleitung

VERANSTALTER
Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter Straße 45, 65474
Bischofsheim. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen des Veranstalters. Änderungen im Programm-
ablauf vorbehalten!

TEL. 06144 - 33 48 22

PREIS
PRO
PERSON
AB
€669,-
IM DZ

© Bregenzer Festspiele„Madame Butterfly“ 2022 / Anja Köhler

© Bregenzer Festspiele„Madame Butterfly“
2022 / Ralph Larmann

© Stadtmarketing und Tourismus
Feldkirch GmbH

Pfungstadt (hst). Ob gedruckt oder selbst gemalt: Respekt vor der Kreativität bei den Abi-Pla-
katen, die am Zaun der Friedrich-Ebert-Schule angebracht worden sind. Hier haben sich Fami-
lie und Freunde viele Gedanken darüber gemacht, wie sie ihren jeweiligen Prüflinge am besten 
für die anstrengenden Abiturprüfungen motivieren können. � Foto: Strobel

Mit den besten Wünschen
Kreative Abi-Plakate an der Friedrich-Ebert-Schule

Neue Tonnen im Kreis
Bioabfall- und Altpapier bald in grauen Abfallgefäßen
Darmstadt-Dieburg (red). 
Der Zweckverband Abfall- 
und Wertstoffeinsammlung 
für den Landkreis Darm-
stadt-Dieburg (ZAW) führt ab 
Dienstag (2. Mai) neue Ab-
fallgefäße beziehungsweise 
Tonnen in den Einheiten 120 
Liter und 240 Liter im gesam-
ten Verbandsgebiet ein. Das 
teilt der Landkreis in einer 
Pressemeldung mit. 
Die neuen Abfallgefäße be-
stünden zu über 90 Prozent 
aus Recyclat, also aus wie-
derverwendeten Kunststof-

fen. Der ZAW trage damit 
zur Ressourceneinsparung 
ganz im Sinne einer Kreis-
laufwirtschaft bei, heißt es in 
der Mitteilung des Kreises. 
Gegenüber der Verwendung 
von Neumaterial würden zu-
dem Energie und CO2 ein-
gespart.
Auch optisch ändern sich 
die ZAW-Abfallgefäße. Die 
bisherigen Abfallgefäße be-
ziehungsweise Tonnen für 
Bioabfall- und Altpapier, 
bisher vollständig in den 
Farben Grün und Blau, wer-

den durch dunkelgraue Ge-
fäße (Korpus und Deckel) 
ersetzt. Der Austausch der 
30.000 Abfallgefäße und 
Tonnen erfolge nach und 
nach (beispielsweise beim 
Tonnentausch aufgrund von 
Verschleiß, Diebstahl). Die 
zurzeit im Einsatz befindli-
chen Abfallgefäße und Ton-
nen blieben erhalten. Die 
Kennzeichnung der neuen 
Abfallgefäße und Tonnen 
erfolge dann mittels Aufkle-
ber und Deckelclip, teilt der 
Kreis weiter mit.

Pfungstadt (krä). Die Akkordeonvereinigung Pfungstadt 1936 (AVP) hatte am Sonntagnach-
mittag ins Mühlbergheim zum Musikcafé eingeladen. Das Orchester „Da Capo“ sorgte für die 
musikalische Umrahmung des Frühlingsfests. � Foto: Krämer

Klänge zum Frühling
Allerlei Akkordeons am Sonntag beim Musikcafé

geistlicher impulsgeistlicher impuls

Ach du Schreck. Da bin ich 
doch tatsächlich in die Falle 
getappt. Und das nicht nur 
einmal, sondern ständig. 
Über viele Jahre. Aber von 
vorne: Eigentlich bin ich 
(wer mich kennt, weiß das) 
eine Freundin der Geschlech-
tergerechtigkeit. 
Damit verbunden ist selbst-
verständlich auch die Absa-
ge an Rollenklischees. Also: 
Mädchen rosa – Jungen blau. 
Oder: Mädchen Puppen – 
Jungen Rennbahn. Oder: 
Frauen Haushalt – Männer 
Autowaschen. Nein, das ist 
nicht meins. Auch für eine 
geschlechtergerechte Sprache 
setze ich mich ein. Nicht nur 
am Esstisch mit Freundin-
nen und Freunden. Ich habe 
auch keine Hemmungen in 
Sparkassen- oder anderen 
Dokumenten rumzukritzeln 
und aus dem Kunden eine 
Kundin, dem Pfarrer eine 
Pfarrerin zu machen. Dass es 
solche Formulare in unserem 
Jahrtausend überhaupt noch 
gibt … unglaublich. In der 
Evangelischen Kirche wurde 
schon länger Wert darauf 
gelegt, in allen Zusammen-
hängen Pfarrer und Pfarre-
rinnen zu benennen. Inzwi-
schen wird insbesondere in 
Gesetztestexten zur Verein-
fachung die Formulierung 
Pfarrperson verwendet. Aber 
apropos „unglaublich“: Un-
glaublich ist auch, dass ich 

erst kürzlich registriert habe, 
in welche Falle ich seit Jahren 
tappe: Immer nämlich, wenn 
ich für meinen Mann und 
mich Zahnbürsten kaufe, su-
che ich eine rosafarbene oder 
rote und eine blaue aus. Klar, 
dies rosafarbene ist für mich, 
die blaue für meinen Mann. 
Erst neulich, bei meinem 
letzten Einkauf im Drogerie-
markt hat es bei mir „klick“ 
gemacht. Da habe ich fest-
stellen müssen, was ich die 
ganzen Jahre über gemacht 
habe. Ojemine. Dem Schock 
folgte ein kurzes Innehalten 
und ein Gespräch mit mei-
nem Mann. Wir verständig-
ten uns darauf, die gut ein-
geübte Praxis beizubehalten. 
Falle hin oder her. Manch-
mal muss man oder frau 
eben pragmatisch sein. Allen 
feministischen Grundüber-
zeugungen zum Trotz.

Pfarrerin Gudrun Olschewski
(Evangelische Kirche Pfungstadt)

geistlicher impuls

Mal reinschauen
Familientag bei der Concordia
Pfungstadt (red). Am Sams-
tag, 29. April, werden von 10 
bis 16 Uhr die Tore bei der 
Concordia für einen Fami-
lientag geöffnet. Es gibt ein 
buntes Angebot für jedes Al-
ter, heißt es vom Verein. 
Vormittags um 11 Uhr finden 
eine „Tabata“-Stunde (Inter-
valltraining) und Orientali-
scher Tanz statt. Um 12 Uhr 
können sich Judo-Interes-
sierte auf die Matten werfen 
lassen oder gesundheitlich 
eingeschränkte Personen bei 
der Gymnastik auf dem Stuhl 
mitmachen. 
Tanzbegeisterte schnuppern 
um 13 Uhr beim Line-Dance 
rein oder nehmen auch an 
einer Yoga-Stunde teil. Um 
15 Uhr rundet eine Stunde 
„Wellness-Gymnastik“ die 
sportlichen Angebote ab. 
Um 11 Uhr besucht die 
A k k o rd e o n -Ve re i n i g u n g 

1936 Pfungstadt den Verein. 
Während des Familientags 
können sich Kinder zwi-
schen 13 und 15 Uhr Tattoos 
aufmalen lassen, es wird eine 
Fußball-Billard-Ballbande 
aufgestellt, Wikinger-Schach 
oder Spikeball gespielt. Der 
Basketball-Freiplatz und 
der Boule-Platz können ge-
nutzt werden, bei denen 
Ansprechpartner aus dem 
Verein zur Verfügung ste-
hen. Zur Mittagszeit gibt es 
Bratwürste, ab 14 Uhr eine 
Kuchentheke und Getränke, 
die in der Vereinsgasstätte 
angeboten werden. 
Der Tag wird unterstützt 
vom DOSB mit seinem „Re-
Start“-Programm, welches 
Vereine nach der Pandemie 
unterstützen soll. 
Weitere Infos: 
nicole.sperber@
concordia-pfungstadt.de
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Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Medizinische Fußpflege
Ausbildung zur

www.kosmetikschule-jaeger.de
Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflege
Fachfußpflegerin

Info: Darmstadt Tel. 06151-9577343

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

GETRÄNKE MARUHN • ALDI
KAUFLAND • BURGER KING
GARTENCENTER WELTER

... Zeitungen, die ankommen!

HEUTE

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!

 Tilly’s Moden

Mo. - Fr.: 9.00 - 12.30 Uhr
 14.30 - 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 13.00 Uhr

Waldstraße 13 · Bickenbach
www.tillys-moden.de
Telefon 06257/61618

P
kostenlos

Damen- und Herrenmode

TTTiilllllyyy’’’ss MMoodd
  Vom  24.  bis  29.  April  2023

Große Marken
JEANS-AKTION
20% bis 25% Rabatt

(vom empf. VK Preis)

Super
Markennur bei Tilly‘s Moden

so richtig
günstig
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Jungen & Thönes
Großherzog-Friedr.-Str. 55
66111 Saarbrücken

www.beratung.jtsb.de ��������������	��������	���		��
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Spargel Saison
Dieses köstliche Frühjahrs gemüse  

bringt Feinschmecker zum Schwärmen.  
Spargel gilt als „das königliche Gemüse“,  

als  „Frühlingsluft in Stangen“ 
und als „essbares Elfenbein“. Spargel  

und Frühlingsgefühle gehören für 
viele untrennbar zusammen.

Spargelbegeisterte dürfen sich auf allgemeine  
Informationen und Berichte über Spargelbauern  
und Gastronomen der Region freuen. Einfache und  
anspruchsvolle Rezepte laden zum Nachkochen ein.  

Spargelbauern und Gastronomen finden in den nächsten 
Wochen ein ideales Umfeld für ihre Anzeigenwerbung. 
Rufen Sie uns an. 

Wir beraten Sie sehr gerne:

Telefon: 0 62 58 / 93 36 - 0
info@plegge-medien.de

Autopark Biebesheim
An- und Verkauf von Gebrauchtwagen!

Täglich neue Fahrzeuge aller Preisklassen!

Sie können unsere Fahrzeuge mit mehreren Bildern im Internet
unter www.apbiebesheim.de besichtigen!

Fahrzeuginzahlungsnahme und -fi nanzierung auch ohne
Anzahlung möglich!

Inh. Stefan Backof • Biebesheim
Bahnhofstraße 2 • Tel. 0 62 58 / 94 99 49 • Fax 0 62 58 / 94 99 99

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

„Die Verantwortung liegt beim Bürgermeister“
Reaktionen der Pfungstädter Fraktionen auf die Kostenexplosion beim Hessentag 
Pfungstadt (mw). Der Hes-
sentag wird teurer, mindes-
tens 1,9 Millionen Euro. Ob 
die Stadt dafür zunächst in 
Vorlage geht und so eine 
mögliche Absage des Lan-
desfests unterbindet, ent-
scheidet sich am heutigen 
Mittwoch in einer Sondersit-
zung der Stadtverordneten-
versammlung. Wir haben im 
Vorfeld den Fraktionsspitzen 
folgende Fragen gestellt:
• �1. Wie absehbar war es aus 

Ihrer Sicht, dass das Lan-
desfest mit dem beschlos-
senen Budget nicht durch-
führbar ist?

• �2. Wie werden Sie abstim-
men? (Bei einem „Nein“ 
zu den Mehrkosten könnte 
laut Vorlage kein Hessentag 
stattfinden)

• �3. Wo liegt die Verantwort-
lichkeit für dieses Dilemma 
kurz vor der Großveranstal-
tung?

• �4. Hätte man die Ausrich-
tung zurückgeben sollen, 
als es noch ging?

• �5. Was ist die Konsequenz 
für Pfungstadt aus dem er-
höhten Budgetbedarf?

Die Antworten der Fraktio-
nen im Wortlaut:

Tim Weingärtner, SPD
zu 1.: Die Stadtverordneten-
versammlung hat mit Be-
schluss vom 12. Juli 2021 das 
von der Firma Campo entwi-
ckelte Konzept als Grundlage 
des Hessentages verwendet. 
Zu diesem Zeitpunkt waren 
bereits einige Einflüsse der 
Coronapandemie berück-
sichtigt. Zu diesem Zeitpunkt 
war allerdings noch nicht ab-
zusehen, dass ein russischer 
Angriffskrieg auf die Ukraine 
auch zu erheblichen Preis-
steigerungen führt. 
Schaut man sich in diesem 
Zusammenhang den Harmo-

nisierten Verbraucherpreis-
index (HVPI) im März 2023 
an, so lässt sich eine Preis-
steigerung von 7,4 Prozent 
zum Vorjahresmonat fest-
stellen. Zwar lässt sich der 
HVPI nicht unmittelbar auf 
die Veranstaltungsbranche 
übertragen, allerdings sind in 
dieser Preissteigerungen von 
bis zu 40 Prozent zu verzeich-
nen. Ebenfalls sind die über-
proportionalen Steigerungen 
der Tariflöhne zu nennen, 
die ebenfalls zu einer Kosten-
steigerung führen. Hierdurch 
wird sicherlich deutlich, dass 
es zu den erheblichen Preis-
steigerungen kam, nachdem 
die Stadtverordnetenver-
sammlung das Finanzierungs-
konzept beschlossen hat; sie 
konnten sich erst in den ver-
gangenen Monaten sukzessi-
ve andeuten.
zu 2.: Eine Absage des Hes-
sentags führt möglicher-
weise zu Schadensersatz-
ansprüchen: Diese werden 
nach unserer Einschätzung 
den aktuellen Mehrbedarf 
übersteigen. Nur mit einer 
Durchführung kommen die 
Einnahmen des Hessentages 
(Park- und Bechergebühren, 
Abgaben der Standbetreiber) 
dem Budget zugute. Allei-
ne die Parkgebühren führen 
nach aktuellen Planungen zu 
Einnahmen von rund einer 
Million Euro, die mit einer 
Absage des Hessentags ver-
loren wären.
Es scheint nur schwer vertret-
bar zu sein, gegen die Bereit-
stellung der Mittel zu stim-
men, da die Nachteile einer 
Absage des Hessentags zum 
jetzigen Zeitpunkt den finan-
ziellen Mehrbedarf erheblich 
überwiegen.
zu 3.: Die Kostensteigerung 
ist durch äußere Umstände 
beeinflusst, sodass hier eine 
Schuldfrage nur schwer zu 
beantworten sein wird. Zum 
jetzigen Zeitpunkt muss die 
Stadt Pfungstadt den Mehr-

bedarf selbst stemmen. Wir 
verlassen und jedoch auf 
die gemachten Zusagen der 
schwarz-grünen Landesre-
gierung, die Kommune mit 
den unvorhersehbaren Kos-
ten nicht alleine zu lassen.
zu 4.: Der Hessentag ist und 
bleibt ein erfolgsträchtiges 
Projekt für Pfungstadt, wes-
halb die SPD-Fraktion bereits 
im November 2021 gegen 
eine Absage des Hessentags 
gestimmt hat. Die Mehrwer-
te für die Stadt Pfungstadt 
durch den Hessentag sind 
beispielsweise Investitions-
kostenzuschüsse des Landes, 
die auch unserem Schwimm-
badbau zugute kommen.
zu 5.: Wie oben dargestellt 
führen die Mehrausgaben zu 
einer Verringerung der Kredit-
tilgung. Dies führt zu einem 
Bedürfnis nach maßvoller 
Haushaltspolitik in den kom-
menden Jahren, die aber oh-
nehin durch die angespannte 
finanzielle Situation vieler 
Kommunen in Hessen durch 
erhebliche Mehrausgaben 
(Kita, Personal) geboten ist.

John Kraft, UBP
zu 1.: Nahezu alle Ausrichter 
des Hessentages in den letz-
ten Jahren hatten mit Mehr-
ausgaben zu kämpfen und 
das geplante Budget deutlich 
überschritten. Für den Hes-
sentag 2023 gab es deshalb 
nicht einmal andere Bewer-
ber. Daher war es aus unserer 
Sicht, gerade in diesen Zei-
ten, mehr als absehbar, dass 
das auch in Pfungstadt so 
passieren wird.
zu 2.: Wir wollten 2019 die 
BürgerInnen über die Be-
werbung entscheiden lassen. 
Das wurde abgelehnt, daher 
stimmten wir gegen die Be-
werbung. Nachdem nun, 
angeblich plötzlich und un-
erwartet, solche Mehrkosten 
zu Buche stehen, ist auch der 
letzte Funken Vertrauen zer-
stört. Stattdessen sehen wir 

die große Gefahr, dass das 
Defizit noch höher ausfällt. 
Als gewählte Stadtverordnete 
sind wir verpflichtet, mit öf-
fentlichen Geldern sparsam 
umzugehen, daher können 
wir dieser Vorlage, zumal 
im Hau-Ruck-Verfahren ein-
gebracht, nicht zustimmen. 
Dies sehen wir aber nicht 
gleichbedeutend mit einer 
Absage wenige Wochen vor 
der Veranstaltung. Es muss 
zunächst nach anderen Mög-
lichkeiten der Finanzierung 
geschaut werden. Hier se-
hen wir das Land Hessen in 
der Pflicht, uns Planungssi-
cherheit zu geben und feste 
Finanzierungszusagen der 
Mehrkosten zu geben.
zu 3.: Die Verantwortung 
trägt der Bürgermeister. Die 
politischen Gremien wurden 
die ganze Zeit in dem Glau-
ben gelassen, man liege im 
Kostenrahmen, dass erst kurz 
vor der Veranstaltung jetzt 
die erheblichen Kostenstei-
gerungen bekannt wurden, 
ist nicht wirklich glaubwür-
dig.
zu 4.: Ende 2021 hat die UBP 
gemeinsam mit Bündnis 90/
Die Grünen die Rückgabe des 
Hessentags wegen steigender 
Kosten sehenden Auges be-
antragt. Leider wusste es eine 
Mehrheit in der Stadtverord-
netenversammlung besser 
und wischte die Argumente als 
Bedenkenträgerei zur Seite.
zu 5.: Ein erhöhter Budget-
bedarf reißt ein Loch in den 
Haushalt der Stadt Pfung-
stadt. Anders als bei steigen-
den Baukosten entstehen bei 
den Kosten des Hessentags 
keine Gegenwerte im An-
lagevermögen. Es ist reiner 
Konsum. Das ist nicht nach-
haltig. Sollten die Kosten 
weiter steigen, ist der Bürger-
meister in der Pflicht, hier 
zügig Gegenfinanzierungen 
vorzuschlagen. Empfindliche 
Einsparmaßnahmen sind 
dann nicht auszuschließen. 

Eine Lehre sollte zudem sein, 
dass man die Risiken solcher 
Entscheidungen im Vor-
feld besser abwägt und auch 
kommuniziert, ehe man Ent-
scheidungen trifft und den 
ehrenamtlichen Stadtverord-
neten dann bei Problemen 
nicht direkt die Pistole auf die 
Brust setzt.

Maximilian Schimmel, CDU
zu 1.: Wir als ehrenamtliche 
Kommunalpolitiker haben 
die Aufgabe, die Rahmen-
bedingungen festzulegen. 
Die Einhaltung dieser obliegt 
Bürgermeister Koch. Wir als 
Fraktion der CDU hatten die 
klare Erwartungshaltung, 
dass die vorgelegten Bedin-
gungen auch eingehalten 
werden. Vor allem, da diese 
von ihm selbst ausgearbeitet 
und uns vorgelegt wurden.
zu 2.: Unsere Fraktion wird 
voraussichtlich mehrheitlich 
(auch abhängig vom Diskus-
sionsverlauf dieser Tage) der 
Vorlage zustimmen. Haupt-
grund ist eine extrem höhere 
Kostenerwartung, falls wir 
das nicht tun.
zu 3.: Wie oben ausgeführt 
liegt das Dilemma einzig und 
allein bei dem Durchfüh-
rungsverantwortlichen. Dies 
ist Bürgermeister Patrick 
Koch, der unter den gelten-
den Rahmenbedingungen 
den Hessentag durchführen 
wollte. An dieser selbstge-
steckten Vorgabe ist er kra-
chend gescheitert.
zu 4.: Eine müßige Debatte 
über die Vergangenheit, aber 
sicher hätte das jetzige Wis-
sen damals geholfen.
zu 5.: Die Konsequenz ist 
eine weitere unnötige Belas-
tung des Haushalts in sowie-
so schon schwierigen Zeiten. 
Wir müssen damit als Stadt 
Pfungstadt den Gürtel noch 
enger schnallen als in den 
letzten Jahren.

Fortsetzung auf Seite 7

Bei beiden dreht sich‘s um‘s Rad
Pfungstädter Wagenbauer werden Mühlenabteilung des Heimatvereins

Pfungstadt (krä). Ein Fest-
umzug ohne die Pfungstäd-
ter „Woawebauer“ (Wagen-
bauer) ist kaum vorstellbar. 
In der Vergangenheit über-
raschte die Gruppe der 
kreativen Handwerker am 
Kerweumzug immer wieder 
mit neuen Ideen aus dem 
Pfungstädter  Lokalgesche-
hen für ihren Motivwagen, 
vom Sprungturm bis zum 
Rathausmodell. 
Dass sich der Pfungstädter 
Heimat- und Museumsver-
ein intensiv mit der Mühlen-
vergangenheit seiner Hei-
matstadt beschäftigt, ist der 
Gruppe nicht entgangen, 
und so nahmen beide Verei-
ne Kontakt auf mit dem Ziel, 
die Mühlengeschichte der 
Stadt besser sichtbar zu ma-

chen und die Vergangenheit 
im besten Sinne wieder auf-
leben zu lassen. 
Das Herz der Wagenbauer 
hängt auch an der Pfung
städter Brauerei. Der Vor-
sitzende des Heimat- und 
Museumsvereins, Günter 
Krämer, betont, dass die 
Brauereigeschichte und die 
Mühlen zueinander gehö-
ren, denn der Gründer der 
Brauerei sei schließlich ein 
Müller aus der Hahnmühle 
gewesen. Krämer und der 
Heimatverein hätten sich ge-
wünscht, dass die Mühlenge-
schichte stärker zur Außen-
darstellung der Stadt genutzt 
worden wäre. Historisch sei 
das alles belegt und hätte 
am Hessentag eine stärkere 
Rolle spielen können. Der 

Vorschlag, gemeinsam für 
Pfungstadt den Namenszu-
satz „Stadt der Mühlen“ zu 
beantragen, sei jedoch lei-
der von der Politik als „rück-
wärtsgewandt“ abgelehnt 
worden. Deshalb freue man 
sich, umso mehr, die neuen 
kreativen Mitglieder im Ver-
ein begrüßen zu können, 
auch weil von diesen sofort 
angeboten wurde, einen Um-
zugswagen mit dem Mühlen-
motiv zu bauen. Den Wa-
gen kann der Verein, der in 
diesem Jahr 75 Jahre wird, 
am Hessentag und am Ker-
weumzug einsetzen. „Das 
Mühlrad ist schon fertig“, 
betont Michael Bastian von 
den Wagenbauern, „da muss 
der Heimatverein jetzt mit 
Farbe und Pinsel ran“. Bald 

soll auch Kontakt zur Kirch-
mühle aufgenommen wer-
den, um gemeinsam Projekte 
zum Thema Pfungstadt und 
seiner Mühlenvergangenheit 
zu erörtern. Auch ein Ausflug 
zur Schiffsmühle nach Gins-
heim ist angedacht. „Die Ge-
schichte der Pfungstädter 
Brauerei geht nicht verloren, 
sie ist ein weiteres Thema auf 
der Agenda des Heimatver-
eins“, sagt Krämer. 
Gemeinsam mit dem Stadt-
archiv ist es gelungen, 102 
Exponate aus dem Besitz 
der einstigen Brauerfamilie 
Hildebrand als Schenkung 
für die Stadt zu erhalten, mit 
der Maßgabe, gemeinsam 
(Stadtarchiv und Verein) die 
Objekte und Dokumente his-
torisch aufzuarbeiten.

Jetzt wird‘s angepackt: Die Wagenbauer bilden im Heimatverein künftig die Arbeitsgruppe „Mühlen“, was auch das Foto bereits 
verrät. � Foto: Verein
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Du bist nicht mehr da wo du warst, 
aber du bist immer da wo wir sind.

Zerda Tohumcu
03.02.2003 - 31.03.2023 

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 

Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Familie Tohumcu
Familie Kostu

Lieber Andy,
wir können unseren Schmerz kaum in Worte fassen.
Du bist viel zu früh und unerwartet von unserer Seite gegangen.
Du hinterlässt ein riesiges Loch.
Du warst der allerbeste Freund, den man sich wünschen kann,  
und keiner kann Deinen Platz je einnehmen.
Was uns bleibt sind die wunderschönen Erinnerungen mit Dir.

Wir vermissen Dich so sehr!

Deine Freunde
Jörg und Ina, Bernd und Petra, Klaus und Marion,

Gaetano und Finella, Andreas und Martina

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Wir müssen Abschied nehmen von unserem Lieblingsmenschen

Jürgen Vogt
             Spediteur
* 2.2.1955    † 20.4.2023

Carmen Vogt
sowie alle Angehörigen

64319 Pfungstadt, Kaplaneigasse 55

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 3. Mai 2023, um 13:00 Uhr in Darmstadt
auf dem Bessunger Friedhof, Heinrichwingertsweg 63, statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten, 
die mit uns Abschied nahmen und ihre Wertschätzung in 
so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank
•  geht an Frau Pfarrerin Strack de Carrillo für die schöne 

Trauerrede
•  dem AWO Pflegeteam für die jahrelange gute Betreuung
•  dem Team der Praxis Frau Dr. Brommer /  

Dr. Okouoyo
•  dem Bestattungsinsitut Rossmann für die würdevolle 

Gestaltung der Trauerfeier

Inge Wolf
und Angehörige

Pfungstadt-Hahn, im April 2023

Anton 
Wolf
*14.11.1943
† 31.03.2023

Besta�ungen

Lindenstraße 110
64319 Pfungstadt

Tel. 06157 3222
www.falk-hoerr.de

Bis Frühjahr erweitern und renovieren wir für Sie
unsere Räumlichkeiten, die zukün�ig nur noch
dem Besta�ungsunternehmen für ein ruhiges
Ambiente zur Verfügung stehen.
In diesem Zeitraum sind wir weiterhin für Sie da.

Wir haben geöffnet
und sind für Sie da!

Eine Zweigniederlassung der Best Bestattungs- und Vorsorgedienst GmbH, Merckstr. 13, 64283 Darmstadt.

Wir waren verschworen, wären füreinander gestorben, haben den Regen gebogen, uns Vertrauen geliehen.
Wir haben versucht, auf der Schussfahrt zu wenden, nichts war zu spät, aber vieles zu früh. 

(Herbert Grönemeyer)

Wir nehmen Abschied von

Andreas Jünger
* 14.01.1968    † 16.04.2023

In stiller Trauer:
Conny,

Ricky, Yvonne mit Malia und Nick,
René und Viktoria,

Steven, Lisa mit Emily,
Claudia mit Marcel,

Freddy, Natascha mit Maurizio

Die Trauerfeier findet am 02.05.2023 um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in
64319 Pfungstadt, Bahnhofstraße 85 statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.
Gerne nehmen wir eine Zuwendung für die Blumen  

zur anschließenden Seebestattung entgegen.

Am Hintergraben 26 • 64319 Pfungstadt
Telefon 06157 9301-22
E-Mail verwaltung@awo-pflegeverein.de

Pfungstadt, Hahn und Eschollbrücken

29.04. Gisela Stadler 70 Jahre
01.05. Volker Matthes 85 Jahre
01.05. Joachim Drüke 70 Jahre
02.05. Rosemarie Agte 75 Jahre
02.05. Werner Crößmann 70 Jahre
02.05. Dieter Hemmerling 70 Jahre
03.05. Sieglinde Keßler 75 Jahre

27.04. Veronika u. Hans Jürgen Hassenzahl Goldene Hochzeit

Herzlichen Glückwunsch

Pfungstadt
1939 (1954 Schulentlassene)
Die SchulkameradInnen tref-
fen sich am Freitag, 5. Mai, ab 
17 Uhr im „Pfungstädter Brau-
ereigasthof“.

1943/44
Der Jahrgang trifft sich am 
Dienstag, 9. Mai, um 18 Uhr 
in der Gaststätte „Sportpark“ 
in Hahn. Anmeldung: Helene, 
(06157) 2577

1944/45
Die SchulkameradInnen tref-
fen sich am Freitag, 12. Mai, 
ab 18 Uhr im „Pfungstädter 
Brauereigasthof“. Anmeldung 
(bis Donnerstag, 11. Mai): Els-
beth, (06157) 3102; Margret, 
(06157) 88299, margarete@
fehrenbacher.net

Jahrgänge

Familienanzeigen gehören in die Pfungstädter WOCHE

Zwei Seen  
und eine Aue
Pfungstadt (red). Die Mai-
Mittwochs-Tour der Concor-
dia-Wanderabteilung findet 
am 5. Mai im Darmstädter 
Ostwald statt. Inge Grosche 
führt vom Vivarium/Botani-
scher Garten Darmstadt aus-
gehend zu den zwei Teichen 
in die Darmbach-Aue und 
zurück. Die Strecke ist rund 
sechs bis sieben Kilometer 
lang und hat keine Steigun-
gen. Eine Schlusseinkehr ist 
vorgesehen. Abfahrt in Fahr-
gemeinschaften ist um 14 
Uhr vom Parkplatz des SCC-
Vereinsgeländes Pfungstadt, 
Dr.-Horst-Schmidt-Straße 20. 
Weitere Infos: wandern@
concordia-pfungstadt.de,
(06157) 83271, 7259 (AB)

Alle Register
Markus Hinz spielt die Orgel
Pfungstadt (red). Die evan-
gelische Kirchengemeinde 
lädt für Montag, 1. Mai, um 
20 Uhr, zum zweiten Konzert 
der 18. Orgelwochen in die 
Martinskirche ein, wie aus 
einer aktuellen Pressemittei-
lung hervorgeht.
„Mit dem Düsseldorfer Or-
ganisten Markus Hinz ist ein 
Künstler zu Gast, der neben 
dem gängigen Repertoire 
eine große Zuneigung zu den 
unterschiedlichsten Formen 
neuer Musik empfindet. So 
wird er neben Werken von 
Johann Sebastian und Carl 
Philipp Emanuel Bach auch 
Werke aus unserer Zeit und 
eine eigene Komposition 
spielen“, sagt Kantor Chris-
tian Lorenz. Hinz studierte 
in Köln katholische Kir-

chenmusik und Orgel. Seit 
2001 ist er als Kirchenmu-
siker an St. Antonius und 
Benediktus (die katholische 
Pfarrkirche für den ganzen 
linksrheinischen Bereich 
Düsseldorfs) in Oberkassel 
tätig. Dort betreut er unter 
anderem die dreiteilige 
Orgelanlage (Hauptorgel 
im Westen, Chororgel im 
Querschiff und Fernwerk 
unter der Kuppel) mit ins-
gesamt 97 Registern (zum 
Vergleich: die Pfungstädter 
Orgel verfügt über 26 Regis-
ter). 
Das Konzert dauert rund 60 
bis 70 Minuten, wie die Or-
ganisatorInnen wissen. Der 
Eintritt ist frei. Eine Kollekte 
wird am Ausgang eingesam-
melt.
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HSG Bensheim/Auerbach

VfL Waiblingen

1. Frauen-Handball Bundesliga

Samstag, 29. April 2023 · 18:00 Uhr

Weststadthalle, Berliner Ring 87, Bensheim

gegen

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG,
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 231042

Kompetente Beratung

Aufmaß vor Ort

Preisgleich umplanbar

Lieferung und Montage

Installation der
Anschlüsse

0%-Finanzierung
ohne Mehrkosten K3

DAS IST BEI UNS
IM PREIS INKLUSIVE:

BERATUNGSTERMIN
ONLINE RESERVIEREN

Sie möchten einen persönlichen Küchen-
planungstermin völlig ohne Wartezeit
vereinbaren? Kein Problem! Sie sind nur
einen Mausklick davon entfernt.

Termin reservieren: segmueller.de/kuechen

K3 0% effektiver Jahreszins bis zu 48 Monate für einen Küchenkauf im Einrichtungshaus ab einemAuftragswert von 480,- €, ohne Anzahlung. Beispiel: Finanzierungsbetrag 480,- € = 48 Raten zu je 10,- €. Finanzierung durch
die Santander Consumer Bank AG. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzinssatz beträgt 0,00% p.a.. Bonität vorausgesetzt. Hierbei handelt es
sich um ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Die Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar.

TIEFPREIS
IMMER GÜNSTIGER
ALS JEDE RABATT-AKTION DER KONKURRENZ!

GARANTIERT BIS ZU VIER WOCHEN
NACH DEM KAUF!
GILT AUCH FÜR MARKEN!
OHNE KLEINGEDRUCKTE AUSNAHMEN!

KÜCHEN
6-STERNE

DER

SPEZIALIST
DIE KÜCHENWELT DER

SUPERLATIVE MIT ÜBE
R

−

140 AUSSTELLUNGSKÜ
CHEN

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 9:30 bis 19:00 Uhr

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2
Tel.: 06150/136-0

Tel. 0 61 57 / 27 97 · Fax 8 74 09 
www.metzger-jung.de

Goethestr. 41 · Pfungstadt

Metzgerei Bernd Jung
seit 1959

Unser Mittagstisch 
Täglich von 11.30 bis 13 Uhr warmes Essen zum Mitnehmen

Mo., 01.05.2023 Maifeiertag
Di., 02.05.2023 Gefüllte Schweine-Lende
  in Rahmsoße, Gemüse und Klöße ....  C 8,50

Mi., 03.05.2023 Paprikarahmgulasch
  mit Butterspätzle ..............................C 8,00

Do., 04.05.2023 Schnitzel mit Zwiebelsoße  
  und Pommes frites ............................C 8,00

Fr., 05.05.2023 Hackfleischbällchen 
  in Tomatensoße und Kartoffeln ........C 8,00

oder  Tagessuppe (bitte nachfragen) .....C 5,00

  Sa., 06.05.2023

  Kaiserschmarrn und Obst ....C 7,00

Verlegung und Reparatur durch  
unser geschultes Fachpersonal. 

WG-Bau
Marie-Curie-Straße 4 | 64579 Gernsheim  
Telefon 0 62 58 / 99 24 408 | Fax 0 62 58 / 99 26 920

    Fliesenarbeiten
  Bad-, Balkon- und  
Terrassensanierung
 Granitarbeiten
  Barrierefreies Duschen

Seit 
über

25 Jahren

Für ein persönliches Gespräch sind wir gerne für Sie da!

www.plegge-medien.de

Teurer Hessentag: Von „klar“ bis „unabsehbar“
Reaktionen der Fraktionen Teil Zwei – Abstimmung in Sondersitzung heute Abend
Fortsetzung von Seite 5:

Constanze Seidelmann, 
Jens Riede, Die Grünen
zu 1.: Das war von Anfang 
an klar. Bereits zu Beginn 
wurden Kosten nicht berück-
sichtigt, die damals schon of-
fensichtlich waren. Budgets 
für einzelne Maßnahmen 
wurden mehrfach verplant. 
Als Beispiel ist die vergessene 
Umsatzsteuer für den Fest-
betrieb zu nennen. Die Per-
sonalkosten der städtischen 
Bediensteten dürfen auf An-
weisung des Bürgermeisters 
bei der Kostenaufstellung 
durch die beauftragte Event-
agentur nicht dokumentiert 
werden. Allerspätestens Mit-
te letzten Jahres war auch 
die erhebliche Steigerung 
des Mindestlohns klar. Es ist 
schlicht eine Unverschämt-
heit, wenn der Bürgermeis-
ter bei der Überbringung der 
Hiobsbotschaft an die Frak-
tionen nur sechs Wochen vor 
Beginn des Hessentags seine 
völlige Überraschung bekun-
det, dass es plötzlich einen 
Fehlbetrag von 1,9 Millionen 
Euro gibt. Aber hinter der 
kurzfristigen Bekanntgabe 
steckt System.
zu 2.: Wir werden mehrheit-
lich mit „nein“ zu den Mehr-
kosten stimmen. Wir waren 
von Anfang an gegen die Aus-
richtung des Hessentags. Bis-
her liegt keine Abschätzung 
vor, was die Absage des Hes-
sentages im Gegensatz zur 
Weiterführung (ggf. mit einer 
verkleinerten Veranstaltung) 
kosten würde. Die angekün-
digten 1,9 Millionen Euro 
sind noch nicht das Ende.
zu 3.: Die Verantwortung liegt 
bei Bürgermeister Patrick 
Koch als Chef der Verwal-
tung.  Wir erwarten, dass Herr 
Koch die politische Verant-
wortung für das Hessentags-
Desaster übernimmt. Weite-
re politische Verantwortung 
liegen bei SPD, CDU, FDP 
und FGL, die trotz 2021 klar 
absehbarer Mehrkosten und 
der offensichtlichen Über-
lastung der Stadtverwaltung 
gegen die Rückgabe des Hes-
sentags stimmten. Dies wäre 
zu diesem Zeitpunkt noch 
ohne hohe Kosten möglich 
gewesen.
zu 4.: Ja, unbedingt! Die Aus-
richtung des Hessentags ist 
für eine Stadt wie Pfungstadt, 
die bereits hohe Schulden 
hat, keine touristische Infra-
struktur aufweist und bereits 
mit den notwendigen laufen-
den Projekten heillos über-
fordert ist, völlig unangemes-

sen. Der Hessentag hätte gar 
nicht erst nach Pfungstadt 
geholt werden dürfen. Aus 
unserer Sicht ist klar, warum 
Patrick Koch dazu keine Bür-
germeinung abfragte.
zu 5.: Der Mehraufwand wird 
unserer Ansicht nach dazu 
führen, dass eine Erhöhung 
der Grundsteuer auf die 
BürgerInnen zukommt. Wir 
gehen auch davon aus, dass 
im Anschluss an den Hessen-
tag von Bürgermeister Koch 
die Aussage kommen wird, 
dass der Schwimmbadneu-
bau jetzt nicht mehr finan-
zierbar sein wird. 
Die versprochenen 6,5 Mil-
lionen Euro Investitionszu-
schüsse, die im Rahmen des 
Hessentags nach Pfungstadt 
fließen sollen, werden nicht 
in voller Höhe ankommen, 
da die Stadt Pfungstadt kei-
ne Mittel hat, um den erfor-
derlichen Eigenanteil aufzu-
bringen. Weiterhin verfügt 
Pfungstadt auch nicht über 
ausreichend Personal, um 
die möglichen Fördermittel  
zu beantragen. 
Längst überfällige Projek-
te zur Instandhaltung und 
Pflege städtischer Gebäude 
und Anlagen in Pfungstadt 
werden nicht durchgeführt. 
Letztendlich bezahlen alle 
Pfungstädter BürgerInnen 
und deren Kinder die Schul-
den für den Hessentag noch 
auf Jahre mit.

Mathias Zeuner, FDP
zu 1.: Für uns, leider, nicht 
absehbar.
zu 2.: Wir werden der Ver-
ausgabung der zusätzlichen 
Mittel zustimmen. Alles an-
dere wäre in der aktuellen 
Situation finanziell eine noch 
größere Katastrophe.
zu 3.: Gemeinsam bei der 
ARGE (Arbeitsgemeinschaft 
Projektsteuerung Hessentag, 
d. Red.), der Stadtverwaltung 
und der Stadtpolitik.
zu 4.: Nein.
zu 5.: Die unmittelbare Kon-
sequenz muss nun sein, die 
Mehrkosten aufzuschlüsseln 
und für die unvorhersehba-
ren Anteile zusätzlich Mittel 
vom Land Hessen zu fordern. 
Weiterhin muss natürlich 
versucht werden, dort noch 
Kosten einzusparen, wo dies 
möglich ist. Und drittens 
müssen die Anstrengungen, 
den Festbetrieb des Hessen-
tags auch finanziell erfolg-
reich zu gestalten, weiter 
intensiviert werden. Selbst-
verständlich darf der un-
mittelbare Geldbedarf nicht 
zu Lasten der Bürger gehen. 

Langfristig werden wir weiter 
darauf drängen, so wie zu-
letzt bei der Kostenexplosion 
des Schwimmbadbaus, der-
artige Planungspannen früh-
zeitig parlamentarisch auf-
arbeiten zu können.

Ralf Krier, Freie Wähler
zu 1.: Dass der Hessentag 
teurer wird als geplant war 
absehbar, allerdings im Rah-
men des Budgets. Angeblich 
wurden bereits 25 Prozent 
„Sicherheitspuffer“ kalku-
liert. Ein weiteres Defizit 
war höchstens zu befürch-
ten bei Abrechnung nach 
dem Ende des Festes, ins-
besondere wenn unvorher-
sehbare Kosten und andere 
Unwägbarkeiten (Wetter, Be-
sucheraufkommen etc.) Be-
rücksichtigung finden. Nicht 
damit zu rechnen ist dies 
bei den lange planbaren fi-
xen Kosten vor Beginn des 
Hessentags. Hier ist die Stadt 
Pfungstadt einmalig. Der so-
genannten Hessentagskom-
mission wurde bis zum 18. 
April 2023 erzählt, alles sei 
super. Echten Einblick oder 
gar ein Mitspracherecht hatte 
diese nie.
zu 2.: Die Freien Wähler wer-
den voraussichtlich mehr-
heitlich gegen eine Erhöhung 
des genehmigten Budgets 
stimmen. Es gibt dann die 
drei Alternativen, Absage, 
Verschiebung, oder eine stär-
kere Beteiligung des Landes 
an den Fixkosten Infrastruk-
tur, Sicherheit und Verkehr.
zu 3.: Die Verantwortlichkeit 
liegt alleine beim Bürger-
meister. Dieser ist als Chef 
der Verwaltung alleine dafür 
verantwortlich wann und 
wie die Verwaltung etwas tut 
oder nicht. Es gab hier zahl-
reiche Versäumnisse. Er hat 
die Aufsicht und die allei-
nige Weisungsbefugnis. Die 
Behauptung, er habe selbst 
erst am 13. April erfahren, 
dass das Budget bereits jetzt 
um knapp 2 Millionen Euro 
überschritten ist, ist absurd 
und unglaubhaft. Entweder 
die Aussage ist wahr, dann 
hat der BGM seine Aufsichts-
pflicht und Verantwortung 
sträflich vernachlässigt, oder 
es ist nicht wahr und das De-
fizit wurde absichtlich bis 
kurz vor Beginn des Festes 
verschwiegen, um den Druck 
auf die Stadtverordnetenver-
sammlung zu erhöhen und 
diesen eine Absage unmög-
lich zu machen.
zu 4.: Im Nachhinein be-
trachtet ja. Wir hielten den 
Hessentag für eine gute 

Chance für Pfungstadt, ins-
besondere im Zusammen-
hang mit der Werbung für die 
Stadt und den erheblichen 
Möglichkeiten der öffent-
lichen Förderungen. Dies 
funktioniert aber nur, wenn 
es gut gemacht wird. Bereits 
bei Beantragung der Förder-
gelder wurde versagt. Ein in-
tegriertes Stadtentwicklungs-
konzept liegt nicht vor. Die 
Wirkung in die Öffentlichkeit 
ist ins Gegenteil des Erhoff-
ten verkehrt und grandios 
schlecht.
zu 5.: Die Folge sind weitere 
zwei Millionen Euro die feh-
len; die nicht für andere Din-
ge ausgegeben werden kön-
nen, die dringend notwendig 
sind und die, wenn auch mit-
telbar, in höhere Schulden 
münden. Die Behauptung es 
müssen keine neuen Schul-
den gemacht werden, da das 
Geld aus noch nicht abgeru-
fenen Mitteln der Hessen-
kasse entnommen werden 
kann, ist falsch und bewusst 
irreführend. Das Geld fehlt 
so oder so und muss kom-
pensiert werden. Der Bürger-
meister wird voraussichtlich 
erneut versuchen, die Ge-
meindesteuern zu erhöhen. 
Vielleicht wird er auch wieder 
versuchen das Schwimmbad 
zu verhindern.

José Maria González Igle-
sias, Freie Grüne Liste
zu 1.: Dass der Hessentag 
teurer wird als geplant, war 
spätestens Anfang 2022 ab-
sehbar. Die FGL hatte im 
April 2022 bereits einen An-
trag abgegeben, um den 
Hessentag zu verschieben 
oder abzusagen, da sich die 

Lage nach dem Beginn des 
UkraineKriegs und der dar-
aus resultierenden Krise zu-
nehmend verschlechterte. 
Dieser wurde vom Bürger-
meister und Herrn Maurer 
als Schwarzmalerei abgetan.
zu 2.: Die FGL Pfungstadt 
wird erst entscheiden, wenn 
uns die gegenzurechnenden 
Stornokosten vorliegen. Wir 
haben kein Verständnis, dass 
diese Summe nicht schon 
jetzt auf dem Tisch liegt. Es 
gibt dann die drei Alterna-
tiven Absage, Verschiebung 
oder eine stärkere Beteili-
gung des Landes.
zu 3.: Die Verantwortlich-
keit liegt beim Bürgermeis-
ter. Dieser ist als Chef der 
Verwaltung alleine dafür 
verantwortlich, das im De-
zember 2022 beschlossene 
Controlling durch die Ver-
waltung prüfen zu lassen. Es 
wird ein Akteneinsichtsaus-
schuss final zeigen müssen, 
inwieweit der Bürgermeister 
dann Konsequenzen ziehen 
muss.
zu 4.: Im Nachhinein be-
trachtet ist es leicht, mit wäre, 
wenn und aber zu argumen-
tieren. Die FGL hat, als diese 
Situation befürchtet wurde, 
reagieren wollen. Leider wur-
de zu diesem Zeitpunkt nicht 
auf uns gehört.
zu 5.: Die Folge sind weitere 
zwei Millionen Euro, die im 
Haushalt fehlen. Der Bür-
germeister wird sich dieses 
Mal nicht aus der Verantwor-
tung ziehen können und den 
Stadtverordneten Lösungen 
anbieten müssen. Er wird 
nicht darum herumkommen, 
die Gemeindesteuern kräftig 
zu erhöhen.

Titel ist drin
Saisonabschluss mit Party bei TSV-Handballern
Pfungstadt (red). Am Sams-
tag, dem 29. April, findet in 
der Großsporthalle der letzte 
Heimspieltag der TSV-Hand-
baller in dieser Saison statt, 
kündigt der Verein an.
Um 17 Uhr spielt die zweite 
Mannschaft gegen Egels-
bach, während ab 19 Uhr 
dann das Derby zwischen 
der ersten Mannschaft 

und den Sportfreunden 
aus Groß-Rohrheim steigt. 
Pfungstadt liefert sich wei-
terhin ein Kopf-an-Kopf-
Rennen um die Meister-
schaft gegen Reinheim/
Roßdorf. Gewinnt Pfung-
stadt, kann das Team mit 
diesem Sieg den Weg zum 
Titel ebnen und unter der 
Woche gegen Arheilgen 

dann alles perfekt machen, 
wie die Tabellensituation 
verrät. Roßdorf muss laut 
TSV auf einen Ausrutscher 
der Pfungstädter hoffen.
Alle Fans sind eingeladen, 
gemeinsam mit dem Haupt-
sponsor der „Dogs“ und dem 
Verein ein Saisonabschluss-
fest zu feiern, für das leibliche 
Wohl sei gesorgt.
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Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 9,5 – 5,3; außerorts 6,2 – 4,1; kombiniert 7,4 – 4,5; C02-Emission kombiniert 215 –117 g/km. Energieeffizienz-
klasse F – C. Die angegebenen Verbrauchs- und C02-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und 
in NEFZ-Werte umgerechnet.

Autohaus Gernsheim GmbH
Robert-Bunsen-Str. 33 • 64579 Gernsheim
06258/52595 • info@autohaus-gernsheim.com
www.autohaus-gernsheim.com

Leasingrate mtl.
ab 143,- €1

Angebot für Ihr Hyundai
Kilometerleasing Hyundai i10
Connect & Go 1,0L Benzin
49kW/67PS Phantom Black
- im Bestand

Fahrzeugpreis: 16370,–
Einmalige Leasingsonderzahlung: 2500,–
Laufzeit: 48 Monate
Gesamtlaufleistung: 40.000 km
Gesamtbetrag: 9364,–

Kraftstoffverbrauch**:
innerorts: 5,7 l/100km
außerorts: 4,2 l/100km,
kombiniert: 4,8 l/100 km,
CO2-Emission Kombiniert: 126 g/km;
Effizenzklasse: C

Angebot für Ihr Hyundai
Kilometerleasing Hyundai i30
Connect & Go 1,0L Turbo 7-DCT
Benzin 88kW/120PS Amazon G.
- im Vorlauf

Fahrzeugpreis: 25950,–
Einmalige Leasingsonderzahlung: 2500,–
Laufzeit: 48 Monate
Gesamtlaufleistung: 40.000 km
Gesamtbetrag: 16180,–

Kraftstoffverbrauch**:
innerorts: 5,9 l/100km
außerorts: 4,7 l/100km,
kombiniert: 5,2 l/100 km,
CO2-Emission Kombiniert: 140 g/km;
Effizenzklasse: B

Leasingrate mtl.
ab 285,- €1

Angebot für Ihr Hyundai
Kilometerleasing Hyundai
TUCSON Phev Prime, Assis-P.
Benzin/EV 195KW/265PS Teal B.
- im Vorlauf

Fahrzeugpreis: 54780,–
Einmalige Leasingsonderzahlung: 6000,–
Laufzeit: 48 Monate
Gesamtlaufleistung: 40.000 km
Gesamtbetrag: 29760,–

Kraftstoffverbrauch**:
kombiniert: 17,7 kWh/100km,
kombiniert: 1,4 l/100 km,
CO2-Emission Kombiniert: 31 g/km;
Effizenzklasse: A+++

Leasingrate mtl.
ab 495,- €1

Leasingrate mtl.
ab 357,- €1

Angebot für Ihr Hyundai
Kilometerleasing Hyundai KONA Elektro 
Advantage-P. 39,2 kWh
100 kW/136 PS
Phantom Black
- im Vorlauf

Fahrzeugpreis: 43500,–
Einmalige Leasingsonderzahlung: 6000,–
Laufzeit: 48 Monate
Gesamtlaufleistung: 40.000 km
Gesamtbetrag: 23136,–

Kraftstoffverbrauch**:
kombiniert: 14,3 kWh/100 km,
CO2-Emission Kombiniert: 0 g/km;
Effizenzklasse: A+++

Leasingrate mtl.
ab 456,- €1

Angebot für Ihr Hyundai
Kilometerleasing Hyundai IONIQ 5 
Techniq-P., Assis.-P. 4WD 77,4
kWh Batterie 239 kW/325 PS
Cyber Grey
- im Bestand

Fahrzeugpreis: 60360,–
Einmalige Leasingsonderzahlung: 9000,–
Laufzeit: 48 Monate
Gesamtlaufleistung: 40.000 km
Gesamtbetrag: 30888,–

Kraftstoffverbrauch**:
kombiniert: 17,9 kWh100 km,
CO2-Emission Kombiniert: 0 g/km;
Effizenzklasse: A+++

Leasingrate mtl.
ab 500,- €1

Angebot für Ihr Hyundai
Kilometerleasing Hyundai IONIQ 6 
UNIQ-P., digit.-Spiegel, 77,4 kWh 
Batterie 168 kW/229 PS
Nocturne Grey Matt
- im Bestand

Fahrzeugpreis: 63180,–
Einmalige Leasingsonderzahlung: 4500,–
Laufzeit: 48 Monate
Gesamtlaufleistung: 40.000 km
Gesamtbetrag: 33000,–

Kraftstoffverbrauch**:
kombiniert: 14,3 kWh/100 km,
O2-Emission Kombiniert: 0 g/km;
Effizenzklasse: A+++

Frühjahrsfest am 6. & 7. Mai 2023 bei uns im 
Autohaus Gernsheim – Live Musik am 06.05. von 11 - 13 Uhr

1  Ein unverbindliches Leasingbeispiel der HYUNDAI Finance, ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt am Main. Ver-
braucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Verpflichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung. Kostenpflichtige Sonderausstattung möglich. Überführungskosten in Höhe von 
800,00 EUR exklusive. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 30.06.2023.

** Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und gegebenenfalls in NEFZ-Werte umgerechnet. Unter 
hyundai.de/wltp erhalten Sie weitere Informationen zu den Kraftstoff- verbrauchs- und CO2-Emissionswerten nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide harmonized 
Light vehicles Test Procedure). * Samtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien

Außer aus Glas und Papier.
Verpackungen zu mir.

Klimaschutz beginnt
hier. Mit dir.

Hahn (red). Kürzlich feierten in der Hahner Kirche 14 Männer und Frauen das Fest ihrer Goldenen Konfirmation: Ilona Maul 
(geb. Groll), Petra Koch (geb. Reinhardt), Silvia Käsgen (geb. Herget), Rolf Zörgiebel, Brigitte Haller, Andrea Mai, Eckehard 
Hungsberg, Eberhard Roth, Sonja Duschek (geb. Michel), Angelika Schenkl (geb. Haltermann), Andrea Dehn (geb. Helfrich), 
Birgit Klanthe (geb.Höhle), Helmuth Mienert und Joachim Hunold. Nach dem Gottesdienst, den Pfarrer Michael Dietrich kurz-
fristig als Vertretung für die erkrankte Hahner Pfarrerin Ute Strack de Carillo hielt, gedachten die Jubilarinnen und Jubilare 
der Verstorbenen aus ihrem Jahrgang. Beim gemeinsamen Mittagessen danach tauschten sie sich über Erinnerungen und Er-
lebnisse aus den zurückliegenden fünf Jahrzehnten aus und genossen miteinander diesen besonderen Festtag, heißt es von der 
Kirchengemeinde. � Foto: Gemeinde

Fünfzig Jahre sind schnell vergangen
Jubelkonfirmation in Hahner Kirche gefeiert – Erinnerungen wurden wach

- Anzeige -

Reste richtig recyceln
Duale Systeme geben Tipps zum korrekten Entsorgen
Region (red). Tipps zum 
korrekten Wegwerfen von 
der Duale-Systeme-Initiative 
„Müll trennen wirkt“.
Gut erhaltene Kartons oder 
Geschenkpapier kann man 
aufbewahren. Zerrissenes 
Papier, nicht mehr brauch-
bare Pappkartons und 
Schachteln kommen in die 
Altpapiertonne. Geschenk-
papier mit Kunststoffbe-
schichtung gehört in den 
Restmüll. Folien und Innen-
verpackungen wie Boxen, 
Luftpolsterfolien, Blister und 
Trays aus Kunststoff kommen 
in die Gelbe Tonne oder in 
den Gelben Sack.
Gebrauchte Mottodekoration 
aus Papier und Pappe kom-
men ins Altpapier. Alles, was 
nicht aus Papier oder Pappe 
besteht, muss vorher entfernt 
werden. Ist die Dekoration 
mit einer Glitzeroberfläche 
beschichtet, gehört sie in den 
Restmüll.  

Zerplatzte Luftballons dürfen 
nicht in die Gelbe Tonne oder 
in den Gelben Sack entsorgt 
werden. Sie gehören in die 
Restmülltonne. Das gilt auch 
für Folienballons. 
Beschichtete Kartonver-
packungen von Schoko-
küssen dürfen in die Gelbe 
Tonne oder in den Gelben 
Sack. Auch ihr Innenleben, 
die Halterungsverpackung 
aus Kunststoff sowie lee-
re Gummibärchen- oder 
Chipstüten kommen in die 
Gelbe Tonne oder den Gel-
ben Sack. Gebrauchte, aber 
nicht verschmutzte Torten-
kartons, Keksverpackungen 
aus Papier oder Papiertü-
ten von der Bäckerei gehö-
ren ins Altpapier. Zerknüllte 
Papierservietten, gebrauchte 
Pappteller und -becher oder 
Tischtücher aus Papier müs-
sen in den Restmüll.  
Alltagsgeschirr vermeidet un-
nötigen Abfall. Eine tolle De-

koration sind etwa gemuster-
te Strohhalme aus Papier oder 
Bambus. Sie werden später im 
Restmüll entsorgt. 
Verpackungen müssen ohne 
Reste in die Gelbe Tonne 
oder den Gelben Sack ge-
steckt werden. Lebensmittel-
reste erschweren die Sortie-
rung erheblich und können 
das Recycling verhindern. Al-
lerdings: Ausspülen ist nicht 
nötig. 
Platz sparen in der Gelben 
Tonne: Verpackungen nicht 
stapeln. Besser Kartons flach-
drücken und dann in die Gel-
be Tonne oder den Gelben 
Sack entsorgen.
Eine einfache Grundregel für 
die richtige Mülltrennung 
lautet: Leere Verpackungen, 
außer aus Glas, Papier, Pappe 
oder Karton, gehören in die 
Gelbe Tonne oder in den Gel-
ben Sack.  
Weitere Infos: 
mülltrennung-wirkt.de

Pfungstadt/Griesheim (red). Bei bestem Laufwetter waren einige LäuferInnen des TSV Pfungstadt 
beim 50. Jacobi Straßenlauf in Griesheim erfolgreich. Obwohl sie erst fünf Jahre alt sind, absolvier-
ten Alena Schmidt und Karla Behr schon ihren dritten Lauf und gehörten somit in ihrer Altersklasse 
zu den Routiniers, wie der Verein berichtet. Sie nahmen am 300-Meter-Bambinilauf teil, bei dem 
es nicht um Zeiten und Platzierungen, sondern nur um den Spaß und das Dabeisein geht. Die ein 
Jahr ältere Ida Schmitt gab ihr Laufdebüt mit einem guten sechsten Platz in der U8. Bei den Mäd-
chen U10 holte sich Luisa Sophie Rettig die Silbermedaille, Meike Wißmann folgte einen Wimpern-
schlag später als Dritte. Valerie Kronburg kam bei den Mädchen U12 als 13. ins Ziel. Bei den Jungen 
U10 gingen mit Henri Schmidt und Hugo Koch die Plätze Drei und Vier nach Pfungstadt. Jannes 
Huxhorn wurde bei den Jungen U12 Achter. Im Zehn-Kilometer-Lauf kam Oliver Hajak nach 39.23 
Minuten als 19. des Gesamteinlaufs in Ziel und sicherte sich die Altersklassenwertung M45. Esther 
Regina Koch brauchte 51.36 Minuten und wurde Vierte der Seniorinnen W45. � Foto: Mehlhorn

In der Nachbarstadt
TSV-Nachwuchs bei Griesheimer Straßenlauf dabei
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Küchen-
tester gesucht!

0800/800
xxxlutz.de/t

Jetzt Termin s

0 9119
termin

sichern

In der Zeit bis mindestens 29.04.2023 suchen wir im Auftrag unserer Küchen
herstellenden Unternehmen, an all unseren Standorten, für eine regionale Markt-
analyse jeweils 75 Küchentesterinnen und -tester. Als Küchentesterin und -tester
müssen Sie lediglich bis zwei Wochen nach der Lieferung Ihrer Küche einen knapp
gehaltenen Fragebogen ausfüllen.

Bitte beachten Sie: Bei diesen sensationellen Preisvorteilen müssen wir die Aktion
bis mindestens 29.04.2023 auf 75 Küchentesterinnen und -tester pro Standort
beschränken, da derartige Nachlässe im täglichen Verkauf nicht möglich sind. Für
alle Kundinnen und Kunden, die diesmal nicht zu den ausgewählten Küchentesten-
den gehören, halten wir aktuell weitere verlockende Angebote in allen unseren Ab-
teilungen bereit. Wer Lust auf neueWohnideen hat, profitiert jetzt bei uns von tollen
Aktionen, ausgezeichnetem Service und bestenMöbeln zu einmaligen Preisen.

Darüber hinaus lockt unser XXXLutz Restaurant mit frischen und kulinarischen
Köstlichkeiten. Schauen Sie mit Ihrer Familie in IhremMöbelhaus vorbei.

Die ersten 75 Küchenkäuferinnen
und -käufer erhalten ihre frei
geplante Küche zum halben Preis!

Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg.
S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, in der Ausstellung als „Bestpreis“, „Bester Preis“ und „Dauertiefpreis“
gekennzeichnete Artikel, E-Geräte, Spülen, Armaturen, Zubehör, Arbeitsplatten und Nischenrückwände sowie Gutscheinkauf. Keine weiteren Konditionen
möglich. Keine Barauszahlung. Gültig bis mindestens 29.04.2023.

Ihre frei geplante
Küche zum½S) PREIS

Ih f i l t½ Nur für Küchen-
testerinnen & -tester!

MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.

XXXLutz Heidelberg | Henkel-Teroson-Str. 24 | 69123 Heidelberg | Tel. (030) 25549215-0 | Öffnungszeiten: Mo.–Do. 10.00–19.00 Uhr, Fr.-Sa. 10.00-20.00 Uhr | heidelberg@xxxlutz.de

XXXLutz Mannheim | Spreewaldallee 40 | 68309 Mannheim | Tel. (030) 25549505-0 | Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | mannheim@xxxlutz.de

Ernährung im Alter:Warum
ist eine ausgewogene
Ernährung so wichtig?

Mit dem Alter verändert sich auch der Körper und stellt da-
mit viele neue Anforderungen an eine ausgewogene und
gesunde Ernährung. Häufig lässt das Durstempfinden nach,
das Kauen und Schlucken können beeinträchtigt sein und
Geschmacks- und Geruchsempfinden nehmen ab.
Diese körperlichen Veränderungen beim Älterwerden und
eventueller Bewegungsmangel bewirken, dass der Energie-
bedarf sinkt. Was sich jedoch nicht verändert, ist der Bedarf
an lebensnotwendigen Nährstoffen wie Vitaminen oder
Mineralstoffen. „Auch im Alter benötigen Menschen genau-
so viele Nährstoffe wie in jüngeren Jahren“, erklärt Dr. Doris
Becker, Leiterin der Ernährungswissenschaft und -beratung
bei apetito. „Deshalb sollte das tägliche Essen zwar weniger
Energie – also Kalorien – haben, aber trotzdem viele le-
bensnotwendige Nährstoffe enthalten.“ Gesund essen und
trinken heißt, alle Nährstoffe in der richtigen Menge und
Zusammensetzung über die Lebensmittel und Getränke
aufzunehmen. „Es gibt kein einzelnes Lebensmittel, das alle
lebenswichtigen Nährstoffe in sich vereint, die der Körper
braucht“, so Dr. Doris Becker.„Daher ist es besonderswichtig,
täglich abwechslungsreich und vielseitig zu
essen und auch zu trinken. Die einzelnen Le-
bensmittel ergänzen sich, sodass der Körper
jeden Tag die Fülle an Nährstoffen bekommt,
die er für sein Wohlergehen benötigt.“ Aus-
gewogenes Essen und Trinken allein ist keine
Garantie für ein langes Leben. Es kann jedoch
dazu beitragen, sich möglichst wohlzufühlen
und lange leistungsfähig zu bleiben.
Für Seniorinnen und Senioren, die in den ei-
genen vier Wänden leben, ist es nicht immer

ganz einfach, sich ausgewogen zu ernähren. Häufig stellt
dies sogar eine große Herausforderung dar. Alle, denen es
schwerfällt, selbst zu kochen, oder die sich den Aufwand
ersparen möchten, können den Service der Landhausküche
nutzen. Die Landhausküche liefert 365 Tage im Jahr ein Mit-
tagessen direkt ins Haus – ganz ohne Vertragsbindung und
ab einer Portion.

– ANZEIGE –

EinewarmeMahlzeit schmeckt und ist wichtig für das
persönlicheWohlbefinden. (Bild: © apetito)

Weitere Informationen
gibt es telefonisch
montags bis freitags
von 8 bis 18 Uhr unter:
0 69 - 90 28 72 02

Eschollbrücken (red). Am Samstag, dem 29. April, gibt es 
in der Eschollbrücker Kirche ein Orgelkonzert mit Michael 
Schütz aus Berlin, der an dem Instrument Hits aus Pop, Rock 
und Filmmusik spielt, etwa mit „Abba“, „Queen“ oder Klängen 
aus „Fluch der Karibik“. Start ist um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr). 
Preise, Karten und weitere Infos: Brunnen-Apotheke, Optik 
Bogorinski, BaNi‘s Schreibwaren, Spielwaren Mark, Blumen-
geschäft „Mädchenauge“, esb-events.de � Foto: Jahn

Bond: Georgelt
Besonderes Konzert in Kirche

OWK unterwegs
Frankfurt und Kühkopf als Ziele
Pfungstadt (red). Das Pro-
gramm des Pfungstädter 
Odenwaldklubs im Mai: Die 
Mittwochswanderung am 
10. Mai geht nach Frankfurt 
zum Botanischen Garten. 
Abfahrt ist um 11.45 Uhr am 
Bahnhof Pfungstadt, ab Bo-
ckenheimer Warte geht die 
Gruppe zu Fuß zum Bota-
nischen Garten und besich-
tigt diesen ausgiebig, wie es 
in der Ankündigung heißt. 
Schlussrast ist in der Klein-
markthalle, die Führung hat 
Claudia Marx.

Am Sonntag, dem 14. Mai, 
geht es um 12.04 Uhr ab dem 
Bahnhof Pfungstadt mit dem 
RMV-Bus nach Riedstadt-Er-
felden. Es folgt eine Wande-
rung auf dem Kühkopf zum 
Hofgut Guntershausen, um 
die Ausstellung „Schatzinsel 
Kühkopf“ zu besichtigen. 
Schlussrast ist in der Erfelder 
Altrheinschänke, die Füh-
rung hat Renate Nierbauer.
Gäste sind jeweils willkom-
men.
Weitere Infos: Ehepaar 
Block, (06157) 83723

Pfungstadt (krä). Der Pfungstädter Tierschutzverein hatte am 
Wochenende auf seinem Gelände nicht nur zum Brunchen ein-
geladen. Es gab auch eine Auswahl an Tierbedarfsartikeln in 
Angebot und weitere Tierschutzorganisationen informierten 
über ihre Arbeit. � Foto: Krämer

Essen und shoppen
Tierschützer hatten eingeladen

TCP lädt ein
Saisonstart mit Schnuppertag
Pfungstadt (red). Der Ten-
nisclub Pfungstadt lädt am 
Sonntag, dem 30. April, von 
11 bis 14 Uhr, im Rahmen der 
Aktion „Deutschland spielt 
Tennis“ zum kostenfreien 
Schnuppertraining auf seine 
Anlage (Zu den Sportplätzen 
8) ein. 
Familien, AnfängerInnen, 
Fortgeschrittene, Wiederein-

steigerInnen, Erwachsene, 
Jugendliche sowie Kinder 
ab fünf Jahren können unter 
der Leitung von Cheftrainer 
Amir Reza und seinem Team 
Schlagtechniken und Ball-
erfahrung sammeln, heißt es 
vom Verein.
Anmeldung und weitere 
Infos: 
info@tennis-pfungstadt.de

Am Stand
Grüner Gast aus Wiesbaden
Pfungstadt (red). Am Sams-
tag, dem 29. April, sind die 
Pfungstädter Grünen von 9 bis 
11 Uhr mit einem Infostand 
auf dem Wochenmarkt ver-

treten, wie sie mitteilen. Vor 
Ort stellt sich dann auch der 
Landtagsabgeordnete Torsten 
Leveringhaus den Fragen zur 
hessischen Politik.

Rad und Fuß
Eschollbrücker am 1. Mai aktiv
Eschollbrücken (red). Wan-
derer und Radenthusiasten 
vom TSV Eschollbrücken 
treffen sich am Montag, dem 
1. Mai, um 10 Uhr, am Römer. 
Die Wanderbegeistern star-
ten von dort aus mit Fahr-
gemeinschaften Richtung 
Ober-Beerbach, zu einer 
etwa sechs Kilometer langen, 
anspruchsvollen Tour, wie 
der Verein ankündigt. Start 
ist an der Bürgerhalle Ober-
Beerbach. Entlang des Vogel-
wegs führt die Route hoch 
zur Hutzelstraße und über 
Steigerts zurück nach Ober-
Beerbach.
Die rund 30 Kilometer lange 
Rad-Tour führt über Hahn 
und Allmendfeld nach Maria 
Einsiedel. Weiter geht die 

Fahrt nach Gernsheim. In 
der Innenstadt kann ein Eis 
geschleckt werden. Über 
Biebesheim und Stockstadt 
geht es bis ins benachbarte 
Crumstadt.
Im Crumstädter Feuerwehr-
haus ist die Schlusseinkehr 
mit Worscht, Weck und Wein 
geplant.
Nach Möglichkeit wollen die 
WanderfreundInnen dazu-
stoßen. Mit der dann wie-
dergewonnenen Kraft radelt 
man das letzte Stück zurück 
nach Eschollbrücken.
Weitere Infos: Marion Roth, 
(0178) 2387427; Gisela Ho-
cke, (06157) 990564; Ros 
Plößer, (06157) 9389728; 
Hans-Dieter Quick, (06157) 
5329

www.PLEGGE-MEDIEN.de
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MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Autohaus
Verkauf + Reparatur von Automobilen Christian Tesch

GmbH 

Seit 1995 sind wir als deutscher Familienbetrieb Ihr erster Ansprech-
partner bei allen Anliegen zum Thema Automobil und Mobilität.

Auch wenn Sie Ihr Fahrzeug verkaufen möchten sind wir gerne ver-
trauensvoll für Sie da. Wir machen keine unseriösen Versprechungen 
oder Lockangebote wie andere Anbieter.
Gerne erstellen unsere technischen Experten gemeinsam mit Ihnen 
vor Ort einen kostenfreien Zustandsbericht über Ihr Fahrzeug.
So wissen Sie in welchem Zustand Ihr Kraftfahrzeug ist und welchen 
realistischen Marktwert wir dafür bieten können.
Ein Bewertungstermin bindet Sie nicht an einen Verkauf! Sie ent-

scheiden flexibel ob Sie unser Angebot annehmen möchten, und 
vielleicht auch direkt ein neues Fahrzeug in unserem Hause er-
werben möchten.
Wenn Sie unser Kaufangebot annehmen wickeln wir alle weiteren 
Modalitäten vertrauenswürdig ab: Wir übernehmen die Abmeldung 
Ihres Kraftfahrzeuges und überweisen Ihnen den Kaufpreis inner-
halb kürzester Zeit 
auf Ihr Bankkonto. 
Alternativ kann natür-
lich auch eine Aus-
zahlung in bar erfolgen. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? 
Dann wenden Sie sich gerne an unser deutschsprachiges Team unter: 
Telefon: 06157 - 9897830 | E-Mail: verkauf@tesch-kfz.de | Bergstraße 101–103 |  64319 Pfungstadt

Nix letzter Preis!

Fairer Preis!

Damals mit bester Prognose
Wie das 1973er-Jahre Pfungstadt sich zum Hessentag präsentierte
Pfungstädter Geschich-
te(n), notiert von Günter 
Krämer.
Am Hessentag präsentierte 
sich die Stadt Pfungstadt 1973 
auf dem Ausstellungsgelände 
nahe dem TSV-Sportplatz in 
der Halle Eins. 
Damals war Pfungstadt, ge-
messen an der Zahl ihrer 
Industriebetriebe, der 
Arbeitsplätze und der Be-
völkerungszahl, die größ-
te Gemeinde im Landkreis 
Darmstadt (den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg gab es 
noch nicht). Im Ausstellungs-

katalog bezeichnete man sich 
als „gewerbefleißiges Pfung-
stadt“ (so soll die Großher-
zogliche Handelskammer zu 
Darmstadt 1873 die Modau
stadt bereits benannt haben). 
In dieser Tradition sah man 
sich auch 1973: Für knapp 
über 20.000 EinwohnerInnen 
standen 9000 Arbeitsplätze 
bereit, darunter fast 5500 im 
produzierenden Gewerbe, 
und die EinwohnerInnen-
zahl hatte sich seit 1950 fast 
verdoppelt.
Die günstige Verkehrslage 
an der B426 und die Lage 

zwischen den damaligen 
Autobahnen A10 (Frank-
furt-Darmstadt-Mannheim) 
und der A81 (Darmstadt-
Heidelberg), aber auch die 
Nähe zum Gernsheimer 
Rheinhafen, sah man als 
Grund für die Ansiedlung 
großer Industriegebiete, de-
ren Exportgüter in alle Welt 
gingen und die den Wohl-
stand der Stadt prägten. 
Trotzdem sprach man von 
einer insgesamt ausgewoge-
nen Struktur der Stadt, denn 
auch die Landwirtschaft, 
Handel und Fremdenver-

kehr trugen zum positiven 
Gesamtbild bei. 
Besonders gelobt wurden die 
vorhandenen Sporteinrich-
tungen und das 1907 gebaute 
Hallenbad. Das Sport- und 
Freizeitzentrum Süd war in 
Planung und mit ihm ein 
neues Hallen- und Freibad. 
Den BesucherInnen der Lan-
desausstellung wurde Pfung-
stadt als Beispiel eines kom-
munalpolitischen Erfolgs 
präsentiert, der für den Erfolg 
des ganzen Landes Hessen 
stehen sollte. Dies ist alles 50 
Jahre her.

Diesmal ging‘s deutlich besser
TSV-Damen holen im Rückspiel verdienten Sieg gegen Langenselbold
Pfungstadt (red). Am ver-
gangenen Samstag stand für 
die Handballdamen des TSV 
Pfungstadt in der Frauen-
Landesliga Süd das Rückspiel 
gegen den TV Langenselbold 
an. Das Hinspiel verlor man 
knapp mit 27:25 – im Rück-
spiel machten es die Damen 
besser und konnten einen 
deutlichen 28:21 (15:8) Erfolg 
feiern. 
Schon die ersten Minuten des 
Spiels verliefen verheißungs-
voll. Die Abwehr der Damen 
stand in den ersten 15 Mi-
nuten wie eine blaue Wand 
und ließ gerade einmal zwei 
Gegentore zu. Das Angriffs-
spiel war in Teilen von Ner-
vosität geprägt, sodass viele 
herausgespielte Chancen 
nicht das Tor fanden. Nach 
knappen 20 Minuten und ge-
rade einmal drei Treffern für 
die Gäste, sah sich der Gäste-
trainer gezwungen, eine Aus-

zeit zu nehmen. Diese zeigte 
Wirkung – allerdings ledig-
lich für fünf Minuten. In die-
ser Phase konnten die Gäste 
den Abstand auf zwei Tore 
verkürzen. Unbeirrt spielten 
die Pfungstädterinnen wei-
ter ihren Stiefel runter. Im 
Angriff wurden die Chancen 
nun besser genutzt und die 
Abwehr gewann wieder die 
notwendige Stabilität. Ein 
5:0-Lauf der Gastgeberinnen 
stellte den Halbzeitstand von 
15:8 her. 
Zufrieden mit ihrer Mann-
schaft warnte Trainerin Karin 
Euler dennoch – man müs-
se weiterkämpfen, denn das 
Hinspiel habe deutlich ge-
zeigt, dass sich der TV Lan-
genselbold niemals aufgebe. 
Zugleich wurden die Spiele-
rinnen taktisch auf eventuell 
kommende Abwehrformatio-
nen eingeschworen. 
So sollte es auch kommen 

– die Gäste formierten ihre 
Abwehr neu und starteten 
mit einer 5:1-Abwehr, die 
die Pfungstädterinnen zu 
Beginn der zweiten Halbzeit 
vor Probleme stellte. Nach 
einem 4:0-Lauf der Gäste 
nahm Coach Euler eine Aus-
zeit und schwor ihr Team 
neu ein. Die Vorgaben wur-
den direkt umgesetzt und 
der Lauf der Gäste unter-
brochen. Das sollte damit 
auch der K.O. für Langen-
selbold gewesen sein – denn 
sie schafften es nicht mehr, 
den Abstand zu verkürzen, 
sodass am Ende eine sou-
veräne Mannschaftsleistung 
bejubelt werden konnte. 
Am Samstag, 29. April, findet 
das letzte Auswärtsspiel der 
Damen statt. Anpfiff ist um 
18 Uhr gegen die Damen der 
FSG Habitzheim/Umstadt. 
Die „Dogs“ freuen sich über 
lautstarke Unterstützung in 

der Heinrich-Klein-Halle in 
Groß-Umstadt, um gemein-
sam zwei weitere wichtige 
Punkte zu sammeln, heißt es 
im Spielbericht des TSV.
Die Damen haben nun den 
Klassenerhalt in eigener 
Hand – mit zwei Siegen aus 
den letzten zwei Spielen 
könnte man am Samstag, 
dem 6. Mai, in eigener Hal-
le den Klassenerhalt feiern. 
Mit der Niederlage der FSG 
Odenwald gegen die HSG 
Bachgau am vergangenen 
Wochenende stehen die Da-
men schon heute auf dem 
ersten Nichtabstiegsplatz.
Die Herren spielten auswärts 
gegen Wald-Michelbach 
beim TV 02 Siedelsbrunn. In 
einer temporeichen Partie 
setzten sich die Pfungstädter 
am Ende mit 33:19 gegen die 
Odenwälder durch und ha-
ben den Meistertitel weiter 
vor Augen.
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Einkaufen erleben

Anzeigensonderveröffentlichung

06157 - 2962
bogorinski.deinfo@bogorinski.de

Eberstädter Str. 79 ž 64319 Pfungstadt

Neue
Adresse

Neu in der Eberstädter Str. 79. 
Hier finden Sie uns sowohl mit 
unserem gewohnten vielfältigen 
Angebot der neuesten Brillen, 
Sonnenbrillen und Kontaktlinsen 
wie auch unserem hochwertigen 
Angebot  de r  mode rn s ten 
Hörgeräte. 

AZUBI
GESUCHT

Inh. Christina Freitag  
Sandstraße 33, 64319 Pfungstadt  
Tel. 06157 / 35 56
info@herberts-hofl aden.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr
und von 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

Sandstraße 33, 64319 Pfungstadt  

Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr
und von 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 8.30 - 13.00 Uhr www.herberts-hofladen.de

Frische Spargel + 
Erdbeeren aus 
der Region

www.herberts-hofladen.de

Erdbeeren aus Erdbeeren aus 

www.herberts-hofladen.de

der Region

www.herberts-hofladen.de

QualitätGeschmackaus Ihrer Region
&
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www.herberts-hofladen.de

der Region

www.herberts-hofladen.de

&
www.herberts-hofladen.de

der Regionder Region

www.herberts-hofladen.de

der Regionder Region

www.herberts-hofladen.de

der RegionMittagstisch vom 1.5. – 6.5.2023

Rheinstraße 1 | 64319 Pfungstadt | Telefon 06157 / 35 45
Filiale Darmstadt: Flotowstraße 21

Weitere Infos: www.metzgerei-feldmann.de

Nur in Pfungstadt erhältlich!
Von Montag bis Freitag durchgehend von 7.00 bis 18.00 Uhr

und samstags von 7.00 bis 13.00 Uhr geö� net!

Mo

Di

Mi

Do

Fr
Sa

Feiertag

Schinkennudeln 
mit Tomatensoße

Gratiniertes Putenschnitzel mit Paprika 
und Zwiebeln und Püree

Bratwurst mit Spargelgemüse + 
Petersilienkarto� eln

Paella mit Fisch und Hühnchen

Minestrone und Räucherwürstchen

Feiertag

Schweineschnitzel „ Hawai“ 
mit Ofenkarto� eln

Appenzeller Schupfnudelpfanne 
und Krautsalat

Griechisches Schweineragout 
mit Sellerie und Nudeln

Penne mit Gorgonzolasoße

Minestrone und Räucherwürstchen

OPTIK SCHNURR
kommen und sehen

Eberstädter Str. 27  64319 Pfungstadt
Tel. 06157 83418  info@optik-schnurr.de

www.optik-schnurr.de

Passt!

Am 28. Juni 2023
erscheint die nächste Ausgabe der  „ISP“ - Seite.

Ihre Ansprechpartnerin Christine Dünschmann
Telefon:  0 62 58 / 93 36 -23
c.duenschmann@plegge-medien.de

Versüßte Infos
DLRG-Jugend mit Stand bei verkaufsoffenem Sonntag
Pfungstadt (red). Die 
DLRG-Jugend Pfungstadt 
hat sich am verkaufsoffe-
nen Sonntag in Pfungstadt 
mit einem Kuchenstand an 
der Rose präsentiert. „Ich 
bin sehr erfreut darüber, 
dass wir trotz des regneri-
schen und kalten Wetters 
so gut besucht waren und 
einige schöne Unterhal-
tungen führen konnten“, 
freut sich Mareike Strauch, 
Jugendwartin der DLRG 
Pfungstadt. 
Der Erlös aus dem Verkauf 
des von Vereinsmitgliedern 
gespendeten Kuchens 
gehe in die Jugendkasse 
des Vereins und komme 
gänzlich dem Jugendpro-
gramm wie etwa auch dem 
Zeltlager zugute, heißt es 
in einer Pressemitteilung. 
Neben dem Kuchenverkauf 
stand die DLRG-Jugend 
daher mit Informationen 
zum Zeltlager bereit – die-
ses findet vom 23. Juli bis 
2. August für Kinder und 
Jugendliche von 8 bis 17 
Jahren statt, es geht auf 
einen im Fränkischen ge-
legenen Zeltplatz in Pres-
sig-Rothenkirchen. Das 
Zeltlager steht nicht nur 
DLRG-Mitgliedern offen – 
der Jugendvorstand freut 
sich auch über Kinder und 
Jugendliche, die neu zum 
Zeltlager dazustoßen.
„Für mich und mein Team 
beginnt jetzt die heiße 
Phase der Vorbereitungen, 
alle sind wieder motiviert 
dabei“, erzählt Manuel 
Brauckmann, Referent für 
Fahrten, Lager und inter-
nationale Begegnungen, 

und fügt hin-
zu: „Auf den 
Zeltplatz in 
Pressig freue 
ich mich per-
sönlich immer be-
sonders, da ich sehr 
viele schöne Erinnerungen 
an diesen habe.“ Auch 
Mareike Strauch freut sich 
schon sehr auf das Zeltla-
ger, wie viele der Betreue-
rInnen war auch sie selbst 
schon als Teilnehmerin 
regelmäßig dabei und er-
innert sich ebenfalls gerne 
an die vergangenen Zelt-
lager. „Ein bisschen bereue 
ich, dass ich erst ab 13 
Jahren mit ins Zeltlager ge-
fahren bin und nicht schon 
früher“, sagt sie. 
Die Lage des Zeltplatzes in 
Pressig, mitten im Grünen 
und mit angeschlossenem 
Naturfreibad, bietet viel 
Platz für Spiel und Spaß im 
Freien und hat eine ideale 

U m g e b u n g 
für Gelände-
spiele, zudem 

gibt es zahlrei-
che Möglichkei-

ten, auch die Re-
gion rund um Pressig 

zu erkunden, berichtet die 
DLRG. Noch sind Plätze 
frei, die Anmeldungen wer-
den nach Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt 
- TeilnehmerInnen können 
unter zeltlager.dlrg-pfungs-
tadt.de angemeldet wer-
den, bis Ende April noch 
mit Frühbucherrabatt. 
Auch im Rahmen des von 
der DLRG Pfungstadt ge-
planten Hoffests am 7. 
Mai am Vereinsheim der 
Pfungstädter Lebensrette-
rInnen steht der Jugend-
vorstand mit Informationen 
zum Zeltlager bereit. 
Weitere Infos: 
zeltlager@
dlrg-pfungstadt.de

Pfungstadt (krä). Ersttagsbrief: Mit einem Sonderstempel beteiligte sich im Jahr 1973 
die Bundespost am Pfungstädter Hessentag. Auf dem Ausstellungsgelände am TSV-
Sportzentrum wurde ein „Sonderpostamt“ eingerichtet und in der Wilhelm-Leusch-
ner-Schule veranstaltete der Darmstädter Postwertzeichen-Sammelverein eine Aus-
stellung. Briefmarken waren ein begehrtes Sammelgut. � Foto: Krämer

Wertzeichen mit Wert
Vor 50 Jahren war auch die Post im Hessentagsmodus

DGB ruft auf
Maikundgebung in Darmstadt

Pfungstadt (red). Der Orts-
verband Pfungstadt des 
„Deutschen Gewerkschafts-
bund“ (DGB) ruft alle Bürg-
erInnen zur Teilnahme an der 
Maikundgebung in Darm-
stadt am Montag, dem 1. 
Mai, auf, wie aus einer Pres-
semitteilung hervorgeht. 
Start der Mai-Demonstration 
ist um 10 Uhr am DGB-Haus, 
Rheinstraße 50. Um 11 Uhr 
beginnt die Kundgebung auf 
dem Marktplatz. Dort ist Jür-
gen Bothner, Vorsitzender 
des „ver.di“-Landesbezirks 
Hessen, der Hauptredner.
Ab etwa 12 Uhr findet das 
Kultur- und Familienfest 
statt. Beim Markt der Mög-
lichkeiten präsentieren sich 
Darmstädter Initiativen, 
Parteien und Verbände. Für 

Essen und Getränke ist ge-
sorgt.
Wie der Pfungstädter DGB-
Ortsverbandsvorsitzende 
Peter Grünig mitteilt, finden 
die diesjährigen Maikund-
gebungen unter dem Motto 
„Ungebrochen solidarisch“ 
statt. „Der 1. Mai ist der Tag 
der organisierten Arbeit und 
somit Kampftag der Interna-
tionalen Arbeiterbewegung. 
Gemeinsam setzen wir am 
Tag der Arbeit ein sichtbares 
Zeichen für eine gerechte 
und friedliche Zukunft, für 
einen starken Sozialstaat 
und eine leistungsfähige öf-
fentliche Daseinsvorsorge“, 
sagen die Verantwortlichen 
des DGB.
Weitere Infos: 
(06151) 55287

Der 
Pfungstädter 

DLRG-Nachwuchs 
informierte an 

seinem Stand beim 
verkaufsoffenen Sonntag 

auch über das im 
Sommer stattfindende 

Zeltlager in Pressig. 
Foto: DLRG
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Reise

Flohmärkte/Veranstaltungen

An- und Verkäufe

Tierwelt

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

Verschiedenes

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn Kontakte

Tierwelt

Kleinanzeigen
AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488216 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

Suche Mofa, Moped, Roller, Motorrad,
auch reparaturbedürftig.
☎ 0157/57609007

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /11 53 26 45

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

Honda, Dax, Monkey, Hercules, Kreid-
ler, Vespa usw. alte Mokicks/KKR ge-
sucht. Jeder Zustand u. Teile.
☎ 0151/22698888 o. 06103/2704609

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

23.900km. Original und Nachweis-
bar. Opel Astra J. EZ 2010. Benziner.
100 PS. Scheckheft gepflegt. Gara-
genwagen und unfallfrei. Klima. Grüne
Plakette. Schaltgetriebe. Ausfahrbarer
Fahrradträger i. d. Stoßstange. Sauber
und gepflegt nur an Privat für 9900€
abzugeben.☎ 0170 11 22 741
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Auflösung des Rätsels
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Größe,
Menge

Vorname
v. Schau-
spieler
Ode †

Besitz
(... und
Gut)

Hoch-
schulen
(Kw.)

Eingang

medizi-
nisch:
Harn-
stoff
laute
Mittei-
lung

Schell-
fisch-
art

See
in der
Zentral-
türkei

Kletter-
zweig

arge
Lage

Abk.:
Bistum

perua-
nisches
Indianer-
volk

Sport-
gerät
der
Werfer

Welt-
organi-
sation
(Abk.)

rissig,
nicht
glatt
Titel-
figur bei
Milne
(Bär)

Schlange
im
‚Dschun-
gelbuch‘
größter
Strom
Südame-
rikas
Begrün-
dung,
Beweis-
grund

Fremd-
wortteil:
unter

unter-
richten

ungenau,
ver-
schwom-
men

Speise-
fisch

Maß der
Strom-
stärke

deutsche
Vorsilbe

Abk.:
Mach-
einheit

Gefäß
für
Schnitt-
blumen

Schach-
figur

Verbin-
dungs-
stift

Säure-
gehalt-
wert

Zeichen-
trickfigur
(‚... und
Jerry‘)

Stecker-
anpas-
sungs-
utensil

Likör-
gewürz

wilde
Acker-
pflanze

zielge-
richtetes
Tun
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Gehilfe
von
Sherlock
Holmes

serb.
Patri-
archen-
kloster

plötz-
lich

Vieh-
futter

zäh-
flüssiger
Saft
westl.
Welt-
macht
(Abk.)
weib-
liche
Märchen-
gestalt
über-
heblich,
blasiert

nord-
amerika-
nischer
Indianer

dt. Film-
gesell-
schaft
(Abk.)

Heiß-
getränk

beste
Schulnote
(ugs.)

Luft-
bläschen
auf
Wasser

latei-
nisch:
Luft

Fluss
durch
Kufstein
(Tirol)

Nord-
germane

knapp,
schmal

fast,
beinah

Frage-
wort

Gedenk-
stätte

Vorfahr
franz.,
latei-
nisch:
und

Maß des
elektr.
Wider-
stands

Zucker-
rohr-
schnaps

Rohr-
verbin-
dung

japa-
nische
Währung

vertraute
Anrede

persön-
liches
Fürwort
dt. poli-
tische
Partei
(Abk.)

Weber-
kamm

franzö-
sisch:
Straße
US-
Militär-
sender
(Abk.)

florenti-
nische
Bankiers-
familie

britische
Luft-
waffe
(Abk.)
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Reini-
gung

span.
Formel 1-
Pilot

Tage-
blatt

ein
weiches
Metall

Hirt
auf der
Alm

russi-
scher
Zaren-
name

Schnei-
dewerk-
zeug

Toiletten

eh. italie-
nische
Währung
(Mz.)

bibli-
sche
Gestalt
(A.T.)

Teil vieler
Sitz-
gelegen-
heiten

Ruhe-
ständler

Jazzstil
(heiß)

Wende-
ruf beim
Segeln

Saug-
strö-
mung

Gegner
Luthers
† 1543

Abk.:
care of

künstler.
Nackt-
darstel-
lung

Montage-
bild

kurz-
halsiger
Meeres-
vogel

Ruf
beim
Stier-
kampf

US-
Schrift-
steller
† 1849
Blei-
buch-
stabe
(Druck)

Flüssig-
keits-
maß
(Abk.)

Popcorn-
grund-
stoff

bibli-
scher
Priester

Wett-
kampf-
gewinn

ein
Umlaut

Welt-
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Aga-
mem-
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SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Pers., Sauna, Hallenbad, Hund er-
laubt, Brötchenserv..☎ 0160/95682753

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise, cm-genau
98646 Eishausen, Straße in der Neustadt 107
bundesweite Lieferung, ☎ 03685/40914-0
5% Online-Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Punk, Indie, Jazz, Reggae, Rock allgem..
☎ 0151 15242646

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Trödelmarkt
So, 30.04.  Öffnungszeit: 8 - 16 Uhr

Tel.: 02401 - 80 488 50 www.melan.de

Viernheim Rhein-Neckar-Zentrum 
Jeder kann mitmachen - auch ohne Anmeldung!
Aufbau ab 5 Uhr Auto ab 3 Meter möglich!

Trödelmarkt
So, 07.05.  Öffnungszeit: 10 - 17 Uhr

Tel.: 02401 - 80 488 50 www.melan.de

Groß-Gerau Helvetia Parc
Jeder kann mitmachen - auch ohne Anmeldung!
Aufbau ab 5 Uhr 3 Meter Trödel mit Auto 33€

Trödelmarkt
So, 30.04.  Öffnungszeit: 8 - 16 Uhr

Tel.: 02401 - 80 488 50 www.melan.de

Mainz-Kastel Metro
Jeder kann mitmachen - auch ohne Anmeldung!
Aufbau ab 5 Uhr Auto ab 3 Meter möglich!

100 EURO zahle ich für kleine Klapp-
lupe, ZEISS, 10x Vergrößerung. 0152
52076236 , kleinesmuseum@web.de

Klavier zu verschenken.
☎ 0171-3135004

Riesen-Flohmarkt

☎(0172)7976002·www.geros-flohmarkt.de

Sonntag, 30.04.2023, 10-17 Uhr
63329 Egelsbach, REWE Center

Riesen-Flohmarkt

☎(0172)7976002·www.geros-flohmarkt.de

Montag 01.05.2023, 10-17 Uhr
Pfungstadt, Pflanzen-Welter neben toom Baumarkt, Mainstr.128

Xavi (m) + Xiomara (w), geb. 04/22 
sind total menschenbezogen, ver-
schmust und verspielt. Sie suchen 
ein gemeinsames, liebevolles Zuhau-
se in Wohnungshaltung mit großem, 
gesichertem Balkon. Arche Noah 
Teneriffa e.V.,  06251/66117, info@
archenoah.de, www.archenoah.de/ 
vermittlung.

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Geschenk, orig. Zeitung von jedem
Tag, Jahrgangs-Weine von jedem Jahr
1900-2022.HISTORIA Tel. 0761-79027900

www.historia.net

Netter Er im besten Alter: Für dich?
Wenn dich das Gefühl der Einsam-
keit überwältigt, dann lösen wir die-
ses Problem gemeinsam im ersten
Schritt telefonisch☎ 0171-2143505

EINEN STRAUSS MAIGLÖCKCHEN +
MEIN HERZ LEGE ICHDIR ZU FÜSSEN !
DIREKTOR A . D. W I L H E L M , 74 J
und schon lange verwitwet, jetzt Priva-
tier. Ich suche eine fröhliche, natürli-
che Dame, die mit mir zusammen nur
noch Schönes erleben möchte, aber
keine Hausfrau, denn versorgen kann
ich mich auch selbst. Deshalb suche
ich wieder eine Partnerin in meinem
Alter, die noch mal Lust hat, was zu un-
ternehmen und gemeinsam wieder
Spaß zu haben. Eigentlich könnte ich
mit meinem Leben ganz zufrieden sein,
wenn … ja, wenn mir nicht noch jemand
an meiner Seite fehlen würde, und das
möchte ich jetzt ändern. Wichtig sind
Vertrauen, Ehrlichkeit und gegenseiti-
ges Verständnis. Wenn Du einen ehrli-
chen Partner über pv suchst und Inter-
esse hast, dann würde ich mich freuen,
von dir zu hören, Tel. 0170 - 6113731

Suchen Sie eine liebevolle Begleitung
für gemeinsame Unternehmungen und
schöne Gespräche? Dann sind Sie bei
mir genau richtig! Bin 81 Jahre / 180 cm
groß, ARCHITEKT H A N S – G E O R G,
und vom Alter her natürlich immer ge-
fühlt viel, viel jünger als andere in mei-
nem Alter. Als Privatier verfolge ich mei-
ne Interessen wie z. B. Konzerte und
klassische Unterhaltung. Ich bin ein
aktiver Mann und suche jemanden, der
meine Interessen teilt. Ich liebe es, spa-
zieren zu gehen, Ausflüge zu machen,
Theater und Konzerte zu besuchen und
einfach das Leben zu genießen. Ge-
meinsame Interessen sind mir dabei
besonders wichtig. Wenn Sie also eben-
falls über pv auf der Suche nach einer
liebevollen Begleitung sind, freue ich
mich darauf, von Ihnen zu hören. Lassen
Sie uns den Weg des Glücks zusammen
mit Liebe zu Ende gehen, auch in
getrennten Wohnungen, erst mal in
Ruhe kennenlernen. Diese kleine
Annonce schenkt uns vielleicht mehr,
handy 01520-7866545. Ich würde mich
freuen. Herzliche Grüße Hans-Georg.

JETZT REICHT ES ! SAG MAL, WO
VERSTECKST DU DICH DENN ?
M A T T H I A S , 1.85 cm groß und 68
Jahre jung, ganz alleinst., selbst. Un-
ternehmer, jetzt lustiger Rentner. Ich
bin ein charmanter, treuer, dynami-
scher Typ. Ich bin ein Mann, der sich
fast alles leisten kann, doch mir fehlt
das „Wichtigste“, die Frau an meiner
Seite, mit der ich glücklich werden u.
viele schöne Dinge unternehmen
möchte. Rufen Sie bitte gleich an,
☎ 0151 - 59897641 od. E-Mail an PV:
MathiasBaum@wz-mail.de

Lydia, 77 J., aber mein Alter sieht man
mir nicht an, bin schlank u. immer ge-
pflegt. Ich koche vorzüglich, liebe die Na-
tur u. suche einen aufrichtigen Mann bis
ca. 86 J. Fassen Sie sich ein Herz u. rufen
Sie üb. pv an, ich könnte Sie kurzerhand
mit meinem Auto besuchen u. mich vor-
stellen. Tel. 0176-34498648

Rosalinde, 72 J., bin eine einsame Wit-
we, die wunderbar haushalten u. kochen
kann. Habe eine schöne frauliche Figur,
fahre gerne Auto, mag die häusl. Gemüt-
lichkeit u. gemeinsame Fernsehabende.
Das Alleinsein ist für mich unerträglich u.
ich hoffe sehr, ein auch so einsamer Wit-
wer ruft üb. pv an. Tel. 0152-24910120

Ich, Margot, 78 J., seit kurzem verwit-
wet, suche pv einen lieben, guten Witwer
(Alter egal) hier aus der Region. Ich bin
gepflegt, habe eine sehr schöne schlan-
ke, frauliche Figur, mag die gemütliche
Häuslichkeit, die Natur, bin lebensfroh,
fleißig u. zärtlich und eine gute, sichere
Autofahrerin. Wir könnten getrennt oder
auch gern zusammenwohnen. Tel.
06151 - 1014071

Silvia 68 J., bin Witwe, 161 groß,
schön u. jung geblieben, in den besten
Jahren, ohne Anhang, bin gerne Frau u.
sehne mich nach Liebe u. Zärtlichkeit,
suche pv guten, anständigen Mann den
ich gerne umsorgen u. verwöhnen möch-
te, auch bis 80 Jahre, mit mir hätten Sie
es wirklich gut. Tel. 0160 – 7047289

H E L E N E , 60 J, ich bin eine schlanke,
160 cm kleine, liebevolle, verwitwete
Frau mit einem guten Job als Buchhal-
terin, natürlich, zärtlich und bereit, zu
Dir zu stehen. Gemeinsam schöne,
spontane Sachen unternehmen, aber
auch in ernsten Stunden zusammenste-
hen. Ich stehe mit meinen beiden lan-
genBeinen im Leben, bin zärtlich, fanta-
sievoll, erotisch, intelligent + lache ger-
ne. Ich wünsche mir über pv einen ganz
normalen Mann, ohne Starallüren oder
Machogehabe, ich möchte Vertrauen
und Verbundenheit mit Dir teilen und
viel lachen. Du brauchst nur ein paar
Gänseblümchen mitbringen ... Wenn Du
wirklich frei bist und es ernstmeinst, ru-
fe bitte gleich an: tel. 0172-3707138,
auch am WE oder E - Mail an :
HeleneFarbenfroh@inserat-wz.de. Auf
unser erstes Kennenlernwochenende
freue ichmich schon jetzt.

MEIN GRÖSSTER WUNSCH IST, DEIN
GRÖSSTERWUNSCHZUSEIN ! Ich bin
66 Jahre, S O N J A. Ich habe einen siche-
ren Job als Grundschullehrerin, Nerven aus
Drahtseil und immer ein lustiges Lächeln auf
den Lippen. Habe viel Zeit für uns und lebe
in guten finanziellen Verhältnissen mit schö.
Zuhause, Auto und Lust auf „Dich“. Ich bin
kompromissbereit, passe mich meistens an,
sehe „super“ aus mit toller, schlanker, sexy
Figur, bin charmant und zu allen spontanen
Ideen mit dir bereit. Ich möchte dir viel ge-
ben, ZUSAMMEN LACHEN UND WEINEN …
ZUSAMMEN TRÄUMEN UND KÜSSEN …
ZUSAMMEN KUSCHELN UND FERNSE-
HEN. Wie wäre es, wenn wir durch den
Frühlingswald spazieren und uns kennen-
lernen? Deshalb wünsche ich mir so sehr
den richtigen Anruf, auf meine erste Anzeige
hat sich nämlich niemand gemeldet, pv han-
dy ☎ 0172 - 3712035 ☎ od. E-Mail an
SonjaSonne@wz-mail.de. Bis gleich!

Hmm … Was schreibt man so, bin ganz
aufgeregt … OKAY mein Name ist
K A R I N , ich zähle 70 Jahre und binmit
165 cm nicht die Größte, bin verwitwet
und mag die Welt – Sonne – Strand und
kleine Reisen. Habe schö. Haus hier in
der Umgebung, Auto, das zu Dir findet.
Ich binwitzig, ein offener Typ u. wesent-
lich jünger aussehend, schöne schlanke
Figur, mache Gymnastik, tanze gerne,
und koche ganz gut. Ich wünsche mir
über pv einen Mann, der Zärtlichkeit
und Harmonie schätzt und über meine
Witze lacht, doch auch in trüben Stun-
den bin ich bei Dir. Bitte rufe jetzt gleich
an: handy01522 - 6954734.

Ich, weiblich, 1942 geboren, also 80
Jahre jung, seit 2018 verwitwet, schlan-
ke Figur und mein Name ist MARION.
Ich wohne hier in der Region und bin schon
viel zu lange alleine und das möchte ich
jetzt ändern. Für mich ist das Zwischen-
menschliche wichtig, dass wir einfach
harmonieren, und dazu möchte ich gerne
meinen Anteil geben. Ich kann sehr gut ko-
chen, backen und Klavier spielen. Mit ei-
nem Mann alles teilen zu können ist eine
Vorstellung, von der ich glaubte, sie bleibt
für immer ein Traum. Bitte lass meinen
Traum nicht platzen und wähle pv handy
☎0151–68535162☎Dankeschön

DASS DIE LIEBE NIE VERGEHT … DASS
ES IMMER WIEDER WUNDER GIBT …
DASSDUANRUFST…
H I L D E , 75 J / 158 cm groß. Ich bin
sehr kreativ, gestalte und schmücke
gerne, wenn dein Zuhause also etwas
Abwechslung braucht, dekoriere ich bei
Dir und wir fühlen uns bei einem Essen
wohl. Bin eine sympathische, gut situ-
ierte liebevolle Fraumit schlanker Figur
und schon ganz attraktiv. Bin humorvoll,
herzlich und zuverlässig, eine Frau, die
ihren Partner zärtlich umsorgt und Sie
glücklich machen möchte. Ich wünsche
mir, Liebe zu geben und zu finden, für
ein herrliches Leben zu zweit und mit
viel Verständnis für Dich. Wenn Sie ger-
ne lachen, dürfen Sie gerne älter sein.
Über einen pv Anruf würde ich mich
sehr freuen, handy 0151 - 56196728.
Bis dahin alles Liebe.DeineHilde

Dominante schlanke Tamara (53 J.)
sucht einen gehorsamen, großzügigen
Spielgefährten für erotische Treffen.
☎ 0172-4628456 nur Haus und Hotelbe-
suche.

Lust auf eine schöne, gefühlvolle Ero-
tik-Massage für Sie durch ihn im besten
Alter, Anmeldung unter: AB 0611-602243

Er sucht Sie. 46, NR, sucht eine sympa-
thische Frau bis 46 für eine feste Bezie-
hung.☎0176 31122457

Abby, (w), 8,5 J., 28 cm, 6 kg Ihr Be-
sitzer ist verstorben. Abby ist eine 
sehr ruhige Hündin, sie will einfach 
in ihrem Körbchen kuscheln und 
viel schlafen. Mit anderen Hunden 
kommt sie gut klar. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068/4785493 
oder 0162/2939838, www.htb-ev.de

Anna ist eine temperamentvolle junge 
Hündin. Sie ist stubenrein und läuft 
gut an der Leine. Keine Katzen und 
Kinder sollten schon größer sein. Sie 
ist geimpft, gechippt und kastriert. 
Ist ca. 1 Jahr alt, ca. 37 cm groß und 
wiegt 12 kg. Weitere Informationen 
unter Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
www.htb-ev.de,  06068 – 478 
5493 oder 0162 - 2939838.

Enja ist eine liebe Hündin. Sie geht 
offen auf die Menschen zu. Auch 
mit anderen Hunden hat sie kein 
Problem. Enja ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Ist 2 Jahre alt, ca.  
38 cm groß und wiegt 7,5 kg. Weitere 
Infos unter Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V., www.htb-ev.de,   06068 – 
4785493 oder 0162 - 2939838.

Foxy (m, 06/22, blind) + Kasim 
(m, 07/22)  suchen gemeinsa-
mes Zuhause in Wohnungshalt. 
mit gesichertem Balkon. Foxy 
kommt mit seiner Blindheit sehr 
gut zurecht.  Arche Noah Tenerif-
fa e.V.,  06251/66117, info@ar-
chenoah.de, www.archenoah.de/ 
vermittlung.

Jessie, 10 J.,  49 cm, 16 kg Jessie 
ist es gewohnt als Einzelhund zu le-
ben. Ihr Besitzer ist verstorben. Sie 
ist spielfreudig, hat einen fröhlichen 
Charakter und ist trotz ihres Alters im-
mer noch aufgeweckt. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 – 4785493 
o. 0162 - 2939838, www.htb-ev.de

Max, Moritz und Malik (v.l.n.r.) 
(geb. 03/22) Die Schmusekater 
hoffen auf ein Zuhause zu dritt, in 
Wohnungshaltung mit gesicher-
tem Balkon.  Arche Noah Teneriffa 
e.V.,  06251/66117, info@ar-
chenoah.de, www.archenoah.de/ 
vermittlung.

Hole Schrottautos und Schrott ab,
biete Unterstellmöglichkeit f. Mo-
torräder  06157/6336

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Privater Haus- und Hoffloh-
markt Am Mo. 1. Mai von 10-
16 Uhr Große Auswahl an Por-
zellan, Gemälden, Kleidung,
Lampen, Werkzeug, Gartenzu-
behör, Möbel und Deko. Ein-
fach vorbeikommen! 64342
Seeheim, Beethovenring 42

Schrank, Kiefer, 3-trg., 3 Schubl.,
HxBxT 200x150x50, (JYSK) - VHB
€ 150,- // Ki-Bett FLEXA inkl. La-
Rost, Kiefer, 200x90 - VHB € 60,- /
/ 4 Barhocker, 70'er-Ja-Stil, hö-
verstb., Lederdes., verchr. Füße -
VHB € 120,- // Alles in sehr gutem
Zustand.  06158/87333, außer
donnerstags

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Wohnungsauflösung, diverse Mö-
bel und franz. Bett mit Matratze
kostenlos abzugeben  06158/
9412410

ZWEIRAD-ANKAUF!
Suche Mopeds, Roller,
Quads, E-Bikes, Marken
egal, jeder Zustand auch mit
Mängeln, bitte alles anbie-
ten, zahle fairen Preis  
0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Bauarbeiten aller Art, Schwerpunkt
Außenanlagen übernimmt MD
Bau, Dipl. Ing. Seemann,  0178/
6932025. E-Mail: valeriu.see
mann@gmail.com

Biete Ihnen Fensterreinigung incl.
Rahmen sowie Grundreinigung ih-
rer Wohnung oder Haus an  
0176/72402949

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/11532645

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Hol- und Bring-
service, Leasing, Reparaturen,
Hillebergstr. 44, Pfungstadt,
 06157/7135, www.udos-fahrrad
laden.de Geschäftszeiten: Mo-Fr.
14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 - 14 Uhr.

Haushaltsauflösung
Samstag,  29. April in Gräfenhau-
sen, nach Terminabsprache
 0170/5505020

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 oder  06157/
7735

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof/Gehweg- u. Terrassenflä-
chen, Naturstein-Pflasterarbeiten,
Hangbefestigung, Zaun-Neuanla-
ge, Treppenbau, Rasenneuanlage.
Günstig vom Fachmann  06255/
718 www.galabau-meyer.com

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Übernehme Gartenarbeiten
Bäume fällen, Rollrasen, Rasenein-
saat, Hecken/Sträucherschnitt,
Terrassen, Zaun, Palisaden, Trep-
pen, Platten- u. Pflasterarbeiten
(auch Ökopflaster), Randsteine
verlegen, Sickergeruben, Alles
nach Ihren Wünschen! Günstige
Pauschalpreise!  176/78742016
www.gartengestaltung-sefcik.de

1 x Wagner Univerval Sprayer W
890 flexio, 1 x neuer Chefgrill
(Gas) zu verkaufen.  06158/
895400.

Suche Soldatenfotos, Orden, Pa-
piere, Bücher, Helme, Bekleidung,
Säbel, Dolche, alte Taschenmes-
ser, Militärspielzeug usw. Ankauf
wie immer zu sehr fairen Preisen
Ich freue mich über jeden Anruf
 06245/995153

Witwer ohne Anhang, NR u. NT, 75
Jahre alt. Suche auf diesem Wege
eine liebe, treue Frau im Kreis
Bergstraße od. vorderer Oden-
wald.  06251-77826
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Adresse

Lebensberatung 
Christina Debissis-Scharpe

Sie wünschen sich Unterstützung 
und individuelle Beratung, um 

• Umbruch-Situationen zu meistern
• Krisen zu bewältigen
• ihr Leben zu sortieren und zu verändern 
•  neue Perspektiven und ihre Persönlichkeit zu entwickeln.

Ich begleite Sie!  

Einzelberatung 60 Min. á 60 Euro Nur Selbstzahlung möglich

Kontaktieren Sie mich gerne unter: 
Tel. 0 61 57 / 80 88 55 | Pfungstadt 

lebensberatung@scharpe.info | lebensberatung-cds.de

2Rad Manufaktur
Crumstädter Straße 32a · 64319 Pfungstadt
Telefon: 06157 / 98 96 100 
E-Mail: info@2rad-manufaktur.de

www.2rad-manufaktur.de

Service für dein eBike & Lastenrad

Seeheim
Raiffeisenstraße 21
   06257-9994457

Seeheim
Raiffeisenstraße 21
   06257-9994457

Jugenheim
Lindenstraße 1
   06257-904070

Jugenheim
Lindenstraße 1
   06257-904070

Auerbach
Neuer Weg 2
   06251-7703 66

Auerbach
Neuer Weg 2
   06251-7703 66
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Sehen 
hören

Bewegen

hilfe im
AlltAg

Bestens beraten
„Erkenne Deinen LebensWert“
Pfungstadt (red). 
„Jeder Mensch 
kennt und er-
lebt Situationen 
in seinem Leben, 
die ihn daran hin-
dern, glücklich 
und zufrieden zu 
sein. Menschen 
zu helfen, sich 
aus Krisen und 
schwierigen Le-
benssituationen 
zu befreien, ihre 
Ursachen heraus-
zufinden und Lö-
sungen gemein-
sam zu suchen, 
darin besteht meine Lebens-
beratung“, sagt Christina Debis-
sis-Scharpe. „Jeder Mensch ist 
wertvoll und trägt viele Mög-
lichkeiten in sich. Mit meiner 
Lebensberatung möchte ich 
Menschen unterstützen, diese 
zu entdecken und zu entfal-
ten.“ Debissis-Scharpe sehe mit 
ihrer langjährigen Erfahrung 
die vielfältigen Probleme des 
Lebens und widme sich mit 
großem Engagement, fachli-
cher Kompetenz und großem 

Respekt ihren Klienten, heißt es 
von ihr.
Weitere Infos: 
(06157) 808855, 
lebensberatung-cds.de

Christina Debissis-
Scharpe.

Foto: 
lebensberatung-cds.de

An der Stadtmühle • Berliner Ring 147 • Berliner Ring 151 • Bensheim
Wallstraße 9 • Gernsheim 

MARSCH Schlafkultur I Darmstädter Str. 150 I Biblis 
Tel. 06245-90140 I www.marsch-schlafkultur.de
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10 - 19 Uhr I Sa. 10 - 16 Uhr

Guter Rat für Schlaf
Hilfreiche Tipps zum Abschalten

(akz-o/red). Wenn draußen 
der Sturm tobt, zieht sich der 
Kluge in einen sicheren, war-
men Zufluchtsort zurück und 
sammelt Energie für angesag-
te Lösungen. Genauso ist es 
mit Sorgen oder Ängsten, die 
unser Leben belasten und uns 
Nacht für Nacht den Schlaf 
rauben. Die Lösung heißt: 
Weg vom Grübeln, „Was wird 
wohl werden?“, hin zu mehr 
innerer Ruhe und Entspan-
nung.
Es lohnt sich immer, aktiv et-
was für mehr Ruhe und erhol-
samen Schlaf zu tun. Mutter 
Natur bietet wirksame Heil-
mittel und unterstützt sanft 
auf dem Weg zu seelischem 
Gleichgewicht. Pflanzliche 
Arzneimittel mit hochkon-
zentrierten Lavendelöl oder 
entpannende Heilkräuter wie 
Melisse oder Baldrian können 
hier helfen. Sie wirken beruhi-
gend, mindern Angstgefühle 
und fördern in der Folge gu-
ten Schlaf.
Wer weiß, dass sich abends 
wieder das düstere Gedan-
kenkarussell dreht, kann 

schon tagsüber gegensteu-
ern. Hier ein paar Tipps:
•	 �Regelmäßiger Sport hilft, 

sich körperlich richtig aus-
zupowern. Radfahren, 
Schwimmen, Jogging oder 
Walken – wer seinen Körper 
auf Touren bringt, verändert 
die Gehirnaktivität und ver-
drängt negative Gedanken 
(siehe www.mdr.de/wis-
sen/mensch-alltag/sport-
gegen-depressionen-100.
html). Sport gemeinsam 
mit anderen Menschen tut 
besonders gut. Wer dunk-
len Sorgen nachhängt, iso-
liert sich oft. In Gruppen 
trifft man mit etwas Glück 
neue Freunde, lacht oder 
entdeckt spannende Ge-
meinsamkeiten. Das hebt 
die Stimmung und eröffnet 
neue Perspektiven.

•	 �Jedes Wohnzimmer kann 
zur Tanzfläche werden. Dre-
hen Sie Ihre Lieblingsmusik, 
Pop oder Jazz auf und über-
lassen Sie sich den Klängen. 
Ob sanft oder wild – tanzen 
Sie sich einfach frei und 
schütteln Sie Anspannun-

gen aus den Gliedern.
•	 �Wenn alles nicht hilft, brau-

chen wir oft jemanden, dem 
wir unser Herz ausschütten 
können. Sich Rat zu holen, 
ist ein Zeichen von Stärke, 
nicht von Schwäche. Leiden 
Sie andauernd unter Schlaf-
störungen oder sogar einer 
depressiven Störung, soll-
ten Sie unbedingt ärztliche 
Hilfe suchen. Nicht umsonst 
heißt es: Geteiltes Leid ist 
halbes Leid.

•	 �Mentales Wohlfühlen und 
erholsamen Schlaf förder  
kostenlose Wohlfühl-Apps 
wie der Lasea Ruhe-Coach. 
Breit aufgestellt, bieten sie 
ein interaktives Wissenslexi-
kon, entspannende Klänge 
oder geführte Meditationen 
für gestresste Zustände. Die 
digitale Anwendung lädt zu 
vielen praktischen Übungen 
mit Muskelentspannung, 
Achtsamkeitstraining oder 
Atemübungen ein. So ge-
lingen neue Routinen, die 
zu mehr Zuversicht, innerer 
Ruhe und besserem Schlaf 
führen. Viel Erfolg damit!

Kurzsichtigkeit ausbremsen
Auch bei Kindern lohnt es sich, vorzubeugen

(djd). Für die Augengesundheit 
lohnt es sich, um jede Diopt-
rie zu kämpfen, das gilt heute 
insbesondere für Kinder. Die 
fortschreitende Digitalisie-
rung bekommen nicht nur Er-
wachsene in der Berufswelt zu 
spüren, sondern auch unsere 
Kinder in der Schule und be-
reits zuvor. Das moderne Le-
ben hat seine  Schattenseiten: 
Während Kinder früher einen 
großen Teil des Tages im Freien 
herumstreiften, verbringen sie 
heute deutlich mehr Zeit drin-
nen, sitzen vor den Hausauf-
gaben oder schauen auf PCs, 
Tablets und Handys direkt vor 

ihren Augen. Die Folge: Immer 
mehr Kinder entwickeln eine 
Kurzsichtigkeit, auch Myopie 
genannt. 
Schon im Jahr 2020 war rund 
jeder dritte Mensch auf der 
Welt kurzsichtig, Schätzungen 
zufolge wird es bis 2050 jeder 
Zweite sein. Besonders hoch 
ist das Myopie-Risiko für Kin-
der mit erblicher Veranlagung. 
Sind beide Eltern kurzsichtig, 
steigt die Wahrscheinlichkeit 
auf 35 bis 60 Prozent und die 
Fehlsichtigkeit schreitet auch 
schneller voran.
Das kann schlimmere Folgen 
haben als verschwommenes 

Sehen: Kurzsichtige Kinder 
haben ein erhöhtes Risiko für 
Augenkrankheiten wie Netz-
hautablösung oder Grüner Star 
im Erwachsenenalter. Es ist 
deshalb entscheidend, recht-
zeitig gegenzusteuern und bei 
der Ursache der Kurzsichtig-
keit anzusetzen: Denn das vie-
le Gucken im Nahbereich regt 
zu einem stärkeren Längen-
wachstum des Auges an. 
Herkömmliche Einstärkenbril-
len können dieses Wachstum 
nicht bremsen. Neben be-
stimmten Augentropfen und 
Kontaktlinsen stehen dafür 
jetzt spezielle Brillengläser zur 

Verfügung - etwa die neuen 
MyCon von Rodenstock für Kin-
der zwischen 6 und 14 Jahren. 
Durch einen speziellen Bereich 
im Glas wird das Licht schon 
vor der Netzhaut gebündelt, 
was den Wachstumsreiz verrin-
gert. Über fünf Jahre lässt sich 
so laut einer klinischen Studie 
das Fortschreiten der Kurzsich-
tigkeit um 40 Prozent senken. 
Das dünne, leichte Glasdesign 
und die schmutzabweisende 
Beschichtung sorgen dazu für 
hohen Tragekomfort.
Bei der Verlangsamung der 
Kurzsichtigkeit zählt jede 
Maßnahme, um das Risiko für 

spätere Augenerkrankungen 
zu verringern. Eltern sollten 
deshalb auch zwischen den 
empfohlenen Vorsorgeunter-
suchungen und vor allem im 
Schulalter das Sehvermögen 
ihrer Kleinen stets im Blick ha-
ben. Anzeichen einer Kurzsich-
tigkeit können zum Beispiel 
häufiges Blinzeln, Augenrei-
ben, Kopfschmerzen, Stolpern, 
Unsicherheit beim Einschätzen 
von Entfernungen sowie Prob-
leme beim Basteln, Malen oder 
Lesen sein. Dann sollte zeitig 
ein Augenarzt aufgesucht wer-
den. Lieber vorausschauen als 
das Nachsehen haben.
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Tierwelt

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Garage

Immobilien

Heinz Janssen
Jahnstraße 7 • 64285 Darmstadt
Tel.: 06151 / 15 40 720
QR-Code scannen oder auf 
www.immoimage.de/wert 
den Wert Ihrer Immobilie 
bestimmen.

Kennen Sie den Wert 
Ihrer Immobilie?

Ihr Immobilienmakler für Darmstadt und die Region

Kostenlose Wertermittlung
Sie möchten den aktuellen Wert Ihrer Immobilie erfahren?

Kostenfreie und unverbindliche Wertermittlung Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an.

Zieglerstr. 2
64319 Pfungstadt 
Tel.: 0 61 57 / 955 53 73
info@heiner-grundbesitz.de 
www.heiner-grundbesitz.de 

Lassen Sie Ihre Kleinanzeige
groß raus kommen!
In den Lokalzeitungen Ried-Information, Wochen-Kurier Weiterstadt, 
Griesheimer Woche, Pfungstädter Woche, Der Bergsträßer, i-punkt, Groß-
Rohrheimer Blatt und Bibliser Blatt mit einer Gesamtauflage von ca. 
125.000 Briefkästen. Der Anzeigenschluss ist jeweils montags, 17 Uhr.

Meine Kleinanzeige in der Gesamtausgabe bis 6 Zeilen für € 30,– ** 

(Jede weitere Zeile € 2,50*) mit
  einer Anschrift   gelber Hinterlegung zzgl. € 5,–
  einer Telefonnr.    Chiffre/Zusendung zzgl. € 6,–

folgendem Text:
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In der Rubrik:   Stellenmarkt     Immobilien     Kleinanzeigen

Erscheinungsdatum:  ����������������������������������������
* Der Verlag behält sich vor, Anzeigen mit gewerblichen Inhalt laut Tarif abzurechnen.
** inkl. MwSt. / Preise beziehen sich auf die Zeilenanzahl in der gedruckten Ausgabe

Name, Vorname:  ����������������������������������������

Straße, Nr.:  ����������������������������������������

PLZ, Ort:  ����������������������������������������

Telefon:  ����������������������������������������

Email:  ����������������������������������������

SEPA-Lastschriftmandat / Einzugsermächtigung:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen PLEGGE Medien Verlag GmbH, Friedrich-Wöhler-
Str. 2 – 4, 64579 Gernsheim, Gläubiger-ID DE33ZZZ00000251381, Zahlungen von 
meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von PLEGGE Medien Verlag GmbH auf mein / 
unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name und Sitz des Kreditinstitutes:

�������������������������������������������������������������

IBAN: DE - �������� - ���������������� - ����������������������� 

�������������������������������������������������������������
Datum, Ort / Unterschrift

Den ausgefüllten Bestellschein per E-Mail an  
info@plegge-medien.de, per Fax an: 0 62 58 / 93 36 - 50 
oder per Post an PLEGGE Medien Verlag GmbH,  
Friedrich-Wöhler-Str. 2 – 4, 64579 Gernsheim.

Einfach online buchen unter:  
plegge-medien.de/anzeigen/ 
kleinanzeige.html

Sie möchten verkaufen 
oder

suchen adäquate Mieter 
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

MERCK-Frühpensionärin, ruhig, NR,
keine Haustiere, su. 2 ZKB, Balkon, in
Darmstadt.☎ 06151/8059847

Suche Haus oder Grundstück,
auch renovierungsbedürftig,

im Raum Pfungstadt, Bergstraße, 
Ried.

Bitte alles anbieten.
Tel. 0176/11199111

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Kirchbrombach: suche Garage/ Stell-
platz (wettergeschützt) zur Miete für ein
Auto.☎ 0176-28076294

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /11 53 26 45

Stevie und Suri (02/22)  sind ex-
trem menschenbezogen, ver-
schmust und total verspielt. Sie 
suchen gemeinsam ein liebevol-
les Zuhause in Wohnungshaltung 
mit Balkon.  Arche Noah Teneriffa 
e.V.,  06251/66117, info@ar-
chenoah.de, www.archenoah.de/ 
vermittlung.

Wifi zeigt sich auf seiner Pflegestelle 
in Polen absolut offen, sehr den 
Menschen zugewandt und liebt 
auch die Kinder. Er ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Ist 1 Jahr alt, ca.  
47 cm groß und wiegt 15 kg. Weitere 
Infos unter Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V., www.htb-ev.de,  06068 – 
4785493 oder 0162 - 2939838.

Stellenmarkt

Sie wollen sich regelmäßig bewegen,
aber Ihnen fehlt die Motivation?

Wie wäre es, wenn wir Sie dafür bezahlen? Werden Sie Zeitungszusteller!

Wir suchen

FLEXIBLE MITARBEITER M/W/D FÜR DIE

ZEITUNGSZUSTELLUNG
in Beispielort

IHRE AUFGABEN
• Zustellung von Zeitungen
• Qualitätssicherung unserer Dienstleistung

IHR PROFIL
• mindestens 18 Jahre alt
• Berufserfahrung im Bereich der Auslieferung und Zustellung wünschenswert
• strukturierte Arbeitsweise und ein gutes Zeitmanagement
• Belastbarkeit, hohes Verantwortungsbewusstsein
• Führerschein der Klasse B und eigener Pkw

WIR BIETEN
• Beschäftigung an 6 Tagen in der Woche, je ca. 4 Stunden in der Zeit
zwischen 2 Uhr und 7 Uhr

• Festes monatliches Grundgehalt ab 1500 Euro
• Fahrtkostenerstattung
• Nachtzuschlag

im Auftrag der

Logistik

+49(0)6151 3872688
job@zvg-rhein-main.de
www.zvg-rhein-main.de

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei der SLS.

in Ihrem Wohngebiet

Wir suchen
Reinigungskräfte (m/w/d) 

   in Teilzeit und auf Minijobbasis  
in Bensheim und  

näherer Umgebung.

Infos: Mischler GmbH
Telefon 06251-707980
info@mischlergmbh.de

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als:

Bäcker oder
Backstubenhilfe (m,w,d)

in Voll- und Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
mit kurzem Lebenslauf an:

baeckerei.speckhardt@gmx.de
Bäckerei - Konditorei Oliver Speckhardt
Pauerweg 1, 64342 Seeheim-Jugenheim

Biblis-Wattenheim MFH Bj.35,
177m² Wfl. 478m² Grundst. 3x
Stellplatz B 152kWh, Gas, €
350.000,- IMMOBILIENagentur
STEFFAN  06206-55090
www.steffanimmobilien.de

Biebesheim: kleines Wohnhaus mit
116qm Wohnfläche, 3 Zimmer, Kü-
che, 2 Bäder, Dachboden, 263qm
Grundstück mit Nebengebäude,
Hof und kleinem Gärtchen. Kauf-
preis 295.000€ + Provision Bilder
und weitere Informationen unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt   06158/ 89 51 64

Crumstadt : voll vermietetes Wohn
und Geschäftshaus mit ordentli-
cher Rendite, 250qm Wohnfläche
auf 3 Einheiten + Ladengeschäft,
713 qm großes Grundstück mit
Parkplätzen. Kaufpreis 480.000 €
+ Provision Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Crumstadt: großes freistehendes
Haus mit 2 Wohneinheiten, Bau-
jahr 1960, ca. 200qm Wfl. und 629
qm Grundstück, Vollkeller und Ga-
rage, ruhige Lage, modernisie-
rungsbedürftig. Kaufpreis
450.000€ + Provision weitere Infor-
mationen und Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt  06158/
89 51 64

Crumstadt: Wohnhaus mit 2 Woh-
nungen, Baujahr 1984, ca. 180qm
Wohnfläche, 6 Zimmer, 2 Küchen,
2 Tageslichtbäder, 2 Terrassen, 2
Hauseingänge, hübscher Garten,
ca. Grundstück 300qm, Garage +
3 KFZ-Stellplätze Kaufpreis
475.000 € + Provision Bilder und
weitere Informationen unter sewe-
immobilien-riedstadt.de Sewe Im-
mobilien Riedstadt   06158/ 89
51 64

Gernsheim: solides Wohnhaus,
zweite Reihe ; massiv Bauweise,
Baujahr 1995, 2 Wohneinheiten
möglich, 5-6 Zimmer, Einbaukü-
che, 2 Tageslichtbäder, Gäste
WC, Balkon, kleiner Garten, Ab-
stellräume, Garage, weiterer Aus-
bau möglich. Kaufpreis 469.000 €
+ Provision weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt  06158/ 89 51 64

Goddelau: DHH Baujahr 1924, ca.
100qm Wohnfläche, 4 Zimmer, Kü-
che, Tageslichtbad, Gäste WC,
Keller, Ausbaureserve im Spitzbo-
den, Grundstück 354qm, 2 Gara-
gen, Garten und Hofbereich, der-
zeit vermietet. Kaufpreis 365.000
€ + Provision weitere Informatio-
nen und Bilder unter www.sewe-
immobilien-riedstadt.de Sewe Im-
mobilien Riedstadt  06158/89
51 64

Leeheim : pfiffige 4 Zimmerwoh-
nung im Maisonette Stil ; 2. OG,
Baujahr 1995, 108qm Wohnflä-
che, Einbauküche, Tageslichtbad
mit Badewanne, Balkon mit Aus-
blick, Tiefgarage, Kellerraum,
Wasch und Trockenraum, Fahr-
radraum, Hausmeisterservice,
uvm. Kaufpreis 285.000 € + Provi-
sion Weitere Informationen und
Bilder unter www.sewe-immobili
en-riedstadt.de Sewe Immobilien
Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: schicke 2,5 Zimmerwoh-
nung im 1. OG, kleine gepflegte
Wohneinheit, sehr guter Zustand,
ca.83 qm Wohnfläche, offene Kü-
che mit EBK, Tageslichtbad mit
Wanne und Dusche, offene Gale-
rie, Westbalkon, KFZ- Stellplatz,
Kellerraum uvm. Verkaufspreis
320.000 € + Provision Weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt  06158/ 89 51 64

Leeheim: Wohnhaus Baujahr 1959,
modernisierungsbedürftig, einfa-
che Ausstattung, 135 qm Wohnflä-
che, 7 Zimmer, Küche, 2 Tages-
lichtbäder, Kachelofen, Vollkeller,
Garage und großem Garten weiter
bebaubar, Grundstück 762 qm.
Kaufpreis 480.000 € + Provision
weitere Informationen und Bilder
unter www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt  06158/ 89 51 64

Geschäftsräume oder Lagerräu-
me in Stockstadt, zentrale Lage
ab sofort zu vermieten 72 qm;
WC; Schaufenster; Parkplatzoptio-
nen vorhanden;  0175/5620477

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Mittwoch ist montags, 17 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

EZ-Wohnung 30 qm Stockstadt
zentrale Lage, Dusche WC, teilmö-
bliert, an Einzelperson, NR, keine
Tiere, zu vermieten ab 01.05.23
 0175/5620477

Pfungstadt, 2 Zi-Whg, EG, 52m²,
EB-Küche, TGL-Bad, Dusche/
Wanne, Balkon, Keller, Abstell-
raum, Pkw-Stellplatz € 510,- KM +
NK + Kaution bezugsfertig ab
01.07.2023  0151/15826267

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Ruhiger Single, m, mit Festan-
stellung sucht 2-3 ZKB, mit
EBK & Balkon/Terrasse im
Raum Griesheim/Weiterstadt/
Büttelborn bis € 800,- warm.
Freue mich auf Ihre Kontaktauf-
nahme unter  0173-3176916

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Trockene Lagerräume, Pfungstadt
Zentrum, zwischen 10-15m² oder
nach Vereinbarung, ab sofort zu
vermieten  0170/5488594

Die-Suchthilfestiftung.com
Stiftung Hilfe zur Selbsthilfe

Alkohol-
Probleme?

Was tun bei

ARTHROSE?

„Von Arzt zu Arzt bin ich gelau-
fen. Niemand konnte mir helfen. 
Die einen sagten, das sind Hüft-
schmerzen, die anderen sagten, 
das sind Wirbelsäulenbeschwer-
den, und wieder andere sagten, 
das sind Sehnenschmerzen!“ 
Die Arthrose des Schambein-
Gelenks, eines der komplizier-
testen Gelenke des Körpers, ist 
besonders schmerzhaft und wird 
leider oft verkannt. Welches sind 
die erstaunlichen Symptome und 
was die Ursachen dieser Arthro-
se? Und was kann man selbst 
auch ohne Spritzen und Opera-
tionen dagegen tun? Zu dieser 
und vielen anderen Formen der 
Arthrose gibt die Deutsche Ar-
throse-Hilfe hilfreiche praktische 
Tipps, die jeder kennen sollte. Eine 
Sonderausgabe ihres Ratgebers 
„Arthrose-Info“ kann kos tenlos an-
gefordert werden bei: Deutsche Ar-
throse-Hilfe e.V., Postfach 1105 51, 
60040 Frank furt/M. (bitte gern eine 
0,70-€-Briefmarke für Rückporto 
beifügen) oder auch per E-Mail an 
service@arthrose.de (bitte mit voll-
ständiger postalischer Adresse).

Medizinische/r Fachangestellte/r (m/w/d) 
gesucht - ab sofort -

Wir suchen SIE: motivierte, fl exible und engagierte MFA zur Erweiterung 
unseres Teams in etablierter Hausarztpraxis in Weiterstadt.

Wir bieten: attraktive Gehaltstrukur plus individuelle Bonuskomponenten, 
ein großzügiges Urlaubsangebot, 

Förderung der berufl ichen Fortbildung sowie ein kollegiales Praxisteam.

Inernistische Gemeinschaftspraxis Sanner & Wojts
Innere Medizin · Hausärzte · Sportmedizin

Tel. 06150 - 961688 | Email: medworks.consult@gmx.de

SANNER & WOJTS
Internistische Gemeinschaftspraxis

EIN EURO 
am Tag rettet 
sein Zuhause

©
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Affenstark:
JETZT PATE WERDEN!

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.: 030/311 777 702
oder im Internet: wwf.de/pate-werden

Als Pate leisten Sie Ihren ganz 
persönlichen Beitrag zur welt-
weiten Naturschutzarbeit des 
WWF. Schützen Sie bedrohte 
Arten wie Orang-Utans, Tiger 
oder Eisbären und ihre Le-
bensräume. Mit regelmäßigen 
Berichten halten wir Sie über 
Ihr Projekt auf dem Laufenden. 
Die Natur braucht Freunde – 
werden Sie Pate! 

WERDEN SIE JETZT GASTFAMILIE UND 
ENTDECKEN SIE ZU HAUSE DIE WELT!
Als Gastfamilie für einen von 600 Austauschschülern 
aus aller Welt erleben Sie eine neue Kultur in den eige-
nen vier Wänden. Vorbereitet und begleitet werden Sie 
von der erfahrenen Austauschorganisation Youth For 
Understanding. Ihr Gastkind freut sich schon auf Sie!

gastfamilie@yfu.de
www.yfu.de
040 22 70 02 -0

WERDEN SIE JETZT GASTFAMILIE UND 
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Stellenangebote

Stellengesuche

Sachbearbeiter im Ersatzteilwesen (m/w/d) 
33 Std./Woche 
Gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
Ihre Aufgaben: • Erstellung von Angeboten
 • Abwicklung von Aufträgen
 • Versandanmeldungen
 • Zollabwicklung etc.
Es erwartet Sie ein interessanter Aufgabenbereich in einem hilfsbereiten, 
motivierten Team. Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung und einen 
modernen, sichern Arbeitsplatz. 
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung: iglauben@lw-compressors.com

Lenhardt & Wagner GmbH
An der Tuchbleiche 39
68623 Lampertheim-Hüttenfeld

baustoff
kramer

FriedrichEbertStraße 24 
64560 RiedstadtCrumstadt
Telefon 0 6158 / 9 90 90
www.baustoffkramer.de

Wir suchen umgehend eine 

Reinigungskraft (m/w/d)
Teilzeit oder 520, €Basis 

Bei Interesse telefonischer Kontakt vorab.

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
zur Assistenz ab sofort gesucht!

Sind Sie teamfähig, fortbildungsorien� ert und haben 
Lust auf neues Wissen, um eine moderne, ganzheitliche 

Zahnmedizin mitzugestalten? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung

Dr. Stephen Bornhofen
Guntherstraße 1 · 64579 Gernsheim
06258/3354 · info@praxis-bornhofen.de

Mit Fokus, Veränderungsbereitschaft und Technologie arbeiten wir
für eine informiertere Gesellschaft – in unserer Region und darüber
hinaus. Dafür brauchen wir Menschen, die etwas bewegen wollen.
Die nicht nur glänzen wollen, sondern im Team erfolgreich sind. Die
Lust haben, den gesellschaftlichen Diskurs auf ein neues Level zu
bringen. Wir stehen für Qualität und Leidenschaft. Du teilst diesen
Anspruch? Dann bewirb dich jetzt und entwickle mit uns Großes.
Wir freuen uns auf Dich!

Zum 01. Juli 2023 suchen wir unbefristet und in Vollzeit oder Teilzeit
für unser Standort Mainz einen

Debitorenbuchhalter (m/w/d)

Das sind Deine Aufgaben:
• Du bearbeitest offene Posten der Debitoren.
• Du nimmst Fakturareklamationen an, analysierst diese
und bist verantwortlich für die Kommunikation mit den
jeweils zuständigen Verkaufsbereichen im Konzern.

• Du verbuchst Zahlungseingänge und Bankrückläufer aus
Lastschriftverfahren.

• Du bist Ansprechpartner für unsere Kunden aufgrund von
Mahnungen und sonstigen Korrespondenzen in telefonischer
oder schriftlicher Form.

• Du übergibst säumige Kunden an unseren Inkassodienstleister.
• Du unterstützt die Rechnungsprüfung hinsichtlich Scannen,
Prüfung der umsatzsteuerlichen Anforderungen, interner
Versendung und Buchung von Eingangsrechnungen.

Das bringst Du mit:
• Du hast eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung

und mehrjährige aktuelle Berufserfahrung im Rechnungswesen.
• Du besitzt eine Affinität zu Zahlen, IT und Schnittstellen
und interessierst dich für die Prozesse in der Debitoren-
und Kreditorenbuchhaltung.

• Du arbeitest strukturiert, mit hohem Qualitätsanspruch,
bringst prozessübergreifendes Denken mit und schätzt
die Arbeit im Team.

• Du hast sehr gute Kommunikationsfähigkeiten in mündlicher
und schriftlicher Form.

• Kenntnisse in den SAP-Modulen Fi, IS-MSD, IS-MAM,
MSP easySD sind von Vorteil.

Das bieten wir Dir:
• Wir bieten Dir ein dynamisches Arbeitsumfeld und offene
Kommunikation. So kannst Du Deine persönlichen Stärken
voll einbringen und an neuen Herausforderungen wachsen

• Spannende Projekte und Aufgaben und die Möglichkeit
viel Neues kennenzulernen.

• Wir möchten Dir alle Möglichkeiten und Freiheiten geben,
um sich nach Deinen Wünschen, Fähigkeiten und Interessen zu
entwickeln. Für uns heißt das, neben idealen Arbeitsbedingungen
auch die Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben zu unterstützen.

• Ein tolles Team mit einer angenehmen und offenen
Arbeitsatmosphäre.

• Bestmögliche Vereinbarkeit von Familie und Beruf, sowie flexible
Arbeitszeitgestaltung, Homeoffice-Option und 30 Tage Urlaub.

Neugierig geworden?
Auf unserer Karriereseite
vrm.de/karriere/offene-stellen/
findest Du alle Informationen über
unsere aktuell zu besetzenden
Stellen.

Vollzeit, Festanstellung, 
Führerschein erforderlich. 

Klasse 3 (7,5t)

Fa. Schulz
Gala-Bau Darmstadt/Biebesheim

0171 - 240 71 21
galabau-schulz.net
info@galabau-schulz.net

Suche ab sofort 
Helfer & 

Fachkraft (m/w/d) 
 im Garten- & 

Landschaftsbau

Wir sind die Spezialisten für Schwingungstechnik. Mit unseren Lösungen sind wir Markt- und 
Innovationsführer in der Windenergie.

Wir bieten spannende und verantwortungsvolle Arbeitsplätze in einem angenehmen und familiären 
Betriebsklima. Zur Unterstützung unseres jungen und dynamischen Teams suchen wir 

Nähere Informationen zu unseren Stellenanzeigen   nden Sie unter 
https://www.esm-gmbh.de/karriere

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an Jasmin Mitsch-Saur, personal@esm-gmbh.de. 

Ihre Aufgaben:
- Montage von Klein- und Großkomponenten in der Serienproduktion
- fertigungsbegleitende Qualitätskontrollen

Ihre Quali� kation:
-  abgeschlossene Ausbildung als Industriemechaniker, Maschinenschlosser oder  Erfahrung 

in einem  Metallberuf
- EDV-Kenntnisse und Erfahrung mit messtechnischen Einrichtungen sind von Vorteil
- eigenständige, sorgfältige und genaue Arbeitsweise

Unser Angebot:
-  ein Familienunternehmen, in dem erneuerbaren Energien nicht nur Teil des Geschäfts, 

sondern auch Teil der eigenen Überzeugung sind
- ein angenehmes Arbeitsklima in neuen  Gebäuden
- ein vielseitiges Aufgabengebiet
- einen sicheren und zukunftsorientierten  Arbeits platz
- leistungsgerechte Vergütung, Sonderzahlungen und  Zuschuss für Kinderbetreuung
- Ladepunkte für Elektrofahrzeuge (kostenlos)

Wir wünschen uns zuverlässige Mitarbeiter, die sich durch hohe Einsatz bereit schaft, 
Eigeninitiative, Flexibilität und ggf. Bereitschaft zur Schichtarbeit auszeichnen. 
Auch Berufseinsteiger sind willkommen.

ESM Energie- und Schwingungstechnik Mitsch GmbH
Energiestraße 1 | 64646 Heppenheim 
Tel: +49 6252 6893-0 | personal@esm-gmbh.de
www.esm-gmbh.de

Industriemechaniker / Schlosser (m/w/d)

Ab sofort suchen wir eine/n

Objektleiter/in (m/w/d)
für Darmstadt und Umgebung

Ihr Profil:
· Führungserfahrung in der Gebäudereinigung
· Zuverlässiges und selbstständiges Arbeiten
· Führerschein der Klasse B

Wir bieten:
· Firmenfahrzeug
· Technische Ausstattung
· Ein attraktives Arbeitsumfeld mit herausfordernden
und spannenden Tätigkeiten, in kollegialer
Arbeitsatmosphäre

· Arbeitszeiten: Mo.-Fr. 8 Std./Tag flexibel

Mehr Stellenangebote unter www.hegen.de

Bewerben Sie sich gerne unter bewerbung@hegen.de,
wir freuen uns auf Sie.

WERDEN SIE EIN TEIL VON UNS!
Der Caritasverband Darmstadt e. V. sucht für die Klinik Schloss Falkenhof in
Bensheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pflegefachkraft (m/w/d) in Teilzeit (50% - 80%) 
Kennziffer CV-2323

Der Caritasverband Darmstadt e. V. leistet in den Landkreisen Bergstraße, Darm-
stadt-Dieburg, Odenwald sowie in der Stadt Darmstadt soziale Dienstleistungen in
unterschiedlichen Fachbereichen. In über 40 ambulanten Einrichtungen und Diensten
sowie in 6 stationären Einrichtungen erbringen mehr als 1.400 Caritas-Mitarbeitende
täglich passgenaue Leistungen für Menschen in unterschiedlichen Lebenslagen.
Die Klinik „Schloß Falkenhof“ in Bensheim behandelt Suchtkranke im Verbundsystem
an drei Standorten nach einem integrativen therapeutischen Ansatz. Die Therapie
wird von einem multidisziplinären Reha-Team umgesetzt, in dem Wertschätzung
und die Orientierung an Ressourcen im Vordergrund stehen.

Freuen Sie sich auf abwechslungsreiche Aufgaben:

Sie haben Interesse an der Förderung von Rehabilitanden, die Unterstützung bei
der Wahrnehmung eigener Fähigkeiten und Interessen benötigen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig. Als Pflegefachkraft sind Sie Ansprechperson für die Belange
unserer Patientinnen und Patienten. Zu Ihren Aufgaben gehören die pflegerische
Aufnahme, Visiten, Sprechstunden, Organisation von Terminen sowie Laborttätigkeiten.
Nachmittags sowie an Wochenenden und Feiertagen sind Sie für die Patientinnen
und Patienten an der Pforte anwesend. Den Nachtdienst verbringen Sie im Dienst-
zimmer mit Schlafmöglichkeit und stehen in Rufbereitschaft zur Verfügung.

Das bieten wir Ihnen:

> Attraktive leistungsgerechte Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien der
 Caritas (AVR-C) und ein unbefristeter Arbeitsvertrag 
> Möglichkeiten einer flexiblen Arbeitszeitgestaltung
> Spannende und abwechslungsreiche Tätigkeiten mit einem hohen Maß an Selbst-
 ständigkeit und Gestaltungsfreiraum
> Offene, freundliche Gesprächs- und Unternehmenskultur und werteorientierte
 Führung
> Fachspezifische Fort- und Weiterbildungsangebote   
> Arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge und Zusatzleistungen wie z. B. 

Krankengeldzuschuss, Vermögenswirksame Leistungen

Senden Sie Ihre Bewerbung (als PDF mit max. 5 MB) an:
falkenhof@caritas-bergstrasse.de zu Händen Herr Markus Reichel.

Weitere Informationen über die Stelle erteilt Ihnen gerne Herr Markus Reichel, thera-
peutischer Leiter der Klinik Schloß Falkenhof, Telefon: 06151-102123 oder E-Mail: 
m.reichel@caritas-bergstrasse.de

Postadresse:
Klinik Schloß Falkenhof,
Nibelungenstraße 109,
64625 Bensheim

Wir leben VIELFALT in einem vorurteilsfreien Arbeitsklima!

Bewerben Sie sich ungeachtet Ihrer religiösen Überzeugung, kulturellen oder natio-
nalen Herkunft, Ihres Geschlechts oder Ihrer sexuellen Identität, Ihres Alters oder 
Ihrer Beeinträchtigung. Eine positive Grundeinstellung zur katholischen Kirche und 
ihrer caritativen Arbeit setzen wir voraus.

www.caritas-darmstadt.de

Wir stellen ein und suchen talente:

Für unsere Filiale auf dem Campus des bekannten Darmstädter Pharma- 
und Chemieunternehmens suchen wir für sofort oder später mehrere 
Verkäufer/-innen (m/w/d): 

Verkäufer/-innen (m/w/d):
·  in Voll- oder Teilzeit, es sind verschiedene Schichtmodelle möglich!
·  in Teilzeit oder auf Minijobbasis für 6 – 11/h auch für samstags und 
sonntags.

Wir freuen uns auf ihre Kurzbewerbung!  
Bäckerei schellhaas Gmbh & co.KG
Markstraße 50, 64401 Groß-Bieberau
telefon 06162/3361
info@baeckerei-schellhaas.de

Die Sandbachfrösche  
suchen Verstärkung!  
Die Ev. Kindertagesstätte 
 „Sandbachfrösche“ in Crumstadt
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

pädagogische Fachkräfte  
gemäß HKJGB § 25. 

Die Stellenanteile sind in Vollzeit oder Teilzeit,  
befristet und unbefristet zu besetzten. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
Stellenbörse der EKHN - EKHN
Rückfragen richten Sie bitte an
die Leiterin der Kindertagesstätte, 
Frau Sylke Schormair, Tel.: 0 61 58 - 844 96

FRACareServices

Ihr neuer Arbeitsplatz im Flughafenumfeld
Die FraCareServices GmbH ist ein gemeinsames Tochterunternehmen der Fraport AG und der 
Deutschen Lufthansa AG mit aktuell ca. 600 Beschäftigten. Unsere Tätigkeiten umfassen die 
Begleitung, Betreuung und den Transport von Fluggästen mit eingeschränkter Mobilität sowie 
allein reisender Kinder am Flughafen Frankfurt am Main. Im Jahr 2019 zählten wir rund 1 Mio. 
Betreuungsgäste.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort mehrere

Service Agent (m/w/d) 
Fluggastbetreuung in Voll- und Teilzeit
Aufgaben: 
•  Die Unterstützung von in ihrer Mobilität eingeschränkter Fluggäste bei 

Ankunft, Abflug und Umsteigeprozessen vom Flugzeugsitz bis zum Zielort
•  Durchführung von Passagiertransporten mittels Rollstuhl, 

elektrischem Treppensteiger und Elektrowagen
•  Empfang und Begleitung allein reisender Kinder und Jugendlicher
•  Dokumentation der Betreuungsereignisse in einem mobilen Endgerät
•  Unterstützung der Fluggäste bei der Gepäckaufgabe und Gepäckabholung 

sowie beim Transport der Gepäckstücke

Qualifikationen:
• Fließende Deutschkenntnisse (Sprachniveau ab B2)
• Gute Englischkenntnisse (Sprachniveau ab B1)
• Führerschein Klasse B
• Bereitschaft zur Schicht- und Wochenendarbeit
• Bereitschaft zu einer Einarbeitung in Vollzeit
• Körperliche Belastbarkeit

Bei Ihrer wichtigen Tätigkeit sind Sie „Hände und Füße“ unserer Betreuungsgäste. 

Sie erwartet ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, verschiedene Arbeitszeitmodelle, Vergütung 
nach TVöD-V, Jobticket, kostenfreier Parkplatz, Jahressonderzahlung, Ferien- und kurzfristige 
Notfall-Kinderbetreuung und vieles mehr. 

Werden Sie Teil eines Teams – multikulturell wie unsere Gäste! 

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter: www.fracareservices.com/deutsch/karriere

Aushilfsfahrer/in auf 520,- € Basis
gesucht: Ideal für (Früh-) Rentner.
(m/w/d) Tätigkeitsschwerpunkte
sind Kranken- und Schülerbeför-
derung sowie Flughafentransfer.
Taxi Hertel   06257/2227

Gebäudeservice Schneider
sucht 2 Reinigungskräfte (m/w/
d) nach Gernsheim. Mo.-Fr.
von 17 Uhr - 19 Uhr.  0176/
82466298.

Gebäudeservice Schneider
sucht Glas- und Gebäudereini-
ger (m/w/d) in Vollzeit.
 0176/82466298.

Gebäudeservice Schneider
sucht Renter/Hausmeister (m/
w/d) für Pflege Außenanlage,
Rasenmähen, Straßenreini-
gung, Mülltonnen-Service. Füh-
rerschein Voraussetzung,
Raum Pfungstadt und Umge-
bung.  06157/9192290 mo-
bil 0176/66886668.

Haushaltshilfe und Gesprächspart-
nerin für nette Seniorin in See-
heim auf Minijob-Basis gesucht.
Etwa 3 Vormittage/Wo je 3h, VHB.
Interesse? Bitte melden unter
s.hattendorf2000@gmail.com

Hotel Absolute Golfplatz Gerns-
heim sucht Rezeptionsmitarbeiter
(m/w/d), gerne auch Quereinstei-
ger in Teilzeit/Vollzeit/Aushilfe. in
fo@hotel-absolute.de  0171-
4211521

Putzhilfe für Privathaushalt in Bie-
besheim gesucht, ca. 2-3 Std./Wo-
che,  0176/75888561 ab 13 Uhr

Suche für ältere Frau in Pfungstadt
eine Haushaltshilfe. Täglich von
Mo- Fr. ca. 3 Std.  0177/
3166054

Tierfreundliche Haushaltshilfe o.
Putzhilfe weiblich, mit Erfahrung
alle 14 Tage nach Bensheim ge-
sucht. Tel.: 06251-38540 AB Bitte
Telf.-Nr für Rückruf hinterlassen.

Wir suchen dringend für Pizzeria
in Riedstadt Mitarbeiter (m/w/d)
im Service und an der Bar sowie
Pizzafahrer (m/d/w) in Teilzeit oder
Vollzeit  0163/1844969.

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585

Haushaltshilfe für Putzen, Bügeln,
Einkaufen usw, deutsch und zu-
verlässig,  sucht neue Wirkungs-
kreise   0151-22377470
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Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de

Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Goldhaus Darmstadt
Ernst-Ludwig-Straße 20-22, 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 / 50 10 786
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 18 Uhr Sa 10-16 Uhr
www.goldhaus-darmstadt.de

Das SAALBAU Kino zeigt:

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79

Spielwoche 27.04.2023 bis 03.05.2023
Tagebuch einer Pariser Affäre 

Do. 27.04., Fr. 28.04. und Sa. 29.04. um 20:15 Uhr
Romantische Tragikomödie

Wann wird es endlich wieder so, wie es nie war
So. 30.04. um 17:30 Uhr und Mi. 03.05. um 20:15 Uhr

Tragikomisch bewegend und vergnüglich,  
nach dem Roman von Bestseller-Autor Joachim Meyerhoff

Best of Cinema: Flash Gordon
Nur am Di. 02.05. um 20:15 Uhr

In dieser Reihe präsentieren wir jeden 1. Dienstag des Monats Klassiker,  
die vor ca. 30 Jahren bedeutend waren.

Demnächst: Die Fabelmanns *** Überflieger 2: Das Geheimnis des 
großen Juwels *** Everything Everywhere All At Once *** Maigret ***

Aktuelle Termine, weitere Informationen zu den Filmen mit 
Filmbeschreibungen und Trailern auf unserer Webseite.

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung!

Aufrechnung der Raserjagd
Speedmarathon 2023: Polizei zieht Bilanz – Vier Prozent zu schnell
Hessen (red). Mehr als 8.000 
Schnellfahrer hat die hessi-
sche Polizei beim „Roadpol-
Speedmarathon“ 2023 er-
wischt. Am Freitag, 21. April, 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
nahmen über 500 PolizistIn-
nen und MitarbeiterInnen  
der teilnehmenden Kom-
munen in Hessen knapp 200 
Blitzstellen in Betrieb. Diese 
sind oder waren in der Ver-
gangenheit Gefahren- oder 
Unfallhäufungspunkte, so 
der Bericht der Polizei.
„Viele Fahrerinnen und 
Fahrer nahmen den Speed-
marathon zum Anlass, sich 
über die von der Polizei an-
gekündigten Blitzstellen am 
vergangenen Freitag zu in-
formieren und sich die Tem-
polimits auf ihren Fahrstre-
cken wieder ins Bewusstsein 
zu rufen“, resümiert Polizei-
oberrat Stefan Jilg, Leiter der 

Direktion Verkehrssicherheit 
und Sonderdienste im Poli-
zeipräsidium Mittelhessen 
und hessenweiter Koordi-
nator des Speedmarathon. 
„Allerdings hielten sich über 
8000 Schnellfahrer nicht an 
die Tempolimits. Die Gefah-
ren von zu schnellem Fahren 
sind vielen offenbar nicht 
bewusst. Daher sind Ak-
tionstage wie der Speedma-
rathon wichtig und richtig: 
Die einen nehmen die Tem-
polimits wieder ernster, die 
anderen werden mit einem 
Verwarnungs- oder Bußgeld, 
mit Punkten in Flensburg 
oder mit einem Fahrverbot 
wieder daran erinnert“, so 
Ilg.
Insgesamt passierten in Hes-
sen etwa 205.000 Fahrzeu-
ge die im Vorfeld über die 
Medien bekannt gegebenen 
Messstellen, wovon mehr als 

8.000 Fahrzeuge zu schnell 
waren. Dies entspricht einer 
Beanstandungsquote, das 
Verhältnis aller gemessenen 
Fahrzeuge zu denjenigen 
die zu schnell fuhren, von 
vier Prozent. 5922 Fahrzeug-
führer wurden mit Über-
schreitungen bis zu 20 km/h 
gemessen, was ein Verwar-
nungsgeld bis 70 Euro zur 
Folge hat. Mit einem Bußgeld 
zwischen 100 und 200 Euro 
sowie einen Punkt müssen 
2191 Fahrer rechnen. Unter 
diesen waren 78 Raser. Diese 
fuhren so schnell, dass auf sie 
mehrere Hundert Euro Buß-
geld, zwei bis drei Punkte in 
der Verkehrssünderkartei in 
Flensburg sowie ein mindes-
tens vierwöchiges Fahrverbot 
zukommen.
Rasante Beispiele aus der Re-
gion: Im Bereich des Polizei-
präsidiums Südhessen rich-

teten die KollegInnen an der 
Bundesstraße 486 bei Mör-
felden-Walldorf eine Blitz-
stelle in einer 70er Zone ein. 
Zur Mittagszeit, zwischen 12  
und 13.15 Uhr, brachte es 
die schnellste Fahrerin auf 
126 km/h. An einer Mess-
stelle im Kurt-Schumacher-
Ring in Rüsselsheim war am 
Nachmittag der schnellste 
Wagenlenker mit 108 Stun-
denkilometer unterwegs. 
Erlaubt sind dort maximal 50 
km/h.
„Wie die hohe Zahl von 78 
Fahrverboten deutlich zeigt, 
sind solche Kontrollen drin-
gend erforderlich“, macht Ste-
fan Jilg deutlich. „Daher wird 
die Polizei in Hessen auch in 
Zukunft die Einhaltung der 
Tempolimits überprüfen und 
intensive Geschwindigkeits-
überwachungsmaßnahmen 
durchführen.“

Pfungstadt (red). Die U15-Junioren des Tennisclubs Pfungstadt bestritten am vergangenen Wochenende ihr erstes Freund-
schaftsspiel der Freiluftsaison. Das Team um Trainer Amir Reza gewann souverän 6:0 gegen den klassenhöheren Bezirksli-
gisten der SG Weiterstadt. Zuversichtlich blicken die jungen Tennisspieler in die bevorstehende Medenrunde, welche Anfang 
Mai beginnt, teilt der Verein mit. Von links: Finn Hassenzahl, Lucas Hensberger, Trainer Amir Reza, Emil Voelcker und Pa-
trice Flügge. � Foto: Verein

Der Auftakt ist geglückt
Pfungstädter Tennisjunioren gewinnen gegen Weiterstadt
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